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Die Unrait im Wadhfen. | 


Selbſtgefühl rent ih! Er 22. — a I een Mpemen erobert! 


den Ansftändigen an, 


— — — — — 


| New York, 6. Febr. Der Verband 


Einhellige Verdammung der britiihen en — - — — — See ent u 5,00 EGIETUNGSETNPPEN beſetzen 3 wegen 
Handelsſperre im Senat. | : oz 7 I ST 5 | 77 e Rn > ſident Bowen vom internationalen | Wortbhruchs der Spartafer. | 


Verband der Baditeinleger, Stein: | 


— — — — 


maurer und Verputzer iſt aus India⸗ 


S 0 x ' endeten RR ER ER Inapolis hier eingetroffen und droht, Nie i eri 
Reed und Lewis donnern! BE — J "nik — Die Nationalverſammlung. 
BR ERS EIER ; x ‚beigelegt werden, mit einem Aus) RER 
38: : ‚stand der Bauhandwerfer in den Ver. “Gelichert von der „Affociierten Breife* und den „United Brob Alfoctations”.) e 
Rafhinaton, D. E, 6. Februar. Ohne Interjdhied der Partei . es is Ä E Staaten und Kanada, fo daß fchließ- Berlin, 6. Februar. (lcber Nupenhagen und London.) Regie— 
wurde geitern im Senat die, von England verfügte Einfuhrſperre auf rn 6 — — 7% | n ‚lic zwei Millionen Leute in Mitlei— | rungstrappen rüden nad) heftigem Nampfe in Bremen ein und beietten 
"das Nathans nad die Börſe. Die Spartafer zogen fi nad) Greng- 


dos fhärfite verdammt, nnd es wurden direfte Nriegswarnungen laut, — u — denſchaft gezogen werden würden 
ſingen zurück. 


beſonders auch aus dem Munde von Sen. Hamilton Lewis, dem be— a a" a; * Er BE en 
fannten Wortführer der Adminiftration! Anlah zu der Tebatte . n | R | . ‚der Baufchreiner. ee | Der Befehl an General Geriteberg, die Stadt zu beiegen, wurde 
nab die Ginbringung ber diesbezüglichen Reiolntion von Weeks von Sr & & Bi En Fall River, Maff., 6. Febr. Die | geacben, weil die Spartafer in Bremen die am Sonntag mit der Regie 
Reflannjetie. J a ES J Be ‚Aınerican Printing Co. und die Fall | rung getroffene Vereinbarung gebroden hatten. 

Es lam betrefe diejer zu feinem Beſchluſſe, verſchiedene Senatoren — SM er River Iron Works Co. verkünden Während des Bombardements von Bremen wurden die alte Kathe 
nahmen aber die Gelegenheit wahr, ihrer Erbitterung über Englands een. ! en R vie Schließung ihrer Baumwollpin |drafe, die Börſe nnd das Natgaus beicadigt und viele Hänfer teileije 
Vorgehen Ausdruck zu geben. Senator Reed griff in einer über eine 1 —— — BETTER — * nereien auf unbeſtimmte Zeit infolge zerſtört. — 


'Manı ) ä iſtig— 
Stunde währender Rede Großbritannien auf das Schärfſte an. Dann — & Fr —“ — Bewaffnete Spartaker ſind von Eiſenach und Gotha anf Bremen 
Stunde währender Red toß das * —* RE feiten mit ihren Leuten; über jechs- * = 
ab Senator Lavis das Wort und warnte England davor, ven Bent | 


den Geiſt Pen — 3 tauſend Arbeiter werden brotlos. im Anzıg, nm ihren Gejinnungsgenofien: zu helfen. Viele Berfonen 
ion 1812 heraufzubejhwören. Much wies er darauf hin, dab die Ein- ı Dus nette Hoftheater in Weimar. Lawrence, Maſſ. 6. Febr. Infolge | jolfen bei dem Bombardement getötet worden jein. 
'urhiperre beim amerifaniihen Volk ımbedingt ein feindjeliges Getühl | des Ausftandes ber biefigen Tertil- | * a 
bervorrufen müfje. Hente tritt in -Diefem die Nationalverjammlung der denticen Rennblif zuſammen. ‚arbeiter um. die 48ſtündige Arbeits: | „om anzler eröffnet. 

„Es iſt eine jeindliche Handlung ſeitens Englands“, ſagte er, „zu —ñ —ñ ——— ——— mit Bezahlung für die 54ſtün- Berlin, 6. Febr. (Ueber Anfterdam und Sonder). — 
eben der Zeit, da Präfident Wilfon im Antereffe aller Alliierten in | 


rg — hp 

Kon — 2 e dd | us der Bundceshauptitadt, a a u | Ebert, der deutſche Kanzler, eröffnet um 3 Uhr Donnerstag nachmittag 
a en Erfol der Kleinen | Die Einfommenitener, | Anlage der Luiprence Dud Eo., 3600 | dies it wenigitens das Programm — die erite Situng der neu er: 
anzuordnen. Cie mn& ein feindjeliges Gefühl bei uns hervorrnien. | (l „ ® | Waihington, D. E., 6, Febrnar. Arbeiter, erſtere auf unbeflimmte wählten deutſchen Nationalverſammlung zu Weimar. 
Großbritannien macht ſich uns gegenüber einer ſchlimmen Gewalttat “ Es wurde bekannt gegeben, daß Zeit, letztere bis Montag geſchloſſen Den Vorſitz übernimmt ſodann der ſozialiſtiſche Abgeordnete Pfann— 
ſchuldig, welche dem Präſidenten die Annahme ſeines Broaramms |» — a gu er Mu ME mager — — — ne Wei fh als 
Ahmert. Sie wird zu Vergeltungsmahregeln führen und jtatt den Frie— | Gewinnen großert Vertretuug IH Völker— — ı' Seattle, Wafh., 6. Febr. 


= R * — — viel ob erwählt oder ernannt, auf Der Ge⸗4 nz . 22m ee een 
>en zwiichen den Alliierten zu befeitinen, weindidaft zur Folge haben. | 'ihre Ginfommen beitenert erben: neralftreit aus Spmpatbie mit den Name des früheren (abgelegten) Berliner Roligeihefs Eichhorn, welcher 


„Ich fordere die britiice Regierung anf, auf der Hut zu fein nnd bundbehörde. Einzelſtaatsbeamte dagegen haben ausſtändigen Schiffshofmetallarbei- zu den Spartakern hält. Da aber ſein Aufenthalt nicht zu ermitteln iſt, 
icht unnötigerweiſe den Geiſt von 1812 heranfzubeſchwören.“ keine ſolche Stener zu tragen. tern hat heute hier und in Tacoma ſo wird der Name von der Liſte geſtrichen und durch den des Kandidaten 
Im Laufe der Debatte wurde auch darauf hingewieſen, daß England ET | Die Kriegsftenerbill, | begonnen. — In Wiltesbarre, Ba.,! crjegt, welcher in dem betreffenden Diſtrikt die nächſtgrößte Stimmenzahl 
ie Widerrufung der Panamakanal-Zolle erzwang; und es wurde ein Andere Fragen. — Waſhington, D. C., 6. Februar. at Meer erhalten bat. 
sergleich zwiichen feiner damaligen Haltung umd feiner jegigem gezogen. | —— Vorſitzer Kitchin vom Abgeordneten⸗ er nr — 2 
— — 5** erklärte, daß jener Widerruf ihn ebenſo erbitterte wie GSeliefert von der „Afſoeiterten Preſſe“ und den „United Breb Afforiattons“.) hauskomite für Mittel und ——— Ku ne Gruß an deutiche Kationalverjammlune. 
ste angeordnete Cinfuhriperre. „Der Widerruf“, fagte er, „war em Paris, 6. zebr. Merjucde, die Schwieriafeiten, die zwiichen den unterbreitete ‘heute: dem Haufe die Gerpflichtet hatten, bis zum 31. März , Wien, 6. Febr. Der Präſident Dinghofer der deufſch-öſterreichiſchen 
Schandfleck in der Geſchichte der demokratiſchen Partei; er hat die Ver. größeren und kleineren Naiionen, welche in der Friedenskonferenz ver— 


ſechs Milliar Kriegsſtenerbill, er nn a ; : : Ds . 2 5 
Se — Berhichte der Unter denn Machtchen Arbeitsabtom- Nationalverſammlung ſandte geſtern in ihrer erſten Sitzung Grüße an 
— 2 Ä fl v 4 4 2 J Bass, 36 2 Sp de : ip . a * — Fr 
a ne i — — * yei der Arbeit & fer! die deutiche Nationalveriammiung, t ners 
Staaten der einziacıt Waffe beraubt, der fte fich jegt der geplanten Ein= | treten find, anszunleichen, tunrden heute fortneiekt. Den Heineren Na- Nation, men bei ber Arbeit zur bleiben, es ſei Die | ee ng, die am Donnerstag zufammentreten 


— « Dee J $ RER er Be Pe a ö rein Vertraasbrud, zu ftreiten. .Iwird. Er jagte: Die VBerhältniiie gejtatten e8 uns jegt nody nicht, mic 
:briperre gegenüber bedienen fönnten.‘ | tionen unrden vier weitere Site in der Kommilfion für die „Vereinigung | Die Vorlage gibt audı jedem Sol-, u 9.3 | y st nod) nicht, 


nn — Ja000 wir es wünſchten iofer Verf lung teilzunehmen, aber wir dü 
* Be = i —45 KR ige Im. Bee ee , ! Sonden, 6. Febr. Ueber 4000 |!Wwir es wünfdten, an diefer Verfammlung teilzunehmen, ie dür: 
Sen. Zomas von Kolorado beeilte fihh, hinzuzufügen, dab ac) er | der Nationen“ eingeränmt, jo dat fie jest nenn von den nennzchn inne daten, Matrojen und Marinennge Mecaniter im Seeresdienft haben. jich | fen eine ſolche Begebenheit nicht unbeachtet vorübergehen Taffen. Das 


'o Miederrufung der Panamafanalgebühren befampft babe. | haben werden. Nukerdem ericheint es ziemlich jicher, dak den Hleineren nr den’ eritanifihen &heeitfräf.|geiweigett, Arbeit in benzchbarten | große deutjche Ideal iſt unter den Deutſchen unſeres Landes nicht er» 
Der Senator Reed jhweifte von der Hauptridtung feiner Rede ab, | Nationen angemeijene Vertretung im Bollziehungsansihnf der „Ver: | m ein „Bonus“ von 860 bei der! Anlagen zu verrichten, da ihre Sol- loſchen. laſſen Sie uns deshalb unſere drüber in Deutihland entufiaftifch 
x den Kanalgebührenwiderruf bereinzuziehen, und er bradite die Tat: | einigungskommiſſion“ wie auch in den geietacheriichen Zweigen erhalten | Entlaffung. Dazu it eine Bewilti.| Datendienftzeit erfofhen fei; fie for- | ee — —— —* ee deutiche Bolk einig ift und 
ahe zum PVorichein, dab ein Feldzug für die Widerrufung von der ; werden, gung von über. 400 Millionen Dol- dern ihre fofortige Entlafjung aus | ſt geteilt infolge der Eiferſucht von Herrſchern. 
Carnegie · Friedensſtiftung gefördert und direkt betrieben wurde; er zog Solche kleinere Nationen ſind Polen, Rumänien, FRE lars erforderlich. En an Deutfch-polnifcher Waffenitillitand. 
die L ä ir D Hatio Mitlih dt -flärte, !Tten und Griechenland. Prafident Wiljon wohnte der Sıeung, in — — * ae ——— * re 
ce ne ef — ee weitere Zugeſtändniſſe gemacht wurden, bei. & Regutierung von Filmtheater. [10 (len geforberie Sirbeit zum He) Dajel, 6. Febr. Die Deutfcen und Polen haben einen Waffen- 


‚lichen Lohn zu verrichten, Die Neqir: | arg m . r on » 
: Rn ; = _ | a -, ftillitand von 7 Taxen an der jchleiiihen Front geichloifen. Derfelbe 
i £ Say sen der ich ündlich diskre ter . Rn j — — chs Mon e- — 
Unterſuchung als eine der Hauptſtützen der jetzt gründlich diskreditierten Bolſchewiki nehmen an. Vorlage für ftantliche Kontrolle der dang droht mit jeche Monaten Che | mag antomatiich ernenert werden, 


National Security League” aufgezeigt worden. . 2 Der Mieif ne: Theater im Staatsſenat eingebracht. | mann. nn een 
* Fühiafei i RT müßt — London, 6. r. Der s Ausn Huf | ' ' BR neuem Grlaß jedem Angeſtellten in ir sg . 5 
Mit den Tätigfeiten der Carnegieitiftung verfmüpfte er aud „das;  UMDon, D seht. ve des Auewãrtigen der ruffiſchen Spimgfteld, ZU, 5. Debr.—| un (st ft em 8 gel DM i- | Iſt überzeugt, daß Deutſchland hungert! 
sefchrei, dns wir num bon jenen hören, die ums jett den Gedanken auf. | Polihewifiregierung, Tiditicherin, verfüindet in einer drahtloſen Depeſche, Widerruf aller Orbinangen, welche rmert, der die, Arbeit einftell und Paris, 6. F 6 Gi ſa liches Studium der 3 
— —— — an | i fgef unrbe. hab Die Cotwwi ie 7 | ri — — die x | arıs, 6. ‚sebrnar. Lin genaues perionlidhes Studium der Zu- 
zuſchmuſen ſuchen, daß wir uns in Liebe mit der ganzen Welt befinden, welde hier aufgefangen tunrde, da die Epivietregiernng twillens ijt, an | Filmtheater requlieren, ıjt im etnei ‚ 


W je f — a NE (ll | as - z E = — 
tab Dis anne Brit weit nnd.” der Sionferenz anf den Brinzeninfeln teilzunehmen, Die betreffende  Mahregel borgejehen, die Senator — en | jtände in Deutichland hat den Oberjtlentnant Searle Harris vom Referve- 
und die ganze Welt mii uns. | . = |forps der amerifanifchen Bnndesarmee überzengt, daft das dentiche Bol 


W * er ? > . & 4 
Depeſche iſt „Moskau, Dienstag, den 4. Febrnar“ datiert. | Bud don Monmouth heute im Senat tatfächlich y 
2 — 2 * F m; — 9. * 222 ——— * »_ pr . 9 a ara ii ) ungert! 
dak die Carnegieitifiung zwiihen 25,000 ımd 30,000 Dollars in der Sie wurde dem Oberſten Nat in Paris übermittelt, welcher jofort | jigt über ae Filmtheater ber ftant- |ihnen nicht bie vierzigftündige Urs 


w.tistert don ber „Ulfociicrten 


ie | 


das ältejite Mitglied der VBerlammlung. 
Auf der Xifte der ermwäbhlten Abgeordneten itand auch nod) .der 


Er wurde von Sen. Stor unterbrochen, welder darauf hinwies, einbrahte. Sie überträgt die Auf- tung aebroht, falls Die Regierung | 


; In Eau im al 0 I 1a : ir (gratshumgz- | beitözeit beiwilligt. Am Unterhauie Gr fand n. a., dat viele Perjonen, namentlicd Kinder, in hohem 
Verteilung don Literatur zugumiten der Widerrufmg des Nanal ı Vorfehrungen traf, ein nemeinfames Stomite von zwei Vertretern jeder |Tigen Abteilung für Grgiegungs: | Deti%3 e at. J Ruſe h 


a nn i . ae r re A i en, die 4Oftün- | Grade an Blntleere leiden, weil jic nicht ſſen bek 
De : | Ä . : : Mertr wefen. Wird fie Geieh, fo werden |tlt-vorgefchlagen worden, die n, weıl fie nidyt genug zu ejjen- befommen, 
gebübrengeieges berausgabt habe, „Und dies geidbah“, fügte er binzis, | der fünf Großmächte zn enden, nm mit den Vertretern der Spwietregie- ;twelen. Wird fie Geieh, jo me 


hente abend falter, Mindeitlnftmarme | 


m ten u . ER ER. NO 
The Associated Press is exelusively | zmnerfait. Am äwherften füblichen Teil beute | 


a * infos Rahres ar dige Arbeitswoche geſetzlich allgemein j iſt ein L a5 = * 
nachdem drei politiſche Parteien und die drei Kandidaten für das Pra- | Frag sulommenznireffen. — a. | „Dentichland ift cin Land von Friebhöfen, Hofpitälern und Hm 
” ’ 4 i iii, ii 4441 ol \ ! iin Zu 
ſidentenamt ſich ſämtlich verpflichtet hatten, das Recht von Küſtenfahr Onkel Sam als Türkeivormund ſchafft werden“ Wie verlautet, wird | fall wird der durch den Ausſtand DEE | [ft im Rriege, — id slanbe. and, Deh fie niersenb jemals AiEHn 
. . - Pr _ Pe * a \ — « , . 
zeugen auf gebübrentreie Benutung des Nanals zu unterinigen.” oe * 2 * a * * un tu u 
Paris, 6. Febr. Die Ver. Staaten wurden von den alliterten Mäd- | per Frauenklubs qutgeheiken. Verkehr noch mehr gelähmt. ‚wird! . 
: zu . ter erflärt, das; es ihre Brlicht als unintereſſierte Nation jei, die Son. Zivildienſtaus 5 de Ce! 8 3 Die Meat a r ir 
wieder aufnehmend, erinnerte Necd an den inſtändigen Appell Große — Hi re ——— on. Der Zivildienſtausſchuß des Se London, 6. Febr. Die Regierung Die Wirren in Rußland. 
Be 2. h ne Be ee ee 6 = rd el, 6. Februar. Schwere Verluſte wurden den Bolſchewiki 
— ea. war fing | NÖCTNCHMENT. | Senator Keſſingers zur Annahme, daß ſie ſich nicht in die gegenmärti= | echangel, Ö * en 
und stellte die Antwort auf dieien Appell den jegigen amerifateindlichen . ie Bf Sen 2 2 ul bel un Senqa gers 3 ne, 3 ich nicht gegenwärti⸗ u : a 
— — De gegenüber. 810 In der Friedenskonferenz wird ſtarker Druck dafür ausgeübt. daß welche den ausgemuſterten Mitglie- gen Streits einmifchen folle, weil fie | At Lrenstag bon den —— Truppen beigebradt. Der Feind 
5 u ER n , — die turtiſche Hauptſtadt und die benachbarten Gewäſſer internationaliſiert dern des Heeres und der Flotte Be-— hur induftriellen Reinungsverſchie wurde aus dem Dorfe Wiſtawko an der Wolga vertrieben und in bie 
2 5 3 . N 3460 ‚eg 4. \ “ 0 u Du 7 um 5 F 2 I J 32 ar 2 
„Dieles Grohbritannien“, riet er ans, „Dem wir zu Dilfe nefommen | und ter die Vormundicait Ameritas qeitellt werden, Wie die Ver. borzugung bei Stoitbienfipeüfungen | benpeiten entfprungen feien. Den! Sluct geichlager. Die Amerikaner hatten fünf Tote und mehrere Ber- 
dem Kiüden nenen die Wand, Briten, jtcht oder Ätirbt!” — Grokbritan- Yo Karin Ber Media 70 Punkte erhalten, follen fie den |nen das Publitum ausaefeht ift, ver- Der Feind unternahm re 3 Uhr nahmittags im arftiihen Biwie- 
nien, Das die Yanfee-Hodhrufe and ans dent Dintergrunde den Mebellen- * n zamen 1% er > X MOL. | Vorzug por anderen Bemwerdhern | fucht die Regierung zu beaeanen durch | licht nach vorhergegangenem Bombardement mit Feldkanonen und Hau⸗ 
“ Se En an 0 | er 2 ER if, Die Amerifaner, welche jeit ihrem Nüdzug in Schenkursk ge— 
* eg: : . 0: a a a ee a Be cn u 1 j . & de 3. 8. ein mifi: | anarı 2 e Ruckzug 
der Front zu marſchieren begannen, als die Yankeejungen in jenem bin-Ferufen worden, deren Aufgabe es ſein ſoll, Erleichterungen des Em— Bleibt bei feiner 2 haffen. Sp wurde 3. 3. ein milt=, 
m s en Be i hie: 4 . ’ Straf : Mile © ein beftiges Artillerie: und Maichinengewehrfeuer und griffen dann die 
m s . SEN. : nn: “| gen. Voriger wurde das amerifaniihe Mitglied Vance MeCormid und  Arsiur Haeniel war bisher zu feinem ; Straßen eingerichtet. Diele Tau: igc geiwey griff 
jeine beiden Hände aus dem arohen Kadıen des dentidıen Krieasungetiiims | ,:, lee Bi A a nei ah 9 : | a Zee 
f 2 E RE TEE Pa: die anderen Mitglieder Itmd Nord Robert Cecil md Baron Rotherntere Sejtanditie zu bewegen. ! nn fie in die Wälder flüchteten 
zu ‚ziehen, hat ji fofort jelbiudjtig daran nemadıt, die Schrranien anı ‚ihren Mrbeitspläagen begeben. Die * 
Tü ines F 8 iei Raſi ieĩ Nati f. und Dr. Silvio Creſpi. itclieniſcher Nahrungasmitteimimnii⸗— Dee. 2 San I MRenierung hat außerdem mehr als | : 5 8 
der Türe feines Handel⸗ gegen — Raſie und dieſelbe Nation auf- und Dr. Silvio Creſpi, italieniſcher Nahrungsmittelminiſter. bezichtigt wird, ſeine Gattin Celia — 2 —— — Chineſen helfen den Bolſchewiki. 
Julia Lenarczalk niedergetnallt und | Dienſt geftellt, die ebenfalls mit milt= Archangel, 6. Febr. Wie ganz neuerdings gemeldet, umfaffen die 
E Se ge * a ee un » a a Wolichewift: Streitfräfte, welche den ? ikan V u 
um nod länger jelbitfüchtig zu fein, — erinnern Sie fi, dab, che die | hefie, amier Land fo blühen a Sehe. dah es diefe stlichen Grötei u sch empfunden jolzb amdb ie E — — te, welche "a Imerifanern an der —* gegenüber- 
Chos an der Rheinfront entlang erjtarben, che Sie unfere eigenen — EEREE AAREES TO INNE ZU TEDEN. WIRD: 0 ROMAN. WORHAMEN Erdteil ermmdet zu baben, da an ihrem | angenehm € pl On a) itehen, jest audy hinchiiche und Mandfhutruppen. Die Amerikaner bes 
* — EU "pre ein großer Bruder zur Seite ſtehen kann, der ſeinen wohltuenden 6 . per Streit der Kellner und Köche in! reiten Sich dor, den „Welben“, wenn fie in der Kampffront erfhheinen, 
nien, welches zu retten Ibr binübergegangen jerd, ichlanfweg daran, | sr Marita mir dr us Igeitern nacdmittog und auch heute * = enge 5 : 
: — Noll, Merifo wurdevoll zur machen, und wenn es das nicht bleibt, es dazu I". er i ber Betangenenbebandlung Dı Mandich Di 
jeden Rorteil u gewinnen, den es grabichen fann! Wo es Gure Sol. | \ zu me eibt, es dazu wieder vom Poligeihauptmann Rvan | über Befangenenveba dlung durch Mandjchu in den Ditfeeprobinzen. 
u } . »ın5 Gebe enomme Ale Be: | 
xhr ihne für ehrliches Geld verfaufen möchtet! ten Yander verbreitet, und damit die Weereöinogen immerdar branien, | F — ⏑ü⏑——— 
lJ 8 Ce ertauſe lJ = e . mn £ — m ae . . 11 * 

m er: ee er nz ae ſo daß die Fäden der Freundſchaft md des quten Willens zwiichen 3 ı,, —— DE FERNEN air RE a r 
Ach! Amerika möge doch nach ſeinen eigenen Angelegenheiten ſehen! ſelbie umd den füdamerifaniihen Ländern immer feiter geiponnen wer. |, Wr zu einem Geſtändnis zu b, DI FILES | Smst, Sibirien, 4. sebr. (Verfpätet.) Laut Meldung der Regie» 
3 hatte vor allem für das Vorreht zu fampfen, für das Recht, nad | den fönnen, dann Fanıı dort cin großes Neich aufgebaırt werden, in don; | onen, iind bisher fruchtlos ver: b — ser rung von Tinsk (Wegner der Bolihermifi-Regierung) baben fibiriihetrup- 

— on . .r * pe 1J u = » J 1 Py Ir a In | er a 4 \ J 4 444 3114 a . 
querte Balbinaton den Delamare; in diefem Gedanken verlieh Putnam herrſchend iind, borgeitern frank geavefen zu Term meinen Mar heute abend nnd margen; wei Diviſionen Bolſchewiki ſogut wie völlig vernichtet. 

North Kirche geſchwungen; in dieſem Gedanken ſprengte Paul Revere - Roriiker der Getreideabteilima der Bındesnahr aiggog. [der Tag bradte, nicht mehr cer- | 4 mA a | - j 2 
on 2 B ng u —* en pre gi x — evere Der Vorſtber art x etreideabteilung der x undesnahrungemittel- | nern >» förmen | tun 8 Grad. Mäßig ſtarker Nordweſt Durch eigne Schuld? ben. Dieſe wurde aber fpäter der 
in jener Kadıt hinaus; in diefem Gedanfen erhoben fi) jene zerlumpten | fommifiton, Barnes, erflärte vor dent Sansausihuß für Kandiwirticaft, — — 
N 0 l e do * 3 ee | Slinsis: Leiter Schnerialt heute rad. |, Tanmelte in den PBiad einer Kraft ; g 9 
niederfam ımd der Schlahtflagge unferer Republif Rat machte, welde|ten auf sredit verfaufen fannten, da dieje fein Geld hätten. Der Ap- ‚die inzwiſchen geſtorben iſt, und ed peiie adend md morgen ist minemeinc droſchte und wurde tötlich vnerlent, unweigerlich mitgeteilt. Madſen, der 
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im weiß und Eerıt, tvert | 
bis 507, Eure Musinahl | 
für frreitan per Silei 


Kle 
dungsſtück für 29r 


mit 


Union Suits 


Schwere Seal Fliet;- 
gefütterte weite Anton 
Euit8 für Ninder 
Größen 2 bis 16, $1.5 
Werte — fpeziell für 


Freitag verfauft 89e 


zu nur 
© 


Warme 


Für Dame 
chem Bit N 
Beaver Cloi 


fließgefüt tert 
v 


si is 


Für Kinde 
den Sic $ 
' wendet 
Ben 3 bis TN 
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Strümpfe wur 
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Baumwoll. Strümpfe fenſchnitzel, reguläre 100 


Vaker 


für nur 


für Nänner und Damen 
— in ſchwarz und loh— 
farbig. mit doppelten 
Sohlen, Ferien und Ze⸗ 
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ivez., Freitag 
Paar zu 

Inc Die Molle 


I Strümpfe | 
l, * für 


Strümpfe für Kinber | TCTiets TUT 
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Zehen; alle fehlerlo? 
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Baumwoli. Männerioden, 
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ee BEN sub Schen | 
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Roman von German Seiberg. 
(14. Fortfegung.) | 

Dieſe kräſtige Sprache machte Ein— 
druck auf den Menſchen; er wagte 
es nicht, an ihrer Seite zu bleiben. 
Aber um ſeine Bosheit an den Tag 
zu legen, nahm er nun entweder ſei⸗ 
nen Weg vor ihr, indem er ſich ab 
unb zu umgudte, oder er beobachtete | 
fie von ber gegenüberliegenden Seite! 
bed Bürgerileiges. 

Frida hatte nun nur den 
Gebanten, wie fie ih von ihm be 
freien und entwiſchen 
lkönne. Jedes Haus mit ſeinem Ein- 
gange ſah ſie darauf an, während ſie 
bie Potsdamerſtraße hinabſchritten. 
Aber immer hielt Mendel ſie im 
Auge, und bei der geringſten raſchen 
Sewegung beſchleunigte auch er ſeine 
Schritte. 

Einmal überlegte Frida auch, ob 
fie in eine Pferdebahn einſteigen 
ſolle. Sie vermutete, daß ihr Des! 
gleiter feinen Grofchen Geld in fei- 
nem Befih. habe. ber fie hielt die- 
den Meg für feinen Gr 
würde vielleicht bimterdrein: Taufen | 
und jie am Ende bod iwieber er= | 
reichen. 

Um ganz aus feinem Gelichtäfreis 
zu gelangen, nahm fie jich vor, fort: : 
an in eine andere Geaeırb ber Stabi | 
zu zieben, ja, unter dem WWunfche, 
ipieber eine feite Wohnung zu haben, | 
fam ihr fogar bie Weberleaung, od| 
fie nicht verſuchen ſollte, doch wieder 
im Himmelsraum“ unterzukommen. 
Sie wies den Gedanken, von Neuem 
mit der Alten in Berührung zu kom— 
men, nicht einmal zurüd, Während 
fie mit biefer gelebt, hatte fie nie= 
mals gebarbt und immer einen ge= 
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Kris 


“willen Anhalt gehabt. Yeht fam fie 


fi wie ein gebebtes Wilb vor, und 
immer tmieber überfiel fie eine folche 


Kitchen ! 
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Die Yard zu 162 c 
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50 


$1.45 


385,82. 
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t, au8 mei: | . 
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Tuch 
Angebrochene Partien 
und Muſter von Front— 
Schnür-Korſelts, in al 
len Größen, reguläre 
82.00 und 83.00 Werte 
—, Ihre Aus 
zieff für 


Grö— 


n 19* 
abre, 81.25 


..19 
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| Strumpfhalter | 
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Kinder — in ſchwarz u. 
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J 
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$1.10 


ufter Ron: 
allen Kar: 


5 lang, auf 


s 211 
» All 


Auswahl für Fr 


das Paar z 


Gut gemacht, aus 
596 | arten Suiting⸗, Wor 
ſted und Khakiſtoffen — 

| Größen 6 bis 16 Nah: 


Knickerbockers 


t 79c, 


ſpe⸗ 


Iire — die beiten $1.00 


Werte, jpeziell 65€ 


das Baar zu... 


Smeaterd 


A3e | 


Sei 


Gite Partie Männer- 
ıd Nnaben Zimeater 
ats, grait, 
Maryon md Nabı 


53.00 ſpoziell 
J 


ir Freitag 69 
A 
— ipeziell 


Rollen vi: | | 


10e Aus Flaneli gemadt, 


mit Umlegesstragen, tn 
Navbnh, dunkelgrau und 
Kbali, Größen 1424 bis 
17 — iveziell für Frei— 


tag offeriert @ 
HHE .,. 23 . 


| #Für Daänner und Knaben, 
| aus josident Leder, grau a, 
f nfah oder farch 


“+ 


KHhaki 


Werte 


EI 
- berio: 


x ivert 


Arbeitshemden 


Politur 
eine regu 
aſche, pe— 


Gürtel 


S werden, 
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* 
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hunſucht, ordenilich 


zu 


ü 
e 
enun bemädtiat. 
danal ſpringen, dann hatte ja alle 
Dual er Ende. In’ Waffer! Ins 
Waller! Das ainq icbon wiederholt 
Durch ihren Kopf. 

Aber danır kamen doch mieder bie 
Erinnerungen an den Schaf, ben fie 
beſaß! Menn es boh möglich fein 
würde, Die Papiere gu verwerten, 


zu ergriffen haben würde. 
bensüberbruß hatte fich ihrer oft 
1 


wenn viel Geld in ihre Hände ge— 
langte, 


unabhär 


und ſie ſich von aller Welt 
igig machen, eine eigene Woh— 
nung, tägliches Auskommen haben 
ann 
füllt. 

Und dieſe glänzende Ausſicht hielt 
ſie dann doch wieder zurück, den leiz— 
ten Schritt zu tun, und bewirkte, daß 
ſie Nächſtliegende ins 


waren alle ihre Wünſche er— 


22 


in 


fabte. 


Menn fie die Alte und Ede aus: 


findia made konnte, war Leßterer | 
; vielleicht zu beivegen, igr den Anhalt 
Ides Palets abzufaufen. 
ein Paar taufend Zafer erhielt, — 


Sofern fie 


ab! ein Baar taufend Taler, mie 
das Hang! — dann mochten Sene 
den Papieren macen, mas Tie 


Stadt und 


fich in eine andere arohe 
— oder — 


begann wieder zu arbeiten 
Und dann nahmen 


fire war. Men das der Fall... 


fih alfo erwies, dab, fie ein auies! 


Derfted gewählt... wollte fie in ben 
„Himmelöraum”, um fih nach ber 
Alten zu erfundigen. Sicher mußte 
der Schufter, wo fie geblieben. Solche 
Leute erfuhren Alles, E3 unterlag 
feinem Zweifel, daß fie. werigftens 


auf der alten Zanoch Fährte gelenkt | 
werben Tonnte. 

Und ohne überhaupt noch bon — 
Mendel Notiz zu nehmen, richtete | 
fte ihre Schriite ſeitab durch die 
Bülow: und Göbenftraße, um fich | 
dur die Hageläberaitraße nad) ber | 
Haſenhaide und Rirdorf zu begeben, ! 

Bei dem Einbiegen in erflere: 
wandte fie den Blid nach ihrem Ver: 
folger, ſicher erwartend, daß er noch 
immer ihr auf den Ferſen ſei. Uber; 
er war verſchwungen; ſie vermochte 
ihn nirgends mehr zu entdecken. Sie 
atmeie auf, als ſei eine ſchwere Laſt 
von ihr gewichen. 

Als Frida den „Himmelsraum“ 
erreicht hatte, wurde ſie in ihren 
Vorausſetzungen micht getäufcht, Det | 
|Scufter, der fie nad Art folder! 
Leute ohne Ueberraſchung, aber auch 
zu ihrer angenehmen Enttäuſchung 
durchaus ohne Mißtrauen empfing, 
berichtete ihr auf ihre Frage, daß bie | 
| Alte, welche übrigens fchon nad) bier: 
zehn Tagen wiedergekommen ſei, jekt | 
in der Balifadenftraße, —— 
tem Hofe in einem tellerartigen | Ziel zu und Stand mwerige Minuten 
| Souterrain wohne. Sie babe fihfpäter an dem Eingange eines 
bei einer Koufine, einer Qumpen= | Souterrains, an beffen Außenmauer 
I\fammlerin, eingemietet. Von Ede ein viereckiges, kleines Schild be— 
heiter ſie gehört, daß er mit den feſtigt war, auf dem mit Kreide ge— 
„Geheimen“ in Berührung gekommen ſchrieben ſtand: „Papier, Knochen, 
und, ſich aus Berlin entfernt habe. Lumpen, Abfälle kauft jederzeit B. 


an Gurer Belteltung 
von einem nenen 
Tentmal für Gräber: 
ihmüdungstag I n 
indem Ihr fie jest aufgebt! ji7 
3 Wir ſind Barre. B 
V Fabritanten und vertaulen die 
Bl reft von _den Steinbrüden arı Tg 
JIEuch. Screibt um, Katalog 
von 160 Entwurfen tt Am 
Breifen), ‚eingefhiotien Mos 90 
Vdelle für Soldaten: und Na- | 
a} teojen-Tentmäler. 2 
Wir verſchicken nach itgend 
cinen Vlay in den Ver. St. 
The National 
Memorial Art Co. 
| Eutwerjer ind SKHabrifantern Ya 
von Tlafliihen Dentmälern FJ 
g und Gewolben. 


4] 50% 


Telepbon Majeftic 8320. 
Beutfher Vertreter: 

eo. Ciahorn, 920 N. Ta Ju 

tor Ave... Cal art, Q. 5 


— — — — ern 


ſbododie 


bpiſoden der Münchn 


er Revolution. 


Perſönliche Erlebniſſe von Benno Rütenauer. 


(Deutſche Allgemeine Zeitung, 5. 
1. | 
ovember war's ein gol⸗ 


Dezember.) | 


Am 7. N 
—* 


By * — er 
(Dig warmer Herbſttag, ganz wie im 
| ıtember, der m München 


des Jahres ift, mıd die von der! 


Sozialdemokratie md den Nnab- |“ 


hängigen einmütig berufene Bolfs- 
verfanmmlung auf der Xherelien- 
wiefe verjprah alio eine Mafjen- 
anfammlung großen Stil$ zu twer- 
‚den, 


diener Dftoberfeft, feligen Angeden- 
tens einftiweilen verdanft wohl fei- 
nen Ruhm in oriter Zinte Diefer 
Wiefe aller Wicfen, Seine Stadt 


Die Größe madıt e8 nicht. Sondern 
diefe „Wiefe” in ihrer faft regel- 
mäßig ovalen Form ift trot ihrer 
ungebeuren Ausdehnung doc Fein 


Feld, ſondern ein ridjtiger Plat 


Fähnchen ſah 


ſich graue Bandwürmer unter das 


ſo 


manches Jahr der ſchönſte Monat 


Wan kann ſich in der Tat keinen 
günſtigeren Platz denken zu ſolchem 


* * nirt Eisner. — Ziemli 
Zwock, und das weltberühmte —*8X ıt Eigner Ziemlich 


ein paar Tage zuvor, in einer Ver—⸗ 


—* Welt hat ſo etwas aufzuweiſen. 


föhnt. 


man iparlid). 
Sange Sett Dilichben die Züge 
ſchwarz in 5er Farbe, dann miidhten 


nur 


—R 


Uiesoibe Norte, die Sie immer Zekauft * ieh F 

er den 
Namenszug von Uhsa H. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Antsichr hergestellt werden. Lassen Bio 
sich von Niemandem darin täuschen kAlachungen. Nachahmungen 
ee u · ine ——— nd gefährden die Ge- 

mier. inf der einen wmetwas robtes, 

andcren zin bionses Probieren. a 


Schwarz: die Soldaten. md im- 
mer mehr verfhwand der Tiefen- 
grund md man jab hinab wie a) 
in buntes Pilafter von Menfcen | 
föpfen mit den dazugehörigen Pe-| 
defungen. Nidit jchr meit von 


mir jtieg ein Mann auf einen be⸗ W CASTORIA 
reitgeitellten Tifh oder fonftiges as ist 


Oastoria nt ein harmioser kirsatz für Kıcinusdl. Paregoric, I'ropfen 
und Soothing Syrupe. &s enthält weder >pium noch Morphin noch 
andere Betäubungsmtitet Seit über dreissiz Jahren gebrauchtman 
es beständig gegen Yarstopftung. Blähnngen Windkolik und Durch» 
fall; *+ beseitigt die dadurch entstandene tieberhaftigkeit, und, 
indem ee Magen un? Darm rewullert, hilft #s zus Einverleibung 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf, 
Der kinder Panazoe, der Mütter Freund, 


Die Sorte, die Sie immer gekauft haben 
Trägt den Namenszug von 


Bejtell, und der Nuf erfholl: Sier- 
ber, Soldaten! Alle Soldaten bier- 
ber! Der Dann auf dem Tiich war 
in der 
Rähe beftieg ein Zweiter ein etwas 
iveniger hohes Podium, der Land- 
tagsabgeordnete Auer, und beide 
begannen zu barangieren. Nod 


fammlung int Lömwenbräufeller, 
hatte Eidner gewißelt über da3 
„Auer » Licht”, da batten fidy die 
feindlihen Brüder no nicht ver- 


Seit über dreissig Jahren In Gebrauch 


|€3 fei aber mönlich, daf; er jebt wies | Hegeftod.” 


ber hier ſei. | 


Einige Steinftufen führten zu der 


im architeltoniſchen Sinn des Wor. SG fuchte dem Standort Eisners 


| ‚ 


TH 


Hand 


ſtraße 


hohes, 5ſtöckiges, äußerlich ſchmutzi— 
ges und verkommenes Haus ein. 


Der Schuſter erzählte das Alles, Tür der Wohnung. Frida öffnete 
wie Jemand, der zwar mit ſolchen und trat ein. im betäubenber, 
Leuten und Dingen keine Gemeine fchrecklicher Geruch ſchlug ihr ent— 
ſchaft hat, aber ſich auch über das gegen; auch war's drunten ſo dunkel, 
Tun und Treiben gewiſſfer zweifel- daß ſie zunächſt ſich nicht zurecht— 
| bafter Perfonen nicht eben Weiter | zufinben vermochte. 

wundert. In dem umfangreichen, tiefen 
Sie ſeh'n aber nich jut aus!“ Raume befanden ſich Knochen, Pa— 
ſagte er am Schluß, während ſeine pier und Lumpen, und neben hohen 
Frau hereintrat und, an einer | Houfen ſtanden zahlreiche zugebuste 
| Schrippe Tauend, fi mit kaltem dene Säde, ie dur ihr Ausiehen 
Kopfneigen in bie Tür ftellte md zus! den Nuhalt verrieten. 

ıhörie. „Mo waren Se denn in dei Ein Hund hatte fchoin angefchla: 
jonze Zeit? Haben Se mieber eenen als Frida eingetreten war, und 
Dienft jehabt ?“ 


| 


gen, 


Erklärungen nicht ein. „Könnte ick haft ausſehendes Weib an einer 
wohl wat Warmes kriegen un denn Krücke, gefolgt von einem dreibeini— 
en Bistken ſchlafen?“ fragte ſie. „Kitt gen, ſchwarz und gelben Köter, der 
hab' ick.“ wütend auf Frida einſtürmie, er— 

Die Schuſterfrau muſterie, bevor ſchien in der Oeffnung. 

ſie Antwort erteilte, die Fragende „Sie wünſchen?“ fragte dad Mein, 
noch einmal von oben bis unten, und Frida gab Aniwort. 

wurde, weil fich die Neugierde bei ihr „Kommen Sie ein!" eriwiberte bie 
regte unn von Gelb die Rebe war, | Mlie und bumpelte, dem Hunde meh: 
zutunlicher und wintte dem Mäd- rend, voraus. 

chen, mit ihr in die Küche zu treten. 

Und während ſie ſie ausfragte, jetzt dem Mädchen. In dem niedri— 
und Frida eben nur das antwortete, gen Gemache ſaßen an einem nach 
was ihr paßte, drang das Geräuſch dem Fenſter zu gerücktien Tiſche auf 
des arbeitenden Hammers aus der einer Bank eine Anzahl von Per— 
Werkſtätte Beider Ohr. Der ſonen und tranken Schnaps. 
Schuſter ſchlug die Nägel in den Ab-⸗ Der Geruch des Fuſels erfüllte dei 
‚Tat eines Stiefels, den er unter zweifenſtrigen, dumpf warmenRaum, 
en hatte. in welchem Frida nun auch die alte 

Um Nahmittag nahm Frriba, | Banod, in einem altmobilc;en Stuhl 
nachdem fie gegeifen wird geichlafen | jikend und eine eine Pfeife rau- 


nr 
in 


2 


hatte, von den Leuten Abſchied, be⸗ chend, erblichkte. 
ſtieg die Pferdebahn und nahm die 


ipesiell Route über den Coitbufer Damm | fehe! 
KAIKLA 4 


Sb... wat id 
Bertheien, mach' ihr eenen 


„Seiba! Frida! 


durch die Dresdenerſtraße, über den Vlatz zurechte! 
Alexanderplatz und die Landsberger- Du denn, Täubeken? War et doch 
nach der Palliſadenſtraße. zu kalt draußen, un ſchneete es Dich 
Dort angekommen, bog ſie in ein zu weiß um den Kopp?“ 

Sie lachte, zog Frida an ſich und 
nsotigte ſie, ſich neben einem kleinen, 
Vor dem Eingange des offenen blaſſen, ſchwarzköpfigen Menſchen 


| 
| 


Flurs, durch den man in mehrere; mit einer eingebrüctenNafe zu fehen, 
dunkle Höfe hineinſchaute, ſtand ein! der aleich bei ihrem Nähertreteir feine 


nun wacbh auch zur Rechten bie Tür | 
Frida nidte; fie lieh fi) auf Ianae iaufgeftoßen und ein alies, fchauder: 


Ein unerwarteter Anblick bot Fid} 


Na, woher tommft | 


tes. Sie ift nicht mr anf dem Näher zu fonmmen. Cs gelang mir ————— 
einen Halbrund durch eine ſtattliche nur halb. Von Verſtehen der Rede 
Häuſerfront ſtreng geſchloſſen; auch war ſozuſagen keine Rede. Nur ein. 
das andere Salbrumd ift für das, mal Hang ein Fetzen davon deutlich u Be 
Muge wohltuend begrenzt durch} eine| an mein Shr: „Soldaten, wenn ihr vielen anderen der Sonnenſtraße —— z N 
vingsimlanfende, mehrere Meter) mir heute folgt... .“ Mehr Tonnte| zu, immerdar nebew dem Zug oder |! Mode * Neuheiten 
hohe Terraffe, ein grandiofes Ro-|ich nicht vernehmen, Ein ungehe-| den Zügen. Die roten Fähnchen o " — 
dium, in deffen Mitte ungefähr der res Beiſallsgebrüll brach los, und ſchienen ſich jezt vermehrt zu ha. 
Säulenbau der Ruhmeshalle amd Laufende von Soldatenmügen| pen. Der Teufel mochte wijlen, wo! 
die Koloffalftatue der Bavaria fich | wurden geſchwenkt. Und ſchon nach ſie herkamen. Aber ganz ruhig 
erheben: ein vollendetes Rieſen- wenigen Minuten kam Bewegung verhielt fich alles. Man dachte au! 
ibeater alfo. Mur dab bier die in die Maſſen. zuerſt in die Solda· dine Hammelherde. Mit dumpfen— 

Akteure das ganze Parierre füllen ten, die ſich offenſichtlich aüſchickten, Geſichtern und ſchwerfälligen, Dieſer Anzug iſt bequem zuz! 
d die müßigen Zuſchauer allein den Schauplatz zu verlaſſen, zuerſt Triits ſtapfte dieſes Voll vor ſich knöpfen; auf der linken Bruſtſeite 
Se Galerien fire ſich in Anſpruch in unordentlicher Zerſtreutheit, hin. Kein Ruf, kein Lied. — Kein iſt eine Fleine Taſche angebracht 
nehmen. Nicht gerade bei den Ok dann zu geſchloſſenen Kolonnen ſich inziger lauter Ausdruck der Freu. Die Halsöffnung kann man ver 
toberfefien verhielt es ſich ſo, weid ſaunnelnd, aber faſt ruhig, ohne den“ Fch hatle früher ähnüche Tage, ieden abfertigen. mit oder oh 
da jeder mehr oder weniger Alteur Rufe, ohne Geſchrei oder Gefang.!in Paris erlebt und dachte an dem |tragen. Die Hojen jind jeparat. 
war, wenn cuch' nur im Vertilgen Auch die übrige Menge ſchickte ſich Unterſchied. Und wahrlid fiel —- | 

zahlreicher Krüge Bier nebſt zuge- zum Aufbruch an, ſo gut es gehe echt deutſch — der Vergleich nicht 

hörigen Schweinswürſteln und am wollte. Auf unſerer Galerie ent. zungnften meiner Landsleute aus. | 

Spiehß gebratener Hühner; aber am ſtand ein heftiges Gerenne jungen Ter ganze dumpfe Ernſt berührte 

7. November ließ die genannte Volkes, jeder wollte vornedran ſein. mich faſt aufreizend. Tat ich mei⸗ 

Scheidung wenig zu wünſchen übrig. Und ſo blieb kein Zweifel; daS; yon lieben Volksgenoſſen unrecht? 

ubrig. Stüd war aus. Tas Theater leer. Die Sache wurde mir langweilig, 

Auch hatte fi, nanz wie beim te ſich, nicht gerade in ſchönſter und durch die Sonunenſtraße am 

Therater. das bioß ſchauende Publi- Ordnung, aber unaunfhaltſam. Karlsplas angelangt, beſtieg ich 

kum zuerſt in Maſſe eingefrmden , NEHM eine halbe Stunde hatte da3 | meine Tranı, um nad Haufe au 

und füllte bereits die ungeheure Schauſpiel gedauert. ‚fahren, An der Salteftelle der MA- | 

Rampe, während des Nicfenpar-) Um mid herum var jedermann; dinger Strabe jtieg Prinz Qudmig | 

‘terre drunten ich noch in gänzlicher entiäufht. Dubenbe von Neuher | Ferdinand von Bayern, aus feinem! 
Leore ausdehnte. Jeder wollte ſich rungen beftätiaten &8. „War das | Lazarett fommend, zu ums auf.. Er! 
|eben einen guten Platz ſichern. Es alles?“ — „Wieder 


einmal rein iſt bekanntlich ein eifriger Arzt. 
war ein Gemiſch aus allen Stän- für die Katz!“ — „Nichts als ein Auch Muſiker iſt er und Kompo-— 
den, Geſchlechtern und Lebensal- kopfloſes Getümmel.“ (Ich dachte, niſt. Ueberhaupt eine der popu-⸗ 
tern. Nur was man im weiteſten an Köpfen hat es ja keineswegs ge- lärſten Münchener Perſönlichkeiten. 
Sinn Polizei nennt, fehlte durch- fehlt.) „Schlecht organiſiert!“ Ein Jedes Kind kennt ihn, und wenn 
las, und ein ahnungslofer Auslän- Arbeiter ſprach das. — „Ein rech- es hinlänft und ihm die Hand gibt, 
der wäre ſicherlich auf den Gedan⸗ tes Wieſengaudi, in Ermangelung verweigert er keineswegs Die fei-! 
ken gekommen, daß dieſe Leute, als des richtigen.“ — „Ein Ottoberfeſt nige. — In Berlin freilich aibt's 
in Zukunft unnötig in Deutſchland, chne Vier und Karulſſel und Rie-oder gab es ſo was nicht, aber eben 
vorher alle umgebracht worden wä⸗ ſendamen.“ „Ein trockener in München. Er ſtieg alſo auf ler, beides 36 Zoll breit, 

ren; es war aber natürlich keinem Spah.“ In der Tat, der Spa] „&rüß Gott, Tieber Freund, miel Schnittmufter Nr, 9139 in Grö. 
ein Saar gelriimmt worden, Ich war troden. Die großen! gcht'8?" So ariikte er mid) und toben für Heine Amaben im Alter vor 
bewegte mich unter der Menge, odjierfelfer der Galerie TXherefiert | grüßte er alle Uinftshenden, be« 12, 4 und 6 Kahren. 

ich nicht einen Bekannten fände, ich höhe) waren wie vermauert. Er pflegte; — 


Kein kannte und unbekannte. 
Abedctie keine kin einziges be kleinſtes Schlückchen BVier weit und ni 8 üße M I ner IimD unter Angabe ber 
entdedte keinen. Ein einziges be inſtes Schlucchen Bier w nd nie anders zu grüßen. Man er gewünſchten Grüße und der betreffen 


— — — 


(Eigendienit der „AMbenbpoit”.) 


Knabenanzug. 


— —— 


un 


Für 4jährige braucht man zwei 
Yards Material und 4 Yard Int 


— 


breit. Ich hörte um mich die obigen 


Handwagen. vor dem zwei mit 


launtes Geſicht begegnete mir, das 


leder: | funteliiden Augen auf fie gerichtet! 


[Ne2, was früher gemefen, hinter fich | 
zu iverfen, dab; fie jede Gelegenheit | 
Auch 


Sie konnte in den 


ind den Tanzboden beſuchen konnte, 


Auge 


nen Schuhdecken bekleidete, | 
und die geifernbe, hungrige Zunge) 
‚weit herausftredende Hunde lagen. 

Frida fuchte beim Eintritt am der, | 


an der linksſeitigen Wand hängen- Fenſter zugewendet, Jenem gegen- Menge auf 8 * 
den Einwohnertafel nach dem Na- uüber, während die beiden Frauen zu er ſich wohl dachte, daß er bereits den fe 


men der alten Zaucech, fand ihn aber | 
nicht, erinn ſich jedoch, daß der 
Schuſier ihr geſagt hatte, ſie wohne 
in dem Keller eines der Höfe. 
Während ſie noch überlegend da⸗ 
ſiand, ſah fie einen zerlumpien Ars 
ıbeiter mit einem jchmupig araven! 
|Sade auf den Scheitern über ben; 
Hof gehen ud ihr entgegenfchreiten. ı 
| Ste näherte fich ihm und fragte nad) | 
der Alten. | 
zWittwe Zanoch?“ ſagte er topf⸗ 
ſchüttelnd, fügte aber gleich Hinzu: 
„Es wird die Olle ſind uf'n dritten, 
Hof unten links bei die Lumpen- 
bertha.“ — 
Einen Augenblick beſann ſich 
Frida, ihr fielen die letzten Zeiten | 
ein, wie ſie glüdlic aemwefen war, | 
‚enblih don der Alten To@gelomment | 
| zu fein, und ipie gewagt e3 mwäre, fidh | 
in wieder freimiltig in ihre Nähe! 
'zu begeben. Mber am Ende, wer 
lonnte ihr etwas anhaben? Wenn 
ihr's nicht behagte, was ſie fand, war 
ſie doch ihr eigener Herr! So giug 
ſie denn trafen Schritte auf ihr 
| = — 
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nrta 
ii. 


In 
ask 


| Befeiliat hartnäkigen 
Suften aufs fdneilfte. 
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Beireiid wwirflicher Wirffamfett hat die⸗ 
jes zuzanſe bergeſtellte Mittel nicht 
ſtinesaleichen. Leicht und 
billig berachteltt, 


Ba En Er 5 


\ 


1 727222 


je 
| Herft lung erfordert 
t wirflih nit} 


Sı ei flase füllt 24 Unsen Bine 
ern fohen Eurup aus aran 
| t, im daa Pint aufs 
” ach Ve R 
I 


en 
nefähr zwei Trit- | 
Huſtenprã⸗ 


> Dält fich 
Kinder ' 


is 


ihre DVor=; 
ellunaen wieder benfelben Weg. Zus | 
nächft beichloß fie, fich zu verfichern, | s 
daß das Pafet noch im der Hebimig?- 


um ats echtem nerwegildem 
alt, befanmt als daß zuberläffigite 
sen Salds umb Rrufticiden. | 
Zur, hütung bon Emitäufäung berlangt | 
ven Crrtonı Apotbeler „21, Linzer Bineg“ mit 
nenausr Geobraschdanmweilung, und lakt Euch 
niots anderes aufdringen. Garantie. dollitäns 
Diner Tufriobenitellnng esce Geld _fofort _ zus 


rüggriiatte, ie Ping Co, BL Wahne £ nd, 


‚fa 
Fichten 


| Mittel ge 


Ehren bringen! 
markſchein hangen wir Dir Deine 
Fotojravieh zum ewijten Anjedenken 
in'n Keller uff!“ 


bin in Dienſt in Schöneberg,“ ſagt 


dl 
‚ , Schhrtter in’'n Hinmeldtaum. ‚Wenn 
!ı Ede herfommt, 


> I a 
matere ı hatte, 


Noch zwei Kerle mit tiber: 


lichen, auſgedunſenen Gaunergeſich— 


tern ſahßen, mit dem Rücken dem 


oberſt des Tiſches Platz 
hatten. 

Bertchen, die Jubaberin bes Qume 
pengefhäftz, hatte ein auzgefiorbe- 
nes, tränendes Auge, und da3 lin- 
heimlipe und Abftohende ihrer Er- 
Iheinung ward erhöht durch bis auf 
die gelben Dangen in Strähnen ber— 
abfallende, dünne, graue Haare und 
einen völlig zahnichen Mind, 

Frida ſchauderte vor der Geſell— 
ſchaft und ſtand auch alsbald mit 
einer Miene wieder auf, als ob ſie 
nur raſch etwas habe fragen wollen. 

Aber da kam ſie bei der Alten an 


genommen 


die Unrechte. 


„Na, id ſage Euch, de Danzfrida 
hat ne leichte Hand! Jebt ihr uff, 
dei Siniler feine Uhr aus de Weſte 


ne SKindelen, nich jleih augrüden! 


id; eben mir nad) ben Gericht) Reden, Die ih Tcider in echtem 
kannte. Es war der Miniſter ae wieberzugebeit mit 
D. von Frauendorfer, der— gedan · nicht getraue, aus Furcht vor 
lenvoll und etwas von der Shrachſchnitzern: ich bin kein 
uf und ab ſchlenderte. Ob ZSchwabe, und ich muß bei mir an! 
eligen Nucderer denken, der) 

neuem die Geſchichte der Münchener Rebo⸗ 
ſein lution unter Ludwig J. in ſo ſchuur⸗ 
rigen Karnevalsſzenen dargeſtellt 

auch das; hat. Aber es war ein Unterſchied. 
Varterre ſich zu beleben, zuerſt in Damals gab's Vier in Waffe. Und| 
unregelmäßigen Zuſtrömungen was für gutes! Und diesmal gas's 
Inaffenhaiten Volkes von allen Sei- zum Glück eines. Oder zum Un⸗ 
ten dann durch Aufmarſchieren ge- glück? IE iu ee. u 
'ichlofiener Züge der „Organifier-] Wie dem mun fei, eins iit mir 
Iten” mit vorangetragenen ® reing-) gemib: Von dem ganzen Zufchauer- 
|jchnen oder weisen Varierſchildern volk auf der Galerie dachte fich Fein 
mit roten und ſchwarzen Juſchrif- einziger, daß er einen weltgeſchicht 
ten. Qi einigen war dagchen das lichen Tag mit erlebe. Und von 
Schild rot und d 


abſeits 


jan nächſten Mergen von 
bayceriſcher Verkehrsminiſter 
werde? 

Unterdeſſen begann 


die Lettern weiß. denen drunten im Parterre dachten 
Inſchriften enthielten meiſtens 8 auch nur die wenigſten. Aber 
der Korporation, den Seinigen gibt es der Herr im 
sr revoltu. Schlaf. Die lange Landeberger 

rote Straße hinein ſchlenderte ich mit 


ne 
at 


| mr den Namen 
ichtener foztaliittiche o 
Eigentlicye 


tionäre Deviſen. 


zu ſtehlen, un je bringt et fertig! Ne, | 


Komm, drint! Yier 18 wat Heißes! 


Du fannft noch de janze Nacht dan— 
zen. Nu erſt noch uffjepaßt! Haſt 
de Kitl? Un wenn nich, Du wirſcht 


wat anſchaffen un det Lokal hier in 9 
Vor'n Hundert-1 


Frida ſchüttelte den Kopf. „Ich 


> 
Cc 


fie, „babe mir man megjeltohlen un 


muß gleich twieder bei meine Herr— 
chaft. 
Ihr Bruder Ede is. 
wat zu ſagen, aber blos ihm. 


Ick wollte man fragen, wo 
Ick habe ihm 
Ihr 


könnt doch niſcht damit anfangen. 


eich Mo hält er fich uff?” 


„sm Dienft?“ rief die Alte, und 


.  Bertchen lachte gemein, nd die Ueb- 


rigen fielen ein: „Nette Herrichaft. 
Haben fe jute Schlöffer vor de Spün- 
den? Komm, brint! Et war ja doch 
unſer ſcheenſtes Verjnigen, un denn 


Rolaffes. | perzähle, mat Du Ebe, meinen Brıit- 


ber, zu fagen hajt.“ 
Aber Frida ſchob das Glas bei— 
feite, trat, troßdem der Schwarze Tie 


um den Leib gefaßt, zurüd, riß ſich 


energiſch los und ſagie: 


„Ick muß weg! Wenn be mir maß | 


lagen fhid nad) dem 


haft, 


wer id mir einfin= 
den.“ 
(Fortfegung foigt.) 
— — ——— 
* Wer ſein Grundeigentum ver—⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


Zweck durch eine kleine Anzeige in 


der „Abendpoſt“. 
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Die Stelle, wo der ui ——— Offizier 


| ſchaft. 


zählte ihm von der „Wiefen.“ „No“, | pen Kummer gegen — — 
iegte er mit ſeinem ſiereotypen Cents zu beziehen durch die „Mode 
feutleligen Schmunzeln. „Da merd | abteilung“ ber „Abenbpcht“, 223 Werft 
ich halt am Jängften Prinz g’mefen Waſhington Str. Chicago, X. Ched« 


) be s " J „janb „Monen Orbder3" follten auf „The 
fein.“ Wlan hatte ihm jedoch durd) | Nbendpoft 0.” ausgeftellt werben. 


aus nichts Webrohliches erzählt, nur) 
Sarmlofigfeiten, garniert mit une) Sem 
waren fir nur ein Wis. An der Bänken ftanden Soldaten ımd 
Station Orünmald (nicht Grum-|pielten Reden und brachen von 
wald) ſtieg ich aus und lenlte meine Yascn, Soldaten. und  rbeiter- 
Schritte 7 mein nahes Heim.|Rüten nämlich, und von Repubut 
Aber da fiel mir ein, was mir War's * ee 
ine Frau am Mittag gefagt 2 * > weltge chictlich⸗ 
meine Freu am Buag HAAN Stunde und wir, der Ariſiokrat 
hatte. daß ſie nämlich für den und der Literat, hatten ſie verplau— 
Abend nichts vorzuſetzen hätte «a 8 | dert in Riteratur! 
ein wenig aufgemwärmte Mobrrüben; gr, arläylat verabieiedete id 
mit — —— — Find | ich yon hun Rücken nd - Tenile 
aber leider nicht meine Ricbling®-!. 2:, antihentiennn ae ae: r 
ſheiſe, beſonders aufgewärmte. —* — — —* 
u faſt leer, nur an einem Hauſe ſah 
Und ſiehe in meinem Innern regte an — — — = 
2 5 Yan N . N \ ‚Lil a. ih 44 
ſich der Zigeuner. ID id) fig | idem Bemühen. Eitenkleh frad 
von nexem in meine Tram, d. B.|,, und Sabenfeeiben fplitterten. 
in der entgegengeſetzien Richtung Man war dabei, den bertigen Waf 
. 168 r 1 > Zonnen-!7 ee fr : 
und fuhr anrüd in die Sonnen Ifenladen zu plündern. Soldaten 
ſtra d zwar ohne daß mir dort “ Mile s 
jtrahe umd 3 ar one DaG — * „und junge urfchen waren die 
sder untermens irgend etivas No-|ay And) diefes Gefcäft 


92 163 
een ze. Plünderer. 
1 1 7 ⸗ 
ee a = —. ging eigentlich ganz ruhig bor fidh, 
1 iĩ J —— * > 


— unse — in: Bieten Misasuhen | man hörte Faum ein lautes Wort. 
Sch Bachte alfo ——— Man ſah nur, wie einzelne oder 
fügte mich zum Angertor und —— — — —— 
Sset in die „Brennellel”,. eine be ten und —* * = legtc- 
= et Iren bildeten die Mehrzahl), mut 
fcheidene Kleine Weinftube im Hin-! 0... a ne J 
tergrund einer großen Bierteint, | TER ober givei oder drei Geiveh 
Gin edit altmünchenerifges | Te" beladen, zwiſchen den zerſchla⸗ 
Ueberbleibfel Heut find. im Ge, genen Sptegelicheiben  hervorfro- 
ihfel. d ⸗ Li eh B 
genteil die Bierwirtſchaften in den | Gen und fi) ee BE SE 
* eg Ifernten; die umberitchenden Phi- 
Sintergrumd ardrängt. Sch faufte | ne verhielten fi ftill und fverr- 
mir am Büffett einen falten Gans ee A Eu 
Schlegel für fedhd Mart — ich dente fin mir die Däuler auf, ch ter 
mir ſoiche Deiails intereffieren | Aber au nichts anderes. — 
ı — ſchien es kaum mehr zu geben auf 
heut — und beſtellte dazu ein | KON Welt u car aut g 
Shöppchen Wein. Der Schlegel| "7 u 
mih Weib, was fchert mid Kind | holte id) mir diefeg Schauspiel fali 
. Ka ‚ 2 —* | af; in ‘ Saas 3 
faf; fie betteln gehn, wenn fie hung. | Obte jegliche — * -_ er 
tig find.” Dies zitierte in hell: | bier ein größeres Geſchäft * Bic 
y 1 EN <tü e au 
fcherifcher Würdigung der Um-| Zahl der Stürmenden — —9— 
ftände der Fürft vom W., der ge. im Verhältnis, And mieber be 
rade eintrat und fic) zit mir fette, | I0R ſich alles ſehr u a 
ch wurde mim doch rot, ah nur cin! dürfte —— — * Diebe in a 
flein bifjcden vom meinem Schlegel, Maren ua * —— 
und ließ mir das andere ſäuberlich Vacht. EUR ERDE Tue“ er —5 
eintwideln „für meine Sraıt.” Der) Gele des Volkes bezeugten Tpariıd; 
Aürft Tüchelte in böfefter Schaden. ‚lauten Veifall, der gaffende er 
Bew Milifte te auch bier nt 
freunde. Gr ift nämlich nicht nur Philiſter fehlte auch = a: 
een ach ein ſeiten Ueberhaupt iſt mir nicuts ſo MT 
geiſtreicher Menſch. Ariſiokraten heimlich aufgejallen nz 
find das nämlich, öfter als „unfere) Verlauf des —————— bes Mür- 
Schulmeisheit fich träumen läßt.“ gis —— —*8 —— 
Wir ſprachen über Literatur, dent. | bener Zen Te : } 
ſche, franzöſiſche, rufſiſche und über Gewohnheit. 1 
ſonſtige Dinge geiſtiger Kultur. NN 
Kein Wort Volitif. Na, md die] — Monolog.— Stubent: (ber einen 
Revolution? Bei Gott, wir dadjten | Kater hat und eine chlecht brennen: 
mit feinem Heiniten Gedanfen da- Zigarre raucht): „Ich mlinichte ber 


ron. —P wir aber gegen elf die) Qinarre den Brand, den ich heute 
‚verließen : md auf .denihabe!" . 


— — — nn ng 


dlingerplag kamen, war er voll 


orn 
wii 


» 





ascnoyop, Ser, Dansertap de 5..gebrar ww. 


* De _.. . . u * 


"Die: voltflänbige. Lifte der. Randi-T iR FERN SB 
daten, die in der Februarwahl zur ——————S—— —— 
Abſtimmung tommen werden, iſt wie F 


‚fotgt: u 
Mayor. u 


— —— — —— —— — — 


— 


a ae w 


Rothschilds’ 
—AXI 


—————— 


Seht was Ihr ſpart 


Ladentiſch um Ladentiſch mit gerade den Waren ange— 
häuft, die jede Dame zu den möglich niedrigſten Preiſen 
haben möchte. Kommt und überzeugt Euch ſelbſt, wie viel 
Ihr ſparen könnt! 


So uuunum 


Shoy, Vierter —— —— 


ee = 


zu weniger als —— — 


Schluß-Herabſehung an allen übrigen Winter-Mänteln 


Wochen von Winterwetter, die noch in Ausſicht ſtehen, erhöhen noch die ——— 
Spargelegenheiten, die wir in einem Jahrzehnt angekündigt haben. 


— Verkauf von Ränteln für damen u. Mädthen 


Unſer ganzes Lager von Herbſt- und 
Wintermänteln für Damen und Miſſes 


nut Plas machen für neue Waren. 


Baſement 


Mäntel früher Mäntel früher 


529.50 bis 845 300 bis $75 69.50 bis $95 


15 35 N: 


Tenrere Modelle, individuell und erflufiv, dementiprechend herabgeiest. 


Mäutel früher 


jetzt # 


Vierter Floor 
BEB BB BER EB BB EB BE BB BER BB EB EB BB RBB BB HM 


Kandidaten für Stattämter. 
Die Kandidaten für den Stadtrat, 
die in der Vorwahl zur Abftimmung 


EEE im ........ nn. mn uhr nmnenen — — 


a Reinwollene Serge: 
1108 Kleider 


G otton Datts + 


1% Inc 


. 8 ; 
1275 RL * 


b a. ie quite Warte 


rien nd Größe ei, 


mehrere 


|tüa bat, nadha id a. do’ mei’ Schön- Charles: E.' Merriam. 
'Har'n fan zwar net länger, als daß ob Mar Heidelmeier. 
| gen fehlt, ham f’ mehr mia doppelt | 
Rep. — Walter G. Dapis. 
mo f’ am bidjten fan, jan j’ am | Dem 
Stadtfhagmeiiter. 
nei’ Perfon betrifft, v’ doppelt a fo! | N 
Schönheit, mann ma ’3 der Fett’n| A. A. Salitsky. 
den ſeine Hax'n koa' ma nimma vo' Stabtricter 
|bund vo’ Schönheit a’halten haft, | woak was vorn und bint’ is, Ind der 
Mäntel, Mäntel, Mäntel, | arl X. Murray 
| wirbs anderſcht. Jetz is es ganz ſtangen, und an Bauch, den wo ma 
John A. Ulrich. 
räumt zu geräumt zu geräumt zu 
is. Jetz nutzt 's dir nix mehr, wodurch aba d' Schönheit net verbeſ⸗— | 
fang g’mirtt ham, dab d’ a ſchiachs Aba trotzdem, dö Schneiderg'ſöll'n 
erte bis "ie 2 C 


Inir-g’fagt. Au warn d’Die’n om Rep. -- William Hale Thompſon. 
—— eppas mit der Schönheit z' | Harry Dlfon, 
|heit doppelt fo groß. Schaugts mei’) 
| m. Dem. — Robert M. Sweitzer, 
Bild'l an, weiter fag ti’ nir'n, Mei’ — 
verlangt wer'n, ehnder a mwengerl _  .. “ 
|fürzer. Yba was eahna an der Län— Sozialiſten — John M. Collins. 
Stadtſchreiber. 
an der Dich'n; je weiler nauf daß es ei 14 
eht, deſto dicker werden und do 
‚geht, & — James T. Igoe, 
ſchönſten. | Sozialiften — P. L. Anderſon. 
Es is alſo feſtg ſtellt. daß, mas! 
16” bin wia ’s nötig 18. Der dide Rep. — William Ganfhom. 
Edi fimmt ma no’ am näd;ften in ber | Dem. — Henry Studart. 
nach rechnet. Hingegen der | Mm. R. Ctroot, 
Cchorſch, der bleibt weit z’rud; Bei) Sozialiften — Robert 9. Home. 
Brüaberl, wann d’& bi’ bis jeb, | Ober- und Unterhar'n reden; do berf 
mia 3’ ficher va’nimm, für an Auss| ei’, wann man bei ben Rep. — George ®. Homes, 
BEE TE U Alexander Freundlich. 
trotzdem abſolut koa' Urſach für ſo Barber-Charlie, der Zaunſtechn! 145 
a . 5 eppas vorg'legen is — Brüaderl, jeh | wiagt er, lang is er wia a Bohnen= | Dem. — Tyrancis Vorrellt, 
früher früher früher James T. Debere. 
516.75, ge 822.50, 527.50, ja’nau fefta’ftellt wor’n, was eigent= meffen kunnt, hat er fcho’ gar net. 
| li dos männliche Schönheitsideal Aba dafür hat er a Riefengofch’ n, | Sozialiften — Samuel Blod. 
daß 
58.98 511.98 514.98 Ib’ di’ felber für an flotten Schieber  jert wird, mwenigftens ham d’ Schnei- 
| halt’ft, wanın ander Leut’3 aa fcho’|der nir dapon a’fagt. 
yo 
$12.75) 
Reiner Singbam — ttes, hübſel * * Ehe “3 md 


di icı 


Fo alard Siei der — neue Muſter auf 
af Um 


badrı 


"ec 


Kleider und Wrapper⸗ vbercales 3, 3 

breit, helle und duntle Muſ 

F Aard ... ganzen B its ac ini iten 
Bett Coniar: ers, lie Größ 2 


ter, dor 
Dard. 
Reinleinene Waſch Finn 
——— 18 bei 6 Sr 


nalit 


Y 
a J 
eid te Dura 


Grobe Stroh: und zum 
Tragen fertige Hüte 


Seide: und Lingerieblufen, 
53 bis $4 Werte 

en bon Mehrere hundert hũb 

! Jap Seide, Crepe 


gee und Lingeries; 
und beſtickte Mo 
9 1 si I ur 


mbination ſche Shirtwaiſts 
de Chine, Ron 
einfach geſchneiderte 


Kirk's American Family 
Seife, Stück zu 
Mallard ‚ seine 


Briscilia 5 Apfeibut 

ee ter, 3 Ssllnz. Gläjer 2 
rei⸗ 

Uu Flafche. 550 


Extra feimes import. 
s ODlivenöl,. 8 

Kork and Beans, — 
die Nr. 2 


Old 4 * Hominy — Nr. Polk's Pinto 
Größe Büchſe zu.... 


in Tomtatofauce, 


1$1.25, $1.50 blaue Cham: 


Yarııka 
tliDy 


Bafement. 
Grob und — im Schnitt. — 
und Seide—⸗ 
f-Front, Gürtel n 
* 
Leibchen und Bein— 


en « + 
Coverall Rieder: 
> + 
durchweg d oppeltgeſteppt, 7 
IR 
ıd farb 1q ſpeziell 
und Taichen, fowie 2:|7 

feiber für — — 


Sch 
J große Perlk᷑nöpfe, — 
Se und 50€ .- Feriimpie für Tamen, 
ivıe u: — 
Stück Breakfaſt Sets SBoe Varis Gar · 
| tere üg Mönner, 
fließgefütte Vaum— 


kurt 81 39 — 
-— © 
— ınd jaı 3c 
in Dunklen und bellen |] Second 
“ 15€ wolle, Ti 


3Größe Büchſe, 15c Weri, 10e 
bray Männer-Arbeitshemden 
She BEER. 
aummoll 
Slipover oder 
ben, nahtlos 
$1.25 unb St.50 
gemuſterten Vercales. JI 


IcT, 
39 S Sommerieldien 
für Damen, feine a0: 
rippte Baumwolle— 
weiß , verſch ied. 23 
Faſſons C 
— — — 
Leinen und Zel— 5 
lulvid,: Stüd... & c 


50 baumwoll. Kin 


de Balb eriggan 

Hemden und Bein— 

——— für Männer, 
ru und weiß 


öl ale 9Qp 


| st. >50 und $2 Ne 
aligce » Hemden für 
Männer, wech Aus 


mit Stiderei 
stern, BEN f. Kna—⸗ 
ben, 


Bonnet:, me ieihe nd gellürfte mahtioe De c 
v IC Manſchet⸗ nur in abi ai 


Matanmart 
Da 


Envelope Chemiſe — 
hübſch mit Spitzen oder 
Stickerei beſetzt; Un— 
terröcke 
Flomnce 


—— Lawn 
herabgeſetzt auf. 
2Quart 
Rotgummi 
Heißwaſſer⸗ 
Säcke 


Braſſieres, 


490 


Aſſortierte 
Cream 
6 aramels 


erer eigenen 


Initialed 
Taſchentücher 
für Männer, 


ert bis zu $1.27 
in einen 49 
ı pen All... E 


Baſement. 


7 Ui 


Irade Darf Shuhe für Männer und 
Damen zu 82.98 


Speziaiverfauf zu 82.985. Die Damenſchuhe kom— 
men in lobfarl ng, grau, ſchwarz, Clot Br und Aid 
Top, Sdinürs ode r Knöpffaſſo m. hohe oder niedrige 
bj atze. Männerſchuhe für Dreß und zu — * 
oder Schnür faſſon, alle Größen. Schuhe, die früh 

his zu 85. 00 verkauft wurden, M 98 


ipegiell für Freitag zu 


Mifies: und Kinderihuhe auf grogen Baraain: 


tifchen, in #nöpf- oder Schnürfaffons, $1 29 
* 


na Eee een 
Reinwoll. Serge 


* Sof breit, in lobfar 


= 912 2, 


@inzelipartie von Wolle 
und Baumwolle gemiihten 
Nleiderftofien — Shepberb 

und Maus; 


* ee | Ched3; Danifh 48c 


Cloth etc,, Parbd:... 
— und Ueberröcke 
für junge Männer 


Hochfeine Qualitäten. kurge Partien von unſerem 
Zweiten Floor Department. Fancy Caſſimeres für 
junge Männer, dunkle Worfte s für Männer; Grö— 
hßen 82 bis 44; wundervolle Werte, zu 


514.45 


Knaben · Anzüge, gute, jtarfe, dauer- 
bafte Stoffe; Hojen gefütt., Gr. bis 16 55. 69 
Knobenbluien, unbollftändige Partien und Grö> 
Ben gur Auswahl, Feine E. ©. D.= od. Roft- 39 
beftellungen; morgen, 8 für $1.00; Stüd: . 1 c 
2a ement, 


Gardinenmadras 
und bordierte 
Gardinen-Scrims 
Auswahl von weiß und 


Geru, 356 Zoll breit, bis 
t 59c wert um bamif su 


Wilton Velvet 
a Muſter 


Vierteliei ‚bon. Aug? 


Große 4 Sub 6 Zelf beı 
6 Fuß Fei für he 


—* 8 75 


30x60Ozʒoltl. Raa us 
bon friſchen reinen Zer- 
pi ags gemalt? 


nen 
{pexi 


5 Stüde von —— 
farbigem Gardinen Swils, 
in Schattierun gen von Rofe 


14c ? 


|nigfeit, wann i ſ' ſollt' tragen! N 


Stell bift. Uba aa für ander Leut | 
i5 e3 nimma fo leicht, vam glei’ auf 


'n erichten Blid für an z'ſammg'ſtoh— 
lenen Waldaff'n 3’ erklär'n. 


und a Waag’, 
| oder funft aner a Apollo oder a mi: 
ratene Vogelſcheuchen is. 
ſan ma dafür zuam Dank verpflichtet, 
daß ma ganz akk'rat ſagen toa', 
wer ſchö' is und wer net ? Halt der 
| Schneiderverfa mmlung vo’ Utlantic 
| City, 


Ip Mannsbilder feſtg'nagelt. D' 


Mannsbilder, ſag' i', mit d' Weibs⸗ 


leut hab' i' heut nix z' ſchaff'n, dö 
temma an andersmal wieder dran. 
In der Längen muaßt alſo, Brüa— 
derl, 5 Fuaß und 8 Zoll ham; 
wiag'n muaßt 14816 Pfund; dei' 
Bruſtkaſt'l muaß 88 Zoll fer’; 

Taillen umma, mann d’s vana haft, | 
123 Zoll; über d’ Hüften, vafach übern | 
Bauch, 40 Zoll. D’ Harn müaff’n 
‚ausg’rechnet 213, Zoll lang fan, dos 
aß, dö obern; do untern 1414 Zoll. | 
| Stimmt d58 all’, nadya 13 recht und 
du derfſt ſag'n: „J' bin ſchö'.“ 
Stimml's aba net, nacha derfſt es) 
zwar aa ſag'n, aber alsdann is es a 
Lug'n. No, mir is Wurſcht. Mei’ | 
| Alte halt mi’ do für ’n Schönften. 
19 Zat aa ganz Recht. Dft ſagt ]! ma 
ſogar: „Ja, di' tenn’ i'! Du biſt ma 
der Allerſchönſt!“ Dös ſagt aba | 
nur wann ſ Kali auf mi’ i3, Guns | 
|terbar, net? Aba d’ Weiber jan iiha- 
haupt furioje Zeut’. 

No, dö Goaßböck in Atlantic City | 
kunnt'n halt aa net aus eahnre Goaß⸗ 
bockthaut auſſi. All's Schneiderg'wicht 
und Schneidermaß', 1481. Pfund! 
Hoho! D' Bäck'n, warn f’ eahnere 
| Anjicht abgeben tät’n, toas a Tchöha 


ıMoa’ iz, do täten andre G’widht’In 


? und Ma’ brauchen. Aba mia a’fagt, 


'i' hab toa’ Anagit, und wann bo 
| Schneider jagen, a fo ſchwer, a fo, 
‚lang und a fo dit muaßt fei’, wann 
d' ſchö' ſei' willſt, nacha bin i' ſogar 
grad zwoamal a ſo ſchö', als wia 
verlangt wird, M richt’aa Ueber: 
‚Apollo. Dög fiahgt ma Iho’ an mein | 
Bid’. 33 aa ganz oa’fach 5’ rechnen: 
1481, Pfund fan verlangt; no, iv’) 
tviag 295 vor und 300 nach ” n Efjen. 
Mit halbete Pfund atb i’ mi’ net ab; 


|dös paßt für an Schneider, aba net 
Weiten! 
TIaillen und um 'n Baud, 33) 


für 'n Kayi. Und ericht do 


um d’ 
'3oll. Haha! U Holen vo’ der Klon: 


a 


ſcham mi', an ſo eppas nur z' dentken! 


Und dö ſpitzfind'gen Unterſchied zwi— 


ſchen über und unter d' Hüften. 


Bei an richt'gen Menſchen gibt's koa' 
Unterſchie d. Schaugts mich an! 


x? 
x 


bin überall gleich did, und bin doch! 
ich’! Bom mittleren Schilehfnopf | 
‚bis an .d’ Hofenboa hat mei’ Bauch, 
| den aleichen Umfang, aba net 33 Zoll, ' 


dös glaubts. Von mein’ Kopf oil v 
dd Schneider ham ja an 


Inir jagen, 


In elfter Stuude. 


A. Bancraft brachte Landis als 
Mayarskandidaten heraus. 


uUm Thompfon zu ſchlagen. 


| Berlangte, daR alle anderen Kandide- 
ten aus dem Rennen auaicheiden foll- 
ten. — Plan fcheitert.- Gin weiterer 
Manorskandidat. — Kandidaten-Liſte 


Einige ſogenannte prominente Bür— 
ger, deuen die Ausſicht, daß Mayor 
Thompfon zum republitantsc....ı 


| Manorsfandidaten nominiert .iverben | 


| tönnte, anſcheinend 
machten geſtern 
einen Verſuch, Bundesrichter „.ene: 
ſaw M. Landis als Harmoniekandi— 


nicht behagt, 


daten für das Mayorsamt herauszu⸗ 


bringen. 

Edgar A. 
der International Harreſter Go., ber | 
‚tn ber National, Security Zeagu: eine 
‚wichtige Rolle gefpielt hat, und’ den | 


Führer der Qwegung war 


die Chicagoer Kongrekabgeorbneten, | 


welche die Liga angegriffen hat,, im 
Zauf der Unterfuchung der Umtriebe 
der Liga burh den Kongreß ſo 
Iharf gegeikelt:haben. Die Herren 
verlangten nicht8 weniger, als daß 
alle Maporälandivaten das fyeld 


Jetz 
brauchſt an Zollſtock und a Bandmaß 
um feſtz'ſtell'n, ob du 


Und wen 


Ja, jetz is dös Schönheitsideal für 


um d’| 


in leßter Stunde | 


Dancroft, Generalanmalt | 


in Atlantic City ham d’ Leut wenig: | 
ſtens amol aus eahnere Ei'büldung 
g'riſſen und an Maßſtab aufg' fett, 
'an den a jeda fe’ Schönheit meffen 
toa’. Was ma net a’fallt, i8 dö Eng: 
—— bei eahnere Maß und 

G'wicht'ln. Ausg'rechnet 14816 Pfd. 


ſchwer. An an halben Pfund liegt 's, 


‚ob d's Sch’ bift oder net. Als ob, 
wann d's 148 Pfund jchmer bilt, 
nacha ſchöner wärit, warn d’3 a halbs 
ı Pfund Limburgerfaas g’ejfen haſt. 
| Oder ivann d’3 afl’rat 148%; » Pfund 
Schwer biit, daß «8 dei’ Schönheit 
Ifaput macht, wann db’ a 
zwoa über d’ Schönheitsgrenzen 'naus 
freffen tuaft. Aa do 14 Zolla’fchichten 


bet dD’ Har’In. Ueberbaupt d’ Har’In! 


bei an Mannsbild! F wann ſ' bei 
lan — — no, warn |’ halt net Beil 
an Mannzbild wären. 

Aba g’freit hat ’3 mi” doch, und t’ 
hab dö Goaßböch a Gratulationäteles 
gramm g’jchidt, mo a fo g’hoaf'n hat: 


Gottlob, je will” ma ganz genau! 


Mia dD’ Schönkeit von an Mon’ 
Beinaffen fein muak, dak mit Recht 
— | Für fchön er gelten Tod’. 


'D’ Hauptjah non allem i% halt ’3 
| G'wicht, 
Hundertachiavierz g und ahalb 
Nuaß 's ſein wann d's wirkli' ſchö' 
ſei' willſt, 
Sunſt tuaſt ma leid, du Kalb. 


a Warzen derfit auf d’ Nafen ham, 

An d' Zehchen Heahneraug'n, 

So lang dös halbe Pfund nur haſt 

Brauchff auf nix anders z' ſchaug'n. 

| 

Un Schädel wia a Büffelochz, 

Als Maul a Rieſenloch, 

Döðs ſchadet nix, bei'n 
G'wicht 

Biſt halt a Schönheit doch. 


richt" gen! 


Und 
So groß, 
San f’ unten 1414 ll, 

Nacha biſt ſchö' * foaner. 


g'ſtell 


Döðö obern Boaner müdſſ'n ſei' 

| Danaziwanz’q Zoll und a Viertel, 
Dei’ Hüftenmak fei pierzig Zoll 
Und breiabreif,'a am Gürtel. 


Wann d’& all do8 halt, 
aff’rat, 

Net weniger, noch mehr, 

Und fchaugit funft mia a Teotiel aus, 

Biſt doch a fchona Herr. 

| 

Warum j’ no’ d’ Köpf nir twijfen 

| woll'n? — — 

IND, ’& fimmt ma grad in Sinn: 

An p’ meıfte Köpf is außen nix 


Und weniger no' drin. 
Re 


‚räumen follten, damit der Bundes: 
\rihter der einzige Geaner Manor 
Thompſons ſei. Weber bie bemofra- 
tiſchen noch die republikaniſchen 


dös hoaßt 


| 
! 


ı Parteiführer ließen fich über bie Ve: | 
|mühungen Bancrofts und feiner Ge: | 


noffen araue Haare mwachfen. 
ter Zandis erklärte, die Sache hätte 
fich vielleicht machen laſſen, wenn 


man nicht in elfter Stunde erſt daran 


gedacht hätte, _ 
Kandidaten für die Vorwahl. 


Rich: | 


| 
| 


lommen werden, find wie folat: 


re 


Republifaner: 


Ward — Walker E. Whitley. 
Ward —Lewis B. Anderſon. 
W. A. Wallace. 
Fe DePrieſt. 


. g £ .. 
. — 9. Balz 
3. Ward— John 9. Paßmore 


Kohn L. Lupe. 
Robert D. Xee. 


4. Ward— Charles M. Conlon. 
5. Bard— Arthur ©. Patraz. 


Henry“ Langoſch. 
James A. Stokes. 


—D——— A, MeCormid. 


Chatles Ceribner Eaton. 
J. C. Lombard. 
Sidney J. Car. 

Guy N. Armſtrong. 


7. Bard— Rilliam R. Fetzer. 


14 


15. 


16. 
17, 
18. 
19. 


2 


8. Ward— Frani €. 
E 

0. Ward-—C. 
N Ward — Auqguſt J. Heiſe. 
12; 
13. 


: Ward Edvard N. 


Morton Me&ormec, 
George V. Rolling. 
Hill. 
Ward —Guy Madderom. 
G. Foucel. 


Ward —Frank Trefil. 
Ward —Peter H. Kane. 
Samuel P. Shaffer. 


.Ward Edward J. Lyons. 


Chas. J. Lucas. 
Ward— Louis 3. Deſſer. 

Benjamin M. Ringle. 
Ward —Theodore Gorski. 
MWard—Baul Slowinski. 
Ward —Martin S. Thomas. 
Ward — John Schneider. 

Zames P. Marzano. 


. Bard—- William Malodn. 


Nathan" Cobb. 


.Ward— Robert 9. MeCormid. 


Sohn Francis Beiers, 
Ward Math. Hibbeler. 


. Bard— Thomas DO. Wallace. 


B. A. L. Thomson, 
Joſeph F. Seeber. 


Ward— Names Dornen. 


| 


Herman J. Kochler. 
Ward— Henry D. Lapitain. 
Kohn B. ger us. 


Ward William F. Lipps. 


Wui. H. Wesbcy. 
Armitage. 
Sohn Paul. 

Frank Bruska. 
William L.Morgan. 


. Ward— george Wagner, 


Arthur Butgefell, 


9. Mard— Kohn Hruber. 


ſan dei' Füaß mia Schlitten: - 


und frumm bei’ Boaner, | 24, 9 


John Golombiewski. 

Mortimer Kubick. 
Ward— Folın Rlachn, 

sohn Burns, 

Lard —Scott M. Hogan. 
Albert 2. Little, 
Harold Johnſon. 
Abraham Strachan. 
William F. Smith. 
C. O. Anderſon. 


2. Ward —Ribert J. Fiſher. 


Harry Bandrinna. 


i Warb— Lohn P. Garner. 


35. Ward— Charles 


Albert E. Jceley. 
Roß E. Guthrie. 


34. Ward —Jacob James Fink. 


Joſeph Danitis. 
Henry Oſtrowsty. 
J. J. Merenoky. 
Jauhnte. 
Conrad H. Janke 
George Hanſon. 
Eugene Fagan. 
B. F. Murphy. 


Demokraten. 


Ward —Michael Senna. 


2. Ward—M. J 


Davidſon. 
Samuel Watlinus. 


.Ward —George F. Jliff. 
4. Ward— Ttmotht A. Hogan, 


5. Mard— Nojeph 


Peter J. O'Connor. 
Wm. D. Scott. 

A. T. Jones. 

B. MeDonough. 
Kofeph &. ‚Stalenomstn, 
Paul Lanqueſch. 
VLawrence Welcome, 
Thomas Nolan, 
Thomas Guerin— 
Martin Corcoran. 
John Scheel. 


s. Ward — Joſeph Frank, 


. Ward 


Harry N. Strouß. 
John E. Kirby. 
Michagel V. Minehan. 
Louis Johnſon. 


8. Ward —Roß A. Woodhull. 


Geſtern war der legte Tag, an dem | 110 


Kandidaten für Stadtämter und den | 
ı Stadtrat Petitionen einreichen konn: 
ten. 
‚ Mayorsamt erfuhr einen Zumal. 
‚Sohn Mar Heidelmeier, Sohn bei 
befannten Polizeileutnants, 


tratifcher Kandidat ein. 
Die Sozialiften baben ein voll⸗ 


ämter und den Stadtrat aufgeſtellt. 
Sie haben Stadtratskandidaten in 
allen Wards, mit Ausnahme der L., 
2., 4.,8. und 16. Ward. Unter 
ihren Stadtratskandidaten befinden 
ſich einige Männer, die in der ſo— 
ialiftifden und der Arbeiter⸗ 
bewegung eine wichtige Rolle ſpielen, 
wie Bernard Berlyn in der 6. Ward, 


der bekannte Arbeiterführer Andrew 


Laflin in der 22. Ward, Sekretär 
der Countyparteileitung, Geo. Koop 
in der 27. Ward und Jofeph A; Am- 


broz in ber 29. Ward, früheres Mit⸗ 


ei bes Unterhaufes ber Legislatur. 


reichte | 


| 


I 


I 


Die Zabl der Bewerber um bag | ! 


12 


eine Nominationspetition ala demo | 13. 


tändiges Vorwahlentidet für Stadt: | 14. 


18. 


. Rard— 


1. Ward-— 


Ward — 


.Ward — John J. Leonard. 


Eugene H. Block. 
George S. Brenner. 
Frank Klaus, 
Joſeph A. Braber, 
Joſeph W. Nouk, 
Edward F. Culerton 
John Ruzicka. 
Daniel D. Froelich. 
Joſeph Triner. 
Anton J. Cermak. 
MWard— Thomas X. Ahern, 
Names CE. MeGloonm. 
Jeſſe Prichaſon. 
Arthur Leonard. 
Ward — George M. Maypole. 
James F. Joyce. 


15. Ward —Edward J. Kaindl. 
16. 
17: 


Ward —Stanley Kunz. 

Ward —EStanlehy Adamkiewiegz. 
Jerry Kolaſſa. 

Ward — John J. Zoubh, 
Eugene F. Ingles, 
George W. Burgeß. 
Charles Applequiſt. 


Ward —John Powers. 


Daniel A. Barone. 


. Ward— Hench 2. id. 
. Ward— Dorfen. Erome, 


Sohn %.. Bartlett. 
aa 2: Cchapp. 
tanf GArbner. 
illiain Pe Elliſon. 
r der 


Base! 


| 


| 


| 
| 


| 


— — —⸗ 


23. Ward— James P. Brennan. 
Names A. Brendergait. 
4. Ward —Frank F. Roeder, 
Joſeph Pionke. 
Auguſt Groja. 
Joſeph Burtk art. 


or 


25. Ward Logan Sallace \ 
26, Ward--T. DB. Caöper?. 
Mm. Gaugabrin. 
Frederick Dunham. 
Nich. C. RN. 
7. Bard— Arthur ©. 
N. ©. Budz ban, 
Mid yael F "Gera! y. 
. Bard— Clayton F. Smith. 
29. Rarb— Names Y%. Kovarit, 
Michael F. Ryan, 
Daniel Merrall, 
James H. Walſk 
Waclaw 
). Ward — Wm. J. Lynch, 
Kames Eanttı, 
Daniel J. O'Hern, 
** Haurahan, 
Thomas J O'Grady. 
31. Ward —James A Long. 
5 ugb B. Tonnelln. 
92. Ward Ehilton Wilſon. 
33. Ward — George F. 
4. Ward —Joſeph DO. Stoitner, 
Edward F. Jirik. 
George Edmund Sanbſtone. 
35. Ward —John Clark. 
Joſebh J. Sheehan. 
Shriitopher M, Keane. 


Spzialijten. 
Ward— Kiidore Gordon. 
Ward—Fred G. Wellman. 
Ward Bernard Berlyn. 
Frederick Hack (Erſatzwahl) 

Ward —W. E. Landow. 

Ward Charles V. Johnſon. 
Ward—Alex J. Lilman. 
Ward — Arthur Broß. 
Ward—Carl G. Hoffman. 

Ward —John Will. 

BWard— 9. W „Harris. 
Ward—Edivard E, 
Ward —Zenon P. 
Ward— Robert CE. Densmore. 
9. Ward— Frank N. PBellegrino. 
20. Ward— Edwin 9. Wieman, 
21. Bard— George E. Schmidt. 
.Ward — Andrew Lafin. 
.Ward — Charles Krumbein. 

24. Ward -A. W. Harrack. 

. Ward — Benjamin Coßman. 

.Ward —James Marſhall. 

27. Ward— George Koop. 

28. Ward Karl F. M. Sandberg. 

.Ward —Joſeph A. Ambroß. 

30. Ward — Aaron Henry. 

.Ward B. O. 
2. Rard— Fofeph W. Norris 
3. Ward —Frank Guhnn 

4. Ward— Morris Siskind. 
. Ward — John Fuchs. 


Mulligan. 


eos 


chi 


Klein. 
Girsztoiwi. 


bu ji u ei hd be 
N =] Sta 
a ———— 


— 
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— Schredliäh. — Moderner Maler 
(der zurzeit Bilder ausaeftellt hat, zur 
Frau): Furcht bare Enttäuſchungen 
erlebt man doeh! Da erfahre ich, daß 
ſich einer für meine Bilder intereffiert 
hat, forfche i ihn m’t vieler Mühe aus, 
|imer ift’s? Ein Serenarzt!“ 

— GStromer: „Wenn i’ jegt no’ a 
paarmal Arbeit angebot'n krieg', 
gründ' i' a Bureau für Arbeitsver— 
mittlung.“ 

— Verſchnappt. — Fahritant (als 
ihn ein Bummler anbettelt): „ 

Sie nicht vor drei Jahren bei mir ei- 
nige Zeit in Arbeit geſtanden?“ — 
„sn Arbeit?... Dos müßt Schon viel | 
länger ber fein!“ | 
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Dokars ind Ih 
wie Sänfer m 


Diefelben müflen vermietet 
fein, oder hr Fönnt Fein 
Ginfommen daraus ziehen, 


Vom 1. bis zum 10. jeden 
Monat iit die „Nenting 
Seaſon“ in dieſem Inſtitut — 
bringt Eure Dollars hierher 
bis zum 10. Februar und 
dieſelben ziehen Zinſen für 
den vollen Monat. 


Spar: Dept. 
33 W. Madison Str. 


Nur 200 Fuß weſtlich yon State, 


Offen Samstag und 
Montag Abends, 


R 


- UnıoN - 
u II 


BA USE 


Beeie. | 


— — — — 


Der feinſte und vollſtändigſte 


— — — — 


ſanitäre Market in der Loop. 


GOLONIAL MARKET 


and GROCERY CO. 


33 West Adamıs Str. 


nnten. 


Zwischen State und Dearborn. 
Tel., Wabash 3432. 2 


Bitten ergebenjt um Ihre Kundſchaft. — 


Spezieller Wochen-Ende-Verkauf 


YAusgewähltes jriiches und geräu 


uchertes Fleiſch 


Für zwei Ta Tage: — den 7. und Samstag, den 8. Februar. 


Pa 
Pork Loins — Frtiſch 08» 
| fohnitten, extra mager, 
nanse oder halbe — ſpe— 


un ZIEC | 


Beei. — Native Rote ) 
' Noaft, feinfte Qualität, ir. 
| gend eine ‚Größe Sénitt, 
| ſpeziell, 


feinem Nat 


fütt. Bieh. 
| stell, dad Pfund cin Abfall 
—* Pfd 


Speag. 
„Zirie”, 


— Midi — Schulter | | 
Bis Schinlen, Sugar⸗cured 

pt — — ſpe⸗ 
ae 


— Lard. 


mige, 
fpesiell, 


as Noll Roaſt — Ton | 


“— — Swifts 
feinfte Se 
stell, d. Pfund 
= ch ann BÖLE | 


abaefHnitten, alodenförs 
weiße Stücke — 


—— ——— 
Kalbfleiſch. — Kurz ab ⸗ 
ibe maisge— geſchnittene Keule von Na⸗ 
alles Sleifh, | | tive Kälbern, nach Wunſch 


26:c 


geſchnitten, ſpez. 
Pfund 
dl; 


Eugar cured, 1918 Herbit:Läm« 
mer, fehr feine Sorte — 
ſvezieil 


rer 


re YV 
| F Lamm Roait. — Hinter 
| biertel 

tät — fves | 


— Home.» made’ 
Bologna», Knob⸗ 
und ze 


Wurſt. 


— Sr i (6 
Leber⸗ 
lauch⸗ 


| E 
| | Wurſt, 
| Pfund 


Ausgewählte friidh geihlachtete Hühner zu den niebrigiten Markt: Breifen. | 


Wir mahen eine Spezialität von ftrift 
friihes Obit und Gemäüfe zu 


Nnjer Motto: Beite Dualität — 
—— — Verkauf nicht. 


— Wir 


friſcher Butter und Eier. — Ebenfalls 
den allerniedrigſten Preiſen. 4 


Niedrigfte Breite — Schneife Bedienung. 3 


geben ar Stamps“. 


Food Adminiſtration — Nr. ®- 14492. s 
. 


— — — —— U — 


Vierzehn Millionen verfüghar. 


Sie können von der Stadt ſofort für 
öffentl. Arbeiten verausgabt werden 


Richert für ſchnelles Handeln. 


Bau neuer Brücken verhindert, weil Fi— 
nanzausſchuß nicht die nötigen Mittel 
für Brüdeningenienre bewilligt. 
Kampf gegen Spekulanten. 


Vorfigender John U. Richert vom 
ſtadträtlichen Finanzausſchuß berich— 


tete geſtern dem Ausſchuß, der Mit— 


Mittel und Wege finden 
ausgemuſterten 


ſoll, 
Angehörigen 


1000 Mäntel für Damen und — 


$14,718,000 in Bonds zur Verfü: 
gung bat, die für öffentliche Arbeiten 
verfüigbar find. Der Ausſchuß for— 


derte auf den Antrag B. ©. Smiths 


bom abritantenverband den Stadt: 
rat auf, die 
zu machen, damit fofort mit den Ur: 
beiten begonnen werben fönne. Mid. 
Richert verficherte den Xeilnehmern 
an der Eitung, daß dies ohne Ber- 
zuq aefchehen werde. 

Nah den Angaben ld. Richerts 
find von den mehr als $14,000,000 
®elder für Die folgenden Projekte 
verfügbar, die bereits in Angriff ge— 
nommen ſind: 
Hoſpilal für — — 

A —————— 
Strandbüder ... 

Kriide an Yarore cite C dibe. 
Brücke an Frantlin J 740,000 
Brüfe an Wells Sir. .socsoosconscee 1,375,000 
Briücde an 12. Stroße 1,300,000 
Brüde an Monroe — 20,000 
Site Müllverwertun 50,000 


Sir Michigan en Brojett. z00 000 | 
Fir Eiraßenbeleuchtung ‚000 


Die Behörde für öffentliche. Ber: 


Krank⸗ 
en 100,000 

40,000 | 

30,000 | 


beiferungen fchäßt, daß im laufenden | 


Yahr am Michtaan Boulevard Pro- 
jett Arbeiten, deren Koften fich auf 
$6,051,514 ftellen werden, ausgeführt 
werben können. Die Koften find zum | 
Zeil bereit3S dur Sonbderfteuern 
aufgebracht. Es wird beabfichtiat, 
eine weitere Sonderfteuer zu erheben. 

yür die folgenden Berbefferungen, 
für die Bonds verfügbar find, find 
die Stontrafte entiveber bereits verge: 
ben, oder find mwenigftens Ausfchrei- 
bungen auf VIngebote gemacht vor: 
den: 


Solpitalwagnenfihu 

Hrüde an Kuna r 
Brüde an La Zalle 
Vrüde an !Nadifon © 
Prücke an ddilon ⸗ 

Brüde an S. Lawndale de 
ride an . Galifornie Abe 


Brüdeningenieut Ihomas ©. Pihl: | 
felbt, welcher der Stgung beimohnte, | 
erläuterte, daß die Bundesregierung | 
den Bau der Brüde an der La Salle 
Straße verboten hat, bis die Wells | 
Straße Brüde vollendet ift, die fich | 
erjt in ihren Anfangsjtadien befindet. | 
Weiterhin wurde hervorgehoben, baß 
die Brüde an ber Mabdifon Str. nicht | 
in Angriff genomen werben Tann, 
biß die Brüde an der Monroe Str. 
bollendet ift, deren Bau demnächſt 


NOussssunurere Ss 40,000 
Sioe 75,000 
—J 550,000 | 
3 850,000 | 
175,000 
50,000 
30,000 | 


| beendet werben dürfte. 


nötigen Bewilligungen |; 


terfarten haben. X. 


Einhaltung 
|ftellt habe. 
ihr für die Vermittelung. 
habe fie die Beitimmungen deö Fon- 


Weinfeld 
klärte, der Kontrakt habe die Geneh— 


In der Sißzung kam es an * 
Tag, daß 85,698,000 in B 
Verbeſſerungen verfügbar ſind, bean 
Ausführung aus dem einen oder at- 
beren Grund jegt unmöglich ift. Dg- 

| bon find $4,289,000 für Brüden J 
fügbar. Brückeningenieur Pihlfeldt 
wies darauf hin, daß er die Pläne filr 
Brücken entwerfen laſſen könne, wenn 
er fünfzehn weitere Brüdeningeniente 
anftelle, um die nötigen Pläne zu 
entwerfen, und den Finanzausſchuß 
um die Bewilligung der nötigen MU: 

Der Ausfhuß hät 
aber nichts getan, Für Polizei- 
wachen find 550,000  verfügbat, 

doch iſt ſich die Leitung der Polizei 
nicht klar darüber, wo die Wachen er⸗ 
richtet werden ſollen. 


tel erſucht habe. 


den 
des 
Heeres und der Flotte Arbeitsgele- 
genheit zu verſchaffen, daß die Stadt | 


Arbeitslote erhalten Arbeit, 


DOberbaufommilfär Francis b. 
gann geftern mit den Arbeiter am 
‚neuen Viaduft an der 12, Str. Er 
‚tat den erften Spatenftid. Eine 
Menge Zufchauer Stand herum. 
„Sucht Jemand Arbeit?” fragte ‚der 
‚Oberbaufommilfär. Ungefähr fünf- 
jia Perfonen antmorteten bejahend. 
Sie hatten im nädjiten Augendlid 
‚einen „Job“. Der neue Viabuft er- 
‚street fich von Wabafh Avenue bi8 
‚Canal Straße. 


Yampi genen Spekulanten. 


Don den fünfzehn großen Theatern 
im Gefchäftäviestel aaben gejtern 
fünf zu, daß fie mit der Theater- 
fortenagentur von Frl. Couthoui 
‚Kontratte für den Verlauf von Thea . 

NR Garrity ald 
Vertreter des Gurrid-, Stubebaler- 
und Princek Theaters” und 9.2. 
'Ridings als Vertreter von. Cohans 
Grand Opera Houfe gaben Das Vor- 
handenſein des Kontrafts zu. Auch 
das La Salle Theater hat einen. der- 
artigen Kontratt. Garrity und Ri- 
dings erklärten, . der Kontrakt mit 
Frl. Gouthout jehe vor, daß fie ‚bie 
Theatertarten zu demfelben Preis 
verfaufen müffe wie an der Theater⸗ 
faffe, und dak fie VBürgfchaft für 
diefer Beitimmung. ges 
Die Theater bezahlen 
Someit 


tratts eingehalten. Der Kontratt fei 
von der Anwaltsfirma Schuwylet & 
entworfen. Weinfeld er- 


n.iqung der Korporationsanwaltichaft 
erhalten und halte fich ftreng an die 


| Beftimmungen der Orbinanz gegen 


'das Spetulieren in Iheateteintrittö- 
| farten, 

Das Vorhandenfein des Kontratt3 
wurde von Anwalt X. ©. Auftrian, 
Anwalt für das Bladftones, Jlli- 
nois-, Golonial» und Powers Thea- 
ter, befannt gemacht, der vehauptete, 
die Theater, die er vertrete, jeien om 
der Rorporationsanmaltichaft aufs 
Korn genommen worden. Korpara: 
tionsanmwalt &ttelfon erflärte, vier 
ven den acht Theatern, ‚die Auftrian 
vertrete, ſollten leine Lizenſen er⸗ 
halten. h ET 
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„An der Quelle ja der Anabe...‘ 


Aus Waihington wird gemeldet, dak man dort 
jowohl in Adminiftrationskreiien al ch im Kongreß 
ganz gründlich bejorgt und beunruhigt ilt ob der ım- 
verkennbaren Ausbreitung des Bolſchewismus in 
Amerika. Und daß man mit Eifer und Fleiß nach 
Mitteln und Wegen ſucht, der drohenden Gefahr der 
Vergiftung des amerikaniſchen Publikums durch 
bolſchewiſtiſche Lehren und Anſchauungen entgegen—⸗ 
zuarbeiten. 

„Suchet, ſo werdet Ihr finden.“ Und: 
an Wille iſt, da iſt ein Weg.“ Der Wille zum 
Kampfe gegen den Bolſchewismus ſcheint beſonders 
ſtark zu ſein im Bundesſenat. Denn während das 
‘ Kabinett in feiner wöchentlichen Beſprechung zwar 

über die Bolihewismus-Gefahr redete, Fonnte e3 zu 

feinem anderen Beihluß Zommen, als den, dem 

Bräfidenten von der Lage Mitteilung zu machen; 
* im Senate hingegen wurde geitern bereit3 eine Reiolu: 
‘ tion angenommen, welche den Propaganda-Ausihuf; 
‚ ermädtigt, seine Interfuchung auszubehnen auf 

„irgendwelde Bemühungen, die Grundfäte irgend 

einer Partei, die irgendwelche Autorität in Rukland 
: hat oder beansprucht, hierzulande zu verbreiten.... 
oder den Sturz der Regierung diefes Landes 
anzuftiften, durch Gewalt oder dur Seritörung von 
Zeben und Eigentum, oder dur allgemeine Ein- 
tellung der Erwerbstätigfeit.“ 

Der Ausihus wird, jo heit e8 weiter, mit die 
ier Unterfuhung morgen beginnen dur das Verhör 
mehrerer „Sntelleftueller“, deren einige Zürzlih als 
Bazifilten genannt wurden. Sodann fol der Ausihu 
entſchloſſen ſein, behufs Bekämpfung des Bolſchewis⸗ 
mus auf den Erlaß von Geſetzen zu beſtehen, welche 
die Ausweiſung und Abſchiebung von fremden Agita- 
toren und die Unterdrückung von landesverräteriſcher 
Literatur ermöglichen und anderer, die die Einwande- 
rung für die Dauer von vier Jahren verbieten und 
die Ausweiſung aller internierten feindlichen Aus— 
länder ‘verfügen "würde, 

Dem nahderkliben Bürger wird bei dem Leſen 
diejes Schönen Programms der niedlihe Reim: „Auf 
dem Dacıe figt ein Greis, der fich nicht zu helfen weil“, 
in den Sinn fommen, nd rein menichlidbes Mitleid 
oird ihn dazu drängen, dem armen hilfloien Alten 
mt ein wenig gutem Rat beizuipringen. Dem Mit- 
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durd) brutalite Bergeivaltigung der Berfaffung, auf 
der fie‘beruht und aufgebaut ijt, and Verwandlung 
der Berfafjung des Landes aus einem Schu und 
Schirm für Neht umd Freiheit zu einem Werkzeug 
‚zur Durchführung fhmweriten Unrechts und zur Unter- 
| drüdung der Freiheiten des Rolfes, 

Wenn der Senat was tum will gegen den 
Bolſchewismus, dann flehe er das Bundesobergericht 
au, das- Prohibitionsamendment für verfalfungs- 
widrig zu erflären, was 8 ift. Das wäre etwas. 
IoBenn der Senat dann fih voll und ganz hinter den 
|Präfidenten und feine Völferbund- und Friedens: 
\,politif fteller und auf möglicit jchnellen Friedens: 
ſchluß beſtehen wollte, dann würde er mehr getan 
‚baben ımd tun zur Bekämpfung des Bollhewismus, 
lals3 durdy alle Maknahmen zur Unterdriifung de3» 
| felben, die fich mr erdenfen Lieken, — — 


„&ür die „Ubendpoft”.) 


DieMaffen ruhen, Früher,alö man 
«gemein angenommen und in mans 
chen Kreifen leider felbft gehofft hatte, 


werben und die Preife werben damit | 
ſinken. 


Teerfarben werden uns wieder mit 

ihrer Schönheit und Beſtändigkeit 
„erfreuen. 
9| Mir haben zwar wiederholt in den 
Zeitungen geleien, da die amerifant- | 
ſchen Farbenfabrikanten die langen 
Kriegsjahre ausgenützt und ihre In— 
duſtrie ſoweit entwickelt haben, daß 
den deutſchen Erzeugniſſen unſer 
Markt auch nach dem Friedensſchluſſe 
verſchloſſen bleiben werde. Aber das 
iſt auch nur ſo eine Art von „patrioti— 


Bei der Wahrheit bleiben, wenn’ 
aud weh tut, 


! 

| Der Weltkrieg hat wie kein anderer Krieg vor 
ihm der Uebertreibungsſucht, Hyſterie und Hyperſen— 
timentalität Gelegenheit zur Betätigung gegeben, und 
es iſt beſonders mit Rückſicht auf den zukünftigen 
inneren Frieden des Landes zu bedauern, daß gerade 
das amerikaniſche Volk ſo häufig den Charlatans der— 
öffentlichen Meinung urteilslos Gefolge geleiſtet hat. 3 
Die von —————— wie die — Security ſchem Betrug, geweſen, wie ſich Ber 


ce „Ar . . 
\ 0 ze . ‚nard Sham in Lonbe.. inbezug auf 
League, otective League, Knights of 2 3, af, [MAT : 

eaguc, Protect eague, Knights of Liberty, uſw | pie Scauergefhichten von den an- 


verrichtete Spikelarbeit und mi erſtützung eines * 

Pr beie * 18 F Em Mi Unter Tagung * geblichen Grauſamkeiten der Feinde 
großen Teils der Preſſe betriebene Verhetzung der außaebrüdt hat. An Wirklichteit Tie 
verichtedenen Nationalitäten unter einander, das | U?I . . 


| 


Amerikaniſche Kohlenteerfarben. 


Von Kurt Pietrusky. 


gnügt, wenn ſie nur in ſorgfältiger 
Weife hergeſtellt worden wären und 
nicht bei Regenwetter oder im Ball— 
hat ..v Krieg fein Ende erreicht. Die | faale ihre Spuren auf ber zarten 
Zeit der Kriegsprofite ift vorüber. | Haut zurüdgrlaffen hätten. Aber ba 
Bald werden unfere Grenzen wieder | hat’3 jehr qehapert. Yon der Striens- 
den ausländifhen Waren geöffnet |gemwinnfucht erariffen, einer Krank: 


Yu die allberwährten veutjchen |anftetend tit, hafteten die Yabrikan- 


Itonnte man da erwarten, al3 man ſich 


| Bahrzeiden dep neuen Dentjen Baltafanted, 


Keine ivealere Stätte Hätte für bie] Xore, die abends geſchloſſen wur— 
bevorftehende Nationalverfammlung | den — und trogbem ein Athen ar 
deö neuen beutfchen Voltäftantes ge: | der Ilm, von dem ein Strom von 
funden werben fünnen, als ber „Mus! Poefie, Begeifterung, Wiffen und 
fenwitwenfig" Weimar, tein fehöne- | Können hinaus in alle Lande drang, 
red. Haus, als das —— man mit Staunen und wach— 
Theater, das ſich an der Stelle er⸗ ſender Achtung auf die Stimmen der 
nicht nur für die Farben zu ſondern hebt, too früher der alte, durch das kieinen thüringiſchen Reſidenz hörte. 
für die verſchiedenartigſten Induſtrie⸗ Wirken Goethes berühmte Mufen- | Denn über Weimar ftand ftrahlend 
\ämweige. Der Schneider flagt über ;tempel ftand. Seiner der nationalen |der Stern des Genius ber deutichen 
Sted- und Nähnabeln, die fi biegen Vertreter mwirb fich an diefer, durch | Poefie! Und fo mag man in und 
oder, breden; der Schuhmacher Hagt große und gute Menfchen gemweihten um Weimar die Schritte hinlenten, 
iiber brüchtges Leber umd Schuhſen⸗ Stätte dem Einfluß der Trtaditio- wohin man will: allüberall wehen 
tel, die grau werben und reiben; dienen entziehen können, die dort le- uns Erinnerungen einer nie wieder— 
Bleiſtifte und Stahlfedern krahzen; ben und weben. Der Kampf der kehrenden Zeit entgegen; Namen tö— 
jedes ſechſte Streichholz hat keinen Meinungen und Intereſſen, der in nen in uns wieder, Szenen und Er— 
Zündkopf und das Holz iſt nicht mehr der Zonftituierenden DBerfammiung|eigniffe werben wieber wach, die je- 
mit einer leicht brennbaren Flüſſig- entbrennen wird, dürfte aue der dem literaturkundigen Dentichen Feit 
keit getränkt. Allüberall graſſiert die ruhigen Atmoſphäre der Stadt rund innig ins Herz geichrieben find, 
Kriegsgewinnfucht, Die den wehrlofen | der Sm Belänftigung und Milde | Die Sturm- und Augendjahre des 
Konfumenten ausfaugt. Aber imy;rung erfahren. Diefe Nuhe ift auch |toIl » übermütigen weimarifchen Hof- 
Hanbelöverfehr hat der Patriotismud iin feltener Weile über ins Haus ger | freifeg raufchen an uns vorüber, aus 
wenig ober gar nichts zu fagen. | breitet, in dem die Volkävertreter ta= |dem, fehön mie ein Apoll, Goethes 
Schlieplich gibt der Käufer derjeni- ‚gen werben. Die idealen Proportios |heroifche Gejtalt hervorleuchtet, ſieg— 
gen Ware den Vorzug, die fich burdinen, in denen das neue Iheater ges |haft alles in feinen Zauberbann 
innere Güte und billige Preislage: halten ift, werden daran gemahnen, |zivingend, Philifier und ernithaft 
empfiehlt, gleihaültig in welchen |vch, Thöne Proportionen, qute 2b: | Tinnenbe Männer. Dann taucht 
Lande fie ergeuat worden tit. meffungen, richtige VBerhäliniffe auch | Schiller auf, ringend und ftrebend, 

Da verlangt man jegt nad höhe= dem neuen Staatengebilbe Deutſch- Triumphe feiernd, den Tod bereits 
rem Zollfhuß für die amerifaniichen | land3 eigen fein müffen, wenn et: im Herzen. Und endlich die Sehten 


— — — — 


lanten die deuiſche Handelsmarlke mit 
Erfolg bekämpfen, ſo können ſie es 
nur dadurch, daß ſie ihren eigenen 
Waren durch ihre Güte einen gleichen 
"Nuf erwerben. Wie bie Dinge augen: 
blidfich Tiegen, fürchten wir, bedt bie 
Handelömarte „Made in America” 
zur Zeit viele Saden, die man am 
treffenpiten mit dem Wusdrud 
„Schundmware” bezeichnet. Das trifft 


heit, die im Unterfchieb zu ber Waf: 
ferfucht oder der Gelbfucht, außerfi 


ten, nırr möglichft große Mengen ih: 
rer Sabrifate in Türzelter Zeit auf 
den Markt zu bringen, ohne fich viel 
um die Qualität zu fümmern, Und 
wenn die Kunden fchon früher über 
die immer fchlechter ftatt bejfer wer— 
dende Qualität der älteren rarben 
Hlagten, mit deren Yabrilation man 
vorher vertraut gemelen var, mas 


por nun etwas über einem Jahr an 
die Herftellung der Alizarinfarben 
machte? 

Ob aud) bereit3 amerikanische Fa— 
brifate der noch unter den Patent: 
fchuß fallenden Farben den biefigen 
Markt erreicht haben, entzieht fid) 


N 
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Längen, Durdpeitichen, Teeren und Federn von PVür- 
gern auf bloße Gerüchte oder unbewiejene Beichuldi- 
aungen hin, oder weil fie nicht genau den bon einent, 
oft geheimen SKomite erlafjenen Vorfchriften nachleb: 
ten, und viele ähnliche Geihehniiie haben auf dem 
fonit fo alänzenden Ruhmesihild der Ver. Staaten 
dauernd unſchöne Flecken zurückgelaſſen. Die meiſten 
der vorerwähnten „patriotiſchen“ Vereinigungen 
haben einſtweilen ihre freiwilligen Dienſtleiſtungen 
eingeſtellt, die eine oder andere, z. B. die National 
Security League, muß ſich zur Zeit eine öffentliche 
Unterſuchung ihrer Motive, Methoden und Finanz— 
angelegenheiten gefallen laſſen, jener Teil der Preſſe, 
der ſich in Erfindungen und Verleumdungen nicht 
nur gegen unſere Feinde, ſondern auch gegen ameri— 


.- y ”. . . * ⸗ 
kaniſche Bürger erging, nur weil ſie jenen durch Ab⸗ 


ſtammung naheſtanden, iſt diesbezüglich nahezu ver— 
ſtummt, und auch beim großen Publikum macht ſich 
mehr und mehr eine Stimmung geltend, die ſich am 
beſten mit dem Erwachen von einem böſen Traum 
vergleichen läßt. 

Da muß es denn doppelt unangenehm berüh— 
ren, wenn ein untergeordneter Beamier, falls er als 
ſolcher klaſſifiziert werden kann, die Rekonſtruktion 
der friedlichen Beziehungen der Republik durch 
öffentliche Behauptungen ſiört, die angeſichts 
amtlicher gegenteiliger Feſtſtellungen koum durch Un— 
kenntnis entſchuldigt werden können. Am letzten 
Samstag erſchien vor dem Senatskomite, das ſich 
in Waſhington mit einer Unterſuchung feindlicher 

tropaganda beihältigi, der in Chicago anſäſſige 
Lajos Steiner, welcher als „Vertreter des Nachrich— 
ten-Devartemenis der Kriegs⸗Handelsbehörde“ be— 
zeichnet wurde. Einem in der „New NYotk Times“ 
veröffentlichten Berichte zufolge, erklärte Steiner, daß 
fremde Regierungen ihre in den Ver. Staaten anſäſ. 
ſigen frühere Untertanen durch Konſulate und auf 
andere Weiſe veranlaſſen, erſpartes Geld nach drüben 
zu ſenden, angeblich um „bedürftigen Verwandien“ zu 
| helfen, in Wirflichleit aber, um fie nah der Rüd- 
kehr in ihren Seimat3ort rad Herzensluit ausplün- 
dern zu können. Derartige Geldſendungen ſollen ſich 
jahrlich auf $400,000,000 belaufen, Steiner meik 
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Kohlenteerfarben und von der Händis | was Großes und Beltändiges er= | Jahrzehnte, da e3 ftiller in Weimar 
gen Zolltarifkommiſſion iſt dem !machlen foll. wird und in einfamer Hoheit der 
Kongreß auch bereit3 ein bahin zier) nd Mietfchels Meifteriverk, das Vichterheros — ut inie im 

* — — lender Gejegentwurf zugeftellt iwor=|s dild Goethes und Sıil- | Abendrot einer verklingenden, wun— 
erbrüdenden Konkurrenz der deutſchen ihre Benugung ausgeftellt, Noch Ende den. Das t —* und —* x gehen N ame mi —* 
Fabritate befteit war ſehr erhebliche NRovember braͤchten die Commeree Rihlbeheif bleiben, folange unfere Fa: die Voltävertreter an Schillers Weimar eine ſchmucke Haupiſtadt ge— 
Fortſchritte gemacht. Die alten Zabri- Jeports eine Notiz, nach der die Du zritanen ſich nicht bemühen, Waren Wort Seid einig, einig, einig! erin- | worden, die ein glänzendes und ftels 
ten find en —— — ee dr lauf den Markt zu bringen, die fie) in! nern. N ‚ Henmweife völlig neue? Gewand 
eine ganze Anzah Rem e Don Bezug auf Qualität und Preizlage u — Jirußn empfing. Seine Dentmäler, Mu— 
aufs beſte eingerichteten Anlagen iſt Dieſe gewöhnlich als „Pulvertruſt J— —* —* — metten „Deinars 7— = —— = Weläite Dielen eine Fülle 
errichtet wmocben. sm Jahre —E—— Geſellſchaft hat neuerdings Fnnen. Dies bringt ung zur Vefpre-| J —9* — —B Sehensmwürbigleiten. Immer 
—— der Verbrauch der „hieſigen auch die Farbenfabrikation im großen hung der größeren BVilligkeit der it 2 en Get aber befon- | aber fen!t man doch mieber die 
Zertilmühfen fait ausſchließlich durch Umfange aufgenommen. Die Verbin: beutfchen Farben. ge — F boilften | Critte au jenen Erinmerungstätter, 
tmländifche Aarben gebedt, nur eine dung ber beiden Fabrifationszweige] Gemäpnlich ftelli man die Sadje jo. ner» Uber Weimar Ihren Di iweldhe mit den Namen jener gro» 
| verhältniemäßig aeringeMenge wurde lift eine fehr natürliche, Da die oben bar, daß man fagt bie Deutfchen föy, | Glanz ausgegoſſen. Wie es bg Dichterzeit verfnüpft find: zum 
von der Schweiz bezogen, und gleich- jerwähnten Mittelprodutte, wie Ben- * billiger produzieren, weil bie Nr.  Dartburg einft vergönnt war, Die] d 


— 3 ESchiller- und G us, in den 
zeitig überjtieg ber Wert der Ausfuhr )zol und Toluol, ja auch mefentliche beitslöhne brüben niebriger finb |beften Sänger ber erften Haffifchen Si er= und Goeihehaus, in 
Ivon amerifanifhen Kohlenteerfarben | Beftandteile gerade der neueften und; ni,. * 


zz. lieblichen Park, durch den die Ilm 
‚te mise ih Imhof ni, Gnhfen. | Periode deutſcher Dichtfunft MT mr Mens 7 
|in jenem Jahre den Wert der jähr- |ftärkften Sprengftoffe bilden. Wir; — — — heinggane ihren Mauern aufzunehmen, fo Tote TE erh = nn 
lihen Einfuhren vor dem Srieae, braucden nur an dag gemöhnlich der sin — a anderer fehr aerich;, ‚Unter Karl Angufts kunſtſinnigem u Kiefurt — ——* 
Zrot dieſer grwaltigen Zunahme gürze halber als INI bezeichnete din Grund beiteht in ber ineren Regiment nun Weimat der —⸗ Lehterer hieß damals der 
der Produktion iſt aber die Fabrika-Trinittotoluol erinnern, deſſen ver— —— ber sangen Kodlenteer- | IA für bie größten und ebeiften | Deutfche Barr.af ai dm Fürften 
tion bi8 bor ganz furzer Zeit infofern | heerende Wirkungen im Hafen bon! inbufirie in Deutihland ‘ | Dichter ber zweiten tlaſſiſchen Ziu⸗ — — ———— — = 
rückſtändig geblieben, als fie ich! Halifar noch in uünſer aller Gedächt- Huf die enge Verbindung der Zar] tezeit werben. Weimars große Ber- gleich den alten Olnmpiern, ihre 
| darauf befchränfte, nur die Erzeu⸗ nis find. En und Sprenaftoffinbuftrien _ift, gangenbeit hat feinen Namen UN= | Fefte feierten bon denen Goethe 
gung ber bereit3 früher in den Ver! Aus dem Gelogten Yäht fih au fon — — * worden, Mei, |Nterblich gemeht. ind biefes Weiz | ern fm 
einigten Staaten hergeftellien Farben: erfehen, tvelcde Bebeutung bie Kohlen- go enthält 7 — aber au | mat zählte bei Goethes Ankunft m : 
|zut vergrößern, und ber Gewinnung |teerfarbenfabritation für ein Land | Stoife * Be wertuoff, Fam 6000 Seelen; Schiller nannte | „aan engen ‚Hütten 
‚anderer nur wenig Aufmertfamteit com militärischen Gefichtspunft hat, | op inifche Präparate ’ hergeftell? es zehn Jahre ſpäter noch ein „Dorf BE  ı ER 
ſchentte. Das ivar ja aud; fehr natür- | da fie ohne arofe Schwieriafeit u essen Die Kiebermittel Antipprin und Herber beklagte ſich bitier über Auf Höhen Eitersb 
lich. Mit der Technik der alten Far- die Munitionsfabrikatien dienftbar | oyntifeprin "und Phen 1getin Ferner dieles „iwüfte Mittelding ziviichen RER al, 
ı ben war man bereit verträut, wozu | gemady: werben fanır. Wller Wahr: | ann — 2 — cheumatifche | Dorf und Hofitapt"! Halb unge- Im lichten Zelt, auf Teppichen der 
ſollte man erſt Zeit damit verlieren, ſcheinlichteit nach iſt dies auch in open And a ee pflaitert, jehr mangelhaft erleuchtet, | | Pracht, 
die techniſchen Verfahren anderer, Deutſchland während des Krieges ge⸗ ae Stoffen — mit elenden Hüiten, Schmutz auf Und unter dem Gewölk der hohen 
neuerer, wenn auch beſſerer Farben ſchehen. Die in den erſten Kriegsjah— — photo — Chemitalien —* den Gaſſen, Paßwache an jedem der Nacht. 
| außzuprobieren? Nur um ben Wüns ren häufig geauherte Anficht, daß die | * — un ätherife —— — ——— — 
a u une Dele. Die großen chemifchen Fabri— ion. E3 bebürfe Feines Vetweifes, dak der | Reich zur träumen, das, würde «8 auß 
sein, die Fi) in Deutfhland mit beriyeine, Aulsunefl höher ſtehende Lands- dieſem Striege eritehen, ben Game 
neuer Kriege in fich tragen müßte. Die 


die ja vom. Auslande aus auch nicht | waltige Menaen fertiger Waren auf: 

efriedi en fonnten? Das wäre | ın fie nach dem Friedens - . ; 

befriedigt werben tonnten? Das wäre tapelten, u nm 1 ach dem — Verarbeitung von Kohlenteer befaſ⸗ deil bimnen kurzen auf den allgenteinen | je in jid Ani 

ſinnlos gemejen. Zeit bebeutete and) |fcpluß zu Billigften Preifen nach den, 5, Find mum alle zu einem einzigen | Stand des gangen Staates herabges | einzige Möglichfeit, dat Friede ptel= 

hier Geld und immer mehr Geld, | Ber. Staaten zu fchiden und dadurd)| Spndifat vereiniat tworben das bie 

je höher bie Preife mangels jeber;tie ihnen bier entitandene neue Kon: | Serfiellung —* verfchiebenen Erzeug- 
’ ei * .- .r 4 « s 

| Ronfırrenz getrieben werben fonnten. | turrenz zu erftiden, ift baber für bie, niffe auf. bie einzelnen Fabriken ver- 

Das: 3 1 ich ) r Mal: | Rt i8 231 J 5— 8s Waffen— — Y ae rs 

Das Ziel richtete Jidy alfo auf Maf: | Zeit bis zum Abjchluß des Maffen teilt hat, So befehräntt Ti 3. 8. 


gen die Verhältniffe ja aanz anders. | unferer Kenntnis, jedenfalls hat bie 
Zweifellos hat die amerikaniiche | Kriegshandelsbehörde (War Irade 
Farbeninduftrie, feitvem fie von der Board) aber zahlreiche Lizenfen für 
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Sritft werden würde. Der polniſche ſchen einem felbitändigen freien VPolen 
Staat muß auf allen Gebieten erjt aufs | und dem neuen Deutſchland, Beſtand 
gebaut werden. Diefer Aufbau wird nas | baben fönne, Iiegt auf dem Mittelweg, 
turgemäß in Kongreßpolen und Galizien den mebder die „Grengzboten”, J 
einfeßen. Voſen wuͤrde der Sieuerzahler, derjenigen Deutſchen einſchlagen, die 


hne daß fuͤr die ſich von dem Weltreichgedanken noch 
Provinz ſelbſt etwas geſchehen würde. richt Losmachen Fönnen, noch die radika⸗ 
Verkehrswege aus der Provinz Voſen len Polen, die alles das unter ihrer 
rad Polen ſind zur Zeit nur der eine | Herrſchaft hereinigen möchten, was ſich 
iber Sktalmierſchütz vorhanden. Die nun einmal völklich nicht gut miſchen 


Rleid wird ſich die Sorge zugeſellen — die ſehr gut 
begründete Sorge, daß der Senatsausſchuß im Gegen-⸗ 
ſatz zu jener „Macht, die ſtets das Böſe will und ſtets 
das Gute ſchafft“, den Bolſchewismus, den er be— 


ei ———— — wohl Taum haltbar. Geitz |... Fabrit auf die Erezugung von |Tür Dieien Aufbau fein, 0 


geſellſchaften der Amerikaniſierung der hier weilen— leichteſten herſtellbaten Teerfarben. dem werden die Fabriken aber höchſt Jabe die andere auf die Gewin 
den ‚500,000 Einwanderer feindlid gegenüber: | Eine aewilfe Entfchuldiguna für wahrſcheinlich ihre Fried nsarbeit dung bon Parfümen, ufw. und er: 
ıttehcıt, mwerl diele als amerifaniihe Bürger ja feine |diefe Rüdftändigkeit Tag darin, daß; |; inieder aufgenoinmen haben md die pädt von allen anderen Fabrifen bie 


>» 
Veranlaffııng hätten, ihr früheres Seimtatzland mie 


fambfen will, in Wirflichfeit nur mähren und itärfen 
‚ wird, 
Nebenfählices und Aeußerliches, ſozuſagen, das die 
Quelle des Uebels gar nicht berührt, und zum Teil 
(die Deportierung der internierten feindlichen Aus— 
; länder) jchledterdings nichts damit zur tum bat. Der 
Arzt, der sich darauf beihränft, Giterbeuler mit 
Pflaſtern zu verkleben oder ſie wegzuſchneiden und 


Jr 


dann Itarked Heftpilaiter auf die Wunden zu Kleben, | 


vird bald finden, dat; er damit nur der völligen Per: 
ugpung des Körber3 VBorihub Iciitet. 
E  &So ideint auch die Sorge un die Zukunft des 
andes zu gebieten, was das rein menschliche Mitleid 
it dem „Öreis, der Sich”, jo Sheint’s, „nicht zur helfen 
verß“, nahelegte. So jheint es Pflicht, den Senats: 
ausfhuß und das Kabinett — alle Zireige und Teile 
‚ der Regierung in Rafhington — darauf aufmerffan 
zu machen, daß es doch wohl das Klügſte wäre, bor 
allen Dingen einmal aufzuhören mit dem Ausſtreuen 
‚von Boliheisismus-Samen ımb der Eröffnung 
mmer neuen Kraftquellen zur Periefeltng der unheil. 
erheißenden: Saat; nnd dann nah Möatihkait die 
Zuellen zu beritopfen, aus denen bervorging, was 
ie foweit an Bolihervismus im Lande. haben. 
Man brauchte zı diefem Zwecke nicht aus Waih- 
:gion berauszugchen. Die Bolihewismus - Säe. 
anner figen im Sapitol, vornehmlih im Senat. 
Der Keim deilen, was wir „Boljhewismus” 
nennen, ilt: VBerluft de8 Glaubens an die Gercdhtig- 
‚ £eit unjerer Einrichtungen, und auf die Ehrlichkeit der 
Ihönen Reden bon Freiheit und Gleichheit, Selbit- 
* beftimmung und Gleihberehtigung. Miktrauen und 
Unzufriedenheit find die nädjiten Folgen. Und die 
wurden und tverden stetig genährt beſonders 
durch den Kongreß, und bier wieder befonders3 durd 
den Senat: QDurdy die nörgelnden und bindernden, 
den Präjidenten und feine Ziele verdädhtigenden 
Reden; dur die Ausfälle gegen den Rölferbund- 
md Weltfriedensplan de3 Bräfidenten, die verzögern 
und hinausſchieben. was das amerikaniſche Volk, wie 
alle Völker, heiß erſehnt, verlangt und durchaus nötig 
hat: den Friedensſchluß, der Ruhe und Ordnung 
zurückbringen und dem Volke die Möglichkeit geben 
ſoll, ſich wieder einzurichten, den veränderten Ver— 
änderten Verhältniſſen anzuvaſſen. Diejenigen, die 
in erſter Reihe berufen und verpflichtet ſind, den 
Uebergang vom Kriege zum Frieden zu beſchleunigen 
und zu erleichtern, behindern ihn nach Möglichkeit 
durch kleinliche, verächtliche Intereſſenpolitik, diktiert 
von Mißgunſt und Eiferſucht. Sie verdächtigen die 
Adminiſtration und ſetzen ihr Können und ihre Ziele 
in Zweifel, benörgeln, verkleinern und verdächtigen ſich 
gegenſeitig, und tun ſo ihr Möglichſtes in breiten 
Maſſen, den letzten Reſt von Glauben und Vertrauen 
zu zerſtören; ſorgen nach Möglichkeit dafür, im Volke 
den Gedanken zu verbreiten: Sie (die Regierenden) 
augen alle mit einander nichts. Wiſſen nichts und 
lGonnen nichts und wollen nichts Gutes für das Volk. 
Sie zeritören den Glauben an Gerechtigkeit ımd 
Wahrheit durd‘ Maknahınen, die jedem Rechte Hohn 
forehen md mit den Begriffen Freiheit und Selbit- 
beitimmungsreht Epott treiben. 

Der Scnat will Iaut Rejolution alles bekämpfen, 
was „zum Sturze dez Regierung aufitadhelt durd 
Geivalt oder Zeritörung von Leben oder Bejig.“ Der 
Senat itimmte aber, twie das Abgeordnetenhaus, für 
da8 Prohibitionsamendment, das nicht nur Bejig zum 
Berte von taufenden Millionen ımd praftiih das 
Beben bon vielen Taufenden zeritört dur die Zer— 
törung ihrer Erwerbs. und Verdienjtaelegeuheit. jon- 
dern tatfächlich felbft die „Regierung des Landes itürgt“ 


Denn alles, was da geplant wird, tt nur! 


{ 
J 
der zu beſuchen. (1) Und als dritier Hauptpunkt der 
Steinerſchen Zeugenausſagen ſei hervorgehoben, daß 
es in den Ver. Staaten 25,000 in fremder Sprache 
erſcheinende Zeitungen gibt. „die mit wenig Ausnah— 
men unamerikaniſch und in vielen Dutzenden Fällen 
durch und durch amerikafeindlich ſind“. Nebenher lau⸗ 
fen noch zahlreiche Beſchuldigunge. wonach zahlreiche 
fremdſprachige Zeitungen, ein grof eil der Geiſt— 
lichkeit, Lehrer uſw. im Solde europäiſcher Regierun— 
gen Stehen. und Aehnliches mehr. Dem erwähnten 
Berichte der „Times“ iſt angefügt, d enator 
Overman dem Zeugen für ſeine „wertvollen“ Auf 


J 
L 
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auch die aus dem Kohlenteer gewon- Befürchtung unſerer Induſtriellen, für ihren beſonderen Fabrikations- Prosng und weiter nördlich die Seen⸗läßt. (Germ. Dem. Bulletin.) 


r . r s 2 1 R Bi. . & . 3 3 Sara 301 | 
enen Mobftoffe, vie fogenannten | daß die Handelsmarke „Made in Ger: |, 4: ; fette, die fih bi$ in die Gegend bon! ee 
hen Rohſtoffe, — 5 —* J — reger Nanghen | atDeig benötigten Teermittelprodutte, | SL, — ee See So Der | 
Mittelprobutte, weiche fiir bie neueren ; mann“, fo verhaßt fie aus) manchem Im wiederum die in ihrem Betriebe | „norn binalehl; Ir Mofen auch ſiets ein Iingarn in Amerifn. 
| ich find er nn rar jeder im rn er een = a 2 ad, ©: — 
Jorben erforderlich ſind erſt ver hält⸗ Auge ſein mag, wieder im amerita hallenen Mebenprobufte an eine henſtan den Goten eind e c. ... nn 
nismäj.g jehe Spät um ameritkaniſchen niſchen Martte erſcheinen wird, iſt drilte Fabrit zur Wenerderarbeitung her vernachläftigt werden und toirts) Sit ein groforfiger Con ) Amerifa-- 
Markt zu haben geweſen ſind. Auch nur zu wohl begründet, denn ſie ge— abauaeben Es liegt auf der Hand ſchaftlich zurückbbleiben. Die wirtſchaft- muß ich rotrffich ſogen, und — 
hier bi tn ’ j nt t fr währleiſt + die Sit der * brikat uw * en. * 68 * 2 = Nliebl en Sehwierigkeiten die Polen durch Ungorn exijſtie rcte, war es, —— Perlet 
Ihier bildete die größere techniſche währleiſtet ite der Fabrikate. ah Fk biete I Geihäf | fen Sevieria ‚ die Pole ae N 7 
1 mx . . . . 5 . * — un 6 daß ich auf ieſe ei € das e ] die wirtichaftliche Abhängigkeit bom ben gor zer Welt. Pot ou zwor, ta u 
\Schivierigfeit ihrer Gewinnung den) Der zeitige Präfibent des Ameri- | jeitimehr tentiert, als in einer amez | usland, Insbefondere von Deutfejland, 110 twaite Vegrirfe von fraihait, wwie wir 
Grund bafür. Die Ubjheidung von |can Inf:itute of Chemical Engineers, ritaniſchen Farbenfabrit, in welcher dutchzumachen haben wird, würde die Dagyarcır, ober dafür hoben —— 

c a | = Ti m — - Y . 7 7 ° 2 J. for el: teſes 1 € I ? 
| Raphthalin, Benzol und Zoluol aus Herr ©. W, Thompfon, Chefchemiker : piefe Nebenproduf'e unbenußt verlo- Lroving Poſen beſonders ſchwer ret ps ſich dieſes taire Gut zu er 
Kohlenteex, aus denen namentlich die ber National Lead Eo., ift allerbings Iren gehen, weil ihre Menge fiir eine | Polen ıft ein Gebiet vortiegend Yand- . 

tmas anderer Anficht. Auf der Mitte eigene nubbringende Verarbeitung 
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zur Hebung de rVodenkultur dient, würde Herrn Schach geſpielt — ſpiele ich näm⸗ 


| ie '" leine leichte Aufgabe. Dagegen bedarf | 
|ihtüffe aufrichtigen Tanz jagte, man für die Yabrilation der fchönen | 
Nun liege fi auf die fenfattonellen Behauptun- | Afigarinfarben ein anberes Mittel: | 
gen Steiners mohl eriideri, dab die Bundesregic- |probufi, dag Anthragen, deffen Ge: | 
rung, von Präfidenten Wilfon bis zun untergeord- winnung techniſch weit ſchwieriger 
nehten Beamten des Schakamtes, vielfad) auf den be- |ift und tatfächlic in irgendwelcher ee 
geiſterten Patriotismus und die unfhätbaren Dicnite | wähnensiwerten Menge erit im Hoch: | 
EEE bat, mit welchen die fremdſprachige Preſſe ſommer 1917 hier erhältlich war. 
Se GE an | „GB ae Warn st Kusc| 
und Flotte jie den tabferiten Sanbeöverteibi u —* — —⏑⏑⏑⏑——— 
stellen, dafs binfschtlich des Kauis bon Sreibeitsbonds, — *— nn ed 
| Sriegsfparmarfen Ihrift Stamps* und Beiträ en — —— Ber 
für Triegswohltätige Einrichtungen an vielen en durften No nicht nadjgemacht wer- | 
das fremdgeborene Element den exit nt Plat inninmt |ben. —— — 
wenn e3 fid Iohnte, dem — hantafie. 109 nun QpBaDE Daaıg Pace Biremnene 
gemälde ernite Veochtung zu ihenten Wir Fönnen — aus. Allerdings iſt dieſes Hin⸗ 
uns jedoch nicht verfagen Aavite feiner "angeblichen — — en — — 
Ermittlungen mit einer Veröffentlichung des Gr [went IMS San ——— 
= ee . "the Enemy Act) vom Ditober 1917| 
stehungsbitros de8 Departement des Innern, Wafh-  befeitigt worden, nach welchem e3 je- 
ington, au vergleichen, die zufälligerweiie in derielben | te 9 * ee 27 
— en — Pr Den item Mimerilaner erlaubt iit, die an! 
I Ausgabe der „Times” auf einer anderen Seite Er | keindli art : s | 
|ideint. Danadı gab es im Yahre 1910 in den Wer. kunde Musländer in den Der. 
Pr N wahre IYLD im Den DC. Staaten erteilten Patente zu benußen. | 
| Staaten 33,000,000 Rerionen, die entiveder im Aus- ee | 
Tande geboren oder unter frembländiichen Seim- umd |, D® Fih biefe Maßnahıne mit ber; 
|Nahbarihaftsverhältnifien erzogen wurden. Die internationalen Reh: in Eintlang | 
25,000 fremdipradigen Zeitungen Steiners jdrumpfen | bringen läßt, darf mohl mit gutem | 
in der amtlichen Statiitit auf 1575 zufammen! | Grund bezweifelt werden. Bekannt⸗ 
Hiervon waren in deutſcher Sprache 483 (Leferzahl 11H wird von diefem die Unverleplich- | 
ı3,000,000), zudiih 156 (1,500,000), Yolnijd 97 |teit von Privateigentum aud im 
| (850,000), jämedifc 76 (700,000), däniid) » nor. | Falle be3 Krieges arunbfählic aner- 
weniich 60 (446,000), jpaniidh 87 (250,000). Die |tannt. Patente ftellen private Eigen: 
übrigen Zeitungen verteilen jid) auf Araber, Yöhmen, | tumsrechte bar. Die Unverleglichteit 
Chinefen, Griechen, Japaner, Rufen, SIowalen, !von Patenten ift außerdem von den 
Zürfen ufio. verſchiedenen Regierungen bei mieberz | 
Wenn den übrigen Angaben Steiners ähnlicher | Bolten — — — — 
Wert wie ſeiner Zeitungsziffer beigemeſſen Ioerden | "e 011er, re „berfünbigt | 
darf, dann eriheint uns die Dankjagung Senator | DTM. Zrogdem hat bie — 
Overmans als eine jeglicher Grundlage entbehrende | Testerung ben Anfang mit ber Auf⸗ 
und daher völlig überflüſſige Anerkennung. hebung dieſes Schutzes gemacht und 
die anderen Regierungen der Alliier-— 
ten und auch der Vereinigten Staa⸗ 
Als ſeinerzeit der Krieg eine für Rußland un- en ſind dieſem Beiſpiel gefolgt. Man 
günſtige Wendung zu nehmen begann, mußten die fand eben dadurch ein bequemes Mit- 
ruſſiſchen Juden es bühßen. Man beſchuldigte ſie, tel, um die verhaßte Abhängigteit 
Spionendienſte für den Feind zu leiſten und dieſe von der deutſchen Farbeninduſtrie zu 
Beſchuldigung war das Signal zu einer allgemeinen beſeitigen, — wie man wenigſtens 
Hetze. Jetzt wird die gleiche Beſchuldigung von Juoen- hoffte. F 
feinden in der Ukraine erhoben. Diesmal ſollen ſie Man kann zur Begründung dieſer 
den Bolſchewiſten Spionendienſte leiſten, aber man Maßnahme auch nicht gut anführen, | 
kann ohne weiteres annehmen, daß die neue Beſchul- daß ſie durch eine zwingende Notlage 
digung ebenſo unhaltbar iſt, wie die frühere. Es iſt der Vereinigten Staaten oder irgend— 
ein geradezu beſchämendes Schauſpiel, daß Völker, eines anderen Landes veranlaßt wor⸗ 
die fo lange nach Freiheit und Selbſtändigkeit geru- den iſt. Vor fünfzig Jahren lannte 
fen haben, nun, nachdem ihre Wünſche in Erfüllung man überhaupt keine Kohlenteerfar— 
gegangen ſind, nichts Beſſeres zu tun wiſſen, als ben und die Menſchen waren ebenſo 
uͤber ihre jüdiſchen Mitbürger herzufallen, die alle zufrieben oder unzufrieden wie heute. 
Laſten der Tyrannei mit ihnen getragen haben. Wer Unſere Damen hätten ſich daher auch 
darin ein gules Omen für die Zukunft der Länder wohl mit den älieren, nicht meht 
erblicken will, muß einen ſtarken Glauben haben. durch Patente geſchützten Farben be⸗ 


men —— 


ihre Gefahr 


lich ziemlich gut. und hob mich ſhon mit 
mein Fraind Maroczy in Budapeſcht 
gemeſſen — er hot nämlich blind ge— 


Anilinferben herge, ellt werden. itt yoirtihaftlicyee Produftion. Nlles, was | Dob ich nailich im Klub mit einem 
| ge, . 
Dezember hier in Chicago abgehalie: nicht Hinreiht und für fie fein ans |aunachit dem auf niedrigiter Stulturitufe | 


zo! 
’ 


nen Een: des genann⸗ derweitiger Abſat vorhanden 
ten Inſituts hat er ſich in einem Eine? an j + /ipielt und mir einen Tırrın boracacbeı 
Yo . : — — * ner * os gi ‚Eine Zufammenlegung der „jntereffen |. Maſchinen für Die Provinz nur in) ſpielt und mir ce ven ZUTE —— 
WENFER DRIEDEER, aß Die ‚der verjchtebenen amerifantichen Kob- | seringem Matze zu Haben fein. Ordnung weil ich, Ivie ex fagte, ein Breit ber 
Hanpelömarle „Wade in Germany | lenteergefellfchaften ift aber durch die und Nechtöpflene hiirden infolge des den Stopf und Br Roß —— — hei. 
, I t SON . 2 Yo tt de errn b 
verloren habe, Dem, ;segenmärtigen Antitrwftgefege der ! Mangels an geſchulten und. — —— — — 
Tagte der gelehrte Herr, „das deutiche Mer, Staaten verboten |Xeamten bald der Unfidherheit und ver: — — — 
Volt iſt ein Paria unter den Völtern 3 „_ Fiöntichen Selbftäilje weichen mürfen. | Eh Dit Zi, nicht hinnefir mail 
a ’ Bolten Shließlih darf man nicht vergej=z! Das auf fo hoher Stufe jtehende deutjche | 1EDr, dort Dürfen Sie nicht hingen, wat! 
ber Erbe geivorben und ba3 Beſte ſen daß gerade auf dem Gebiet der Schulweſen würde bei den Mangel an <ie tm, ac) ſind!“Varum dart ich 
re = iu 2 tt, D ei er Sec — — 
was es tun kann, iſt, ſeinen Namen gonfenteerinbufirie die deulſche Wiſ⸗ Lehrerbildungsanſtalten bald verfüm nicht, bitte? frog ich erſtaunt. „Wail 
abzuändern und von vorne zu be— | Fenfhaft und Zechnit ihre größten 
‘ u ! 7 — 
ginnen. 
8 3 


Izc . . f . > 35 han Ligen ante 
Imern. Die Deuerlaſten wüůrden zwei⸗ ich Ihnen ſonſt Ihren König nehme: 
— Triumpfe gefeiert haben. Wenn man 
Nun iſt es zwar nicht ſehr wahr-⸗ N 
ſcheinlich, daß das deutſche Volk die— 


iſt. ſtehenden Oſten gugute kommen 


werden Düngemittel und landwiriſchaft⸗ 
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— Guter Rat. — „Wenn du iwirf- 
Vic in den Verein eintreten willit, 
dann leih’ den Mitgliedern kein Geld. 
Denn wenn bu’3 hernad) zurüdver- 
langſt, dann ſchmeißen ſie dich einfach 


PR * Amaerif ebada 
i 5 ——— — ALandes, die Ablöſung der Zreußen nd | Amerita, az ebadta! 
die deutfche Koblenteerfardenimbuftrie Katbes, die Ablsſamg 83* ıdimal wart üimiveh, 
c : 2 — Eiſenbahnen, wann ich verſpür ſehr ungariſch und 
befolgen wird, Nehmen wir aber ein= : Wert der E iteritraf j 
t ⸗ * 6 BR ® * :| MM. af Moenten ı i ) N | , 
weniger aus dem Wert der Erzeug- Waſſerſtrahen, Renten uſw., U Mehee vanert anſtandiges Romen und 
56 n fi 
2 — Q 38° rechnet, E38 gibt andere chemiſche In-⸗ lagen ſind, 
gen und ibr Land umtaufen. Stolz Deere Ladies — joj iſtenen, wie Ichön! Lauter 
Der Arbeiter würde ſeine wohlverdien- XRde⸗ — Tr 
—34 dduktionswert weit größer iſt, wie z. en Alters- und Invaliditätsrenten ver⸗ 
wie ſie nun einmal ſind, werden ſie * größer if 25 J 
* — ſehr feine Ladh, 
Hauplgrund liegt vielmehr darin, da 
Deutſchland forlan Das Parodies“ Paupu ‚ DaB 
wor» 
3 i ij ae z Gag Miß! 
ten. Senator Lodge würde dann al— Entdedungen To glänzende Erfolge |ter als Kohndritder und die Konkurrenz, | Pirte ianfendmol um Verzaihung, Mik! 
' C \ 8 J ! J gi 
| Sie begraifen zu fünnen, ‚alajjar 
ur * „9, deutfchen Siohlenteerinduftrie. Das Herabdritden de3 inen hul— in North 
wurf dahin abzuändern, daß gile Ge⸗ ſch dohlenteerinduſtrie | Das Herabdrüden de3 allgemeinen Stuls | 
: md bot Genaueres tetjfen twollerz 
Posch | aller | und 
nitern gelungen ift, eine eleihe Biße| © ta zur Folge baden und | über 
* — 28 5 x u 1 s J € 
ſein ſollen, auf ihren Firmenſchildern — — ung bon Hefe 
— Wohin gehört Poſen? die Provinz einer Verarmung und ihre rung geweſen und Wolitiihes gebt 
2 3 % ” 
affan, ich birte. 4 
3 4 * “Air a a da 1 r ei be3 i r 
ben konkurrieren müſſen und können uner Seranziehung ftattitiichen Mate: hunderte alte dentiche Multurarbeit des R 
aber bot fi Narolnt Grof Icon 
boten”. Igemocht Repubi 
Sache hat eben zwei Seiten. | 
bon ihr geführten Hanbelsmarts oder | ter twird gezeigt, dab eine Betrachtung Iguma völfiiher Fragen fett einiger Yeit Amerika fehr viel, was Ingorn brauchen 
ofen twirtichaftlich |nibt, die meit mehr Gerechtigkeit und 
zu Deutidland gehört und daß e3 fiir | Temofrntie-Prinzipien | 
i L 
Bejonders bemerfenss |Verücdficgtigung zieht, Mas Diejenigen | ag, Mber ainzigiter Ortifel, was bier 
many” für „Billig und fchlecht 
Roten und | Yettertuoifer, imas Tehr viel nad) mes 
Piſſenſ der Provinz, Deuiſche wie Polen, wirt⸗ ſichti 
Wiſſenſchaft und Technik, die Hand der Frovinz ſch | der Provinz | 
{ i den allmählien Untergang der deut: | Teile einjchliegen, wie den Negierungs« 
ren heutigen, felbft vom Feinde aner: 
Preußen zum Schuße und zur Fördes | Bolenjtaat hinein gezwungen werben, ti 
ber Zufunft behalten. n hingegen Maus.® 
oder eräimungen Haus und Spt verlafs I haben nicht großen " 


Fenıfna Kr ei 31 Der ſogt er. 
ı fello3 hößer fein als in Deutfchland. Ter ſogt er en ei — 
4 fa En: . ns 5 < HM ix, bittel ſog iw — neh⸗ 
f die Fortſchriit i ke — — Be * —58* — * a a —— ar hal: Res 
1 t mie zu trächtliche Schulden. Die Aufſtellur de ah en 
ouf die Fortſchritte der Chemie au tea | —— ee Ss IuubEiE meilen —— tele find ia Doch du 
. eitelfog ei into. Sprechen kommt, jo wird jtets aufines Dectes, Die ganz g Des | 
En en ebenjo mohlgemeinten dem Keitie in der Rroving aehürenden |  Mandimal twarır ich bob Haimiveh, 
‚leiten Rat des ante 3 : N : a nn em Reihe in der gehörenden J 
wie ſelbſ. leſen Rat bes guien SEM hingewiefen. Das erklärt ſich indeſſen Grundbeſiß. nt —J 
4 men A J Sie auf büngrig, geh ich hinunter, wo Gulyas 
mal ie D ürden ſich are”: « nn en E 
‚an, bie Deutfhen twürben Tih ziife in Dollars und Eents ausge: |mindeiieng 50 Milliarden zu game | ic Soutton Gtreet, in fi dort feht 
endlich einmal nicht fo didföpfig eis; würden eine gewaltige |’; ‘r Klo, mit Aigammer-:Mufif und 
duſtriezweige, de terieller Pr |Belaftung der Bevölkerung bedeuten. Janer Plotz, wit Zigatnerzeinn une 
an 7 - 3ı duliriezieige, deren materieller Pro: | : —;jo te 
und ſich ihres Wertes wohlbewußt, — — | Wehnuſſe, bizony iſten! 
TR : : iere ien: Adi feine] Hob ich Bekenntſchoft gnemocht mil 
Eure IB. bie englifche Sobainduftrie. Der |lieren, der Sriegsbefchädigte feine] Hob, ich Bekennt * 
vielleicht auf den Gedanken verfallen, st Strieggrente. Dazu fommt bie grotze Ge⸗ eine Miß Mloitinsft —— IE — 
5“ f feinem anderen Gebiete bie hemi |fahr, die der Volhhrewismuß fitr alle bes a NE ſie er 
, * * au inem o edit sin. S in Rolen ſchon längit Eins jund ih bipl zu wenig Engl. ? at, 
zu nennen. Die Handeläm v : s ey, |deutet, der im Polen any Er © rg Far ee 
barın alfo „Wi zeancn ae ‚fche Wiffenfhaft und vie tehnifche |ganc mehunden bat, bie Rot, bie dem Wo- |60b ich ihr um Die Taillie nefoht, wor 
— „Nade in Para iſe au⸗ Verwertung der durch ſie gemachten ſener Arbeiter durch den öſtlichen Arbei-⸗ über re € ſehr indigniert geworden. 
lerdings gezwungen ſein, den von ihm * ir “s die dem Getwwerbetreibenden durdh den }Hog ich -— bob 1F Dos nur getan, um 
Kot. okara, | aufzumeilen aehabt haben als in ber | zer: cn aransrra her .oht. | ferem alaljan! 
beim Songreh beantragten Gefegent- u73 n geb ’ öitlichen Gejhäftemann überhaupt droht. | ae une wei 
6 Eh 4m : a | . ; in Einfen |! ic bot fi ir ein Brauer vorge» 
* Die Zufunft wird zeigen, ob e3 den | turzuritandes wird aber auch ein Sinken Abenue hot ſich mir ein Bra 
Iäfte, die Wären aus dem ehemalie | „merifanifehen Ehemitern und Boden und Grumbjtücspreife in ftellt un Senaucı R ei 
gen Deutfchland verkaufen, gehalten |... nz Stand und Land | die naie Gährung m »- 
sus !damit eine Gefährdung der ———— — cs fich —— gemaint, daß 
* zu erreichen. die iſt deutſchen Geldgebern gehören bondelt es ſich un ahrung b 24 
den Zufa en: er? die meift deutſchen Geldgebern gehoren andelt 9 N So hioz bolitiiche Gäb- 
init Sn: ze. — und deshalb gekündigt werden. So würde pen e 13 ober doch blos politifche Gäl 
; 9 4 } J En 
Herrn Zhompfon fabrizierten Farben | blühende deutihe Kultur dem Inter — doh nir an, ſogt Kongreß, kerem 
* mr Gr | — ee £ 4%, Rabhr: a — 
— — paradieſiſchen Far⸗ In den „Grenzboten“ wird dieſe Frage gang entgegengeben. 33 |‘ Inter uns geſogt moch ich 
* S ‘o. tnta a etabfliere ine Repu⸗ 
— 2*t 2 . * — 4 uhr Staates wäre damit ums | Studien, wie au etablieren aine ! 
wir ziveifeln, wofür fich unfere Da-|rials eingehend beantivortet. Es wird —— En eoweit die „Grenze |DIE — {bi 
menmwelt entfcheider wiirde? Jede zunächſt verſucht. nachzuweiſen. daß Be ‚ epubi ungoriſches und Dot 
1 Dentiche und Polen in allen Streifen der | I Alu attoe Zattat Din dozieninen | GEHE König matt, at ebadie! j 
ed — | Rrobinz fo durceinander jißen, daß eine | Tas tjt die eine Seite! Die besjenigen | Neberhaupt jucbt Mngorn engeren Ara 
Wie ltegt denn bie Sace eigentlich: | Trennung eines deutjchen und eines pols | Deutichen, ber fich auch beute noch wenig ſchtuß an Vereinigte Siaaten. bitte, we⸗ 
beruht der Wert der Ware auf der niſchen Sprachgebiets unmöglich iſt. Wei- darum kümmert, daß es bei der Erledi— den Hondelsbeziehungen. Hot nämlich 
ii —— * ver wirtſchaftlichen Entiwidlung der !aud) eine ethifche, eme moraliidhe Seite igyn 1, nämlich Geld, bitte — und Uns» 
gründet ſich der Ruf einer Handels: | Provinz eroißt, dat P * 2 — hot wiederum Mondes, wos Ame⸗ 
marke nicht vielmehr auf die Güte gplen als „Staaids | Fifa hoben follt — zum Baifpiel — is 
der Ware? E3 gab eine Zeit, fie liegt |die Ernährung des deutfchen Volfes uns gründe” gelten laßt. Die bor allem m) nainer: dann Wain, Salami, Liptancr 
lanae aurüd, da fi sy er (on. | enibehrlich tit. ı 5 n n y N 
ge zurlid, ba ftan „Made in Ger- wert aber ift der Schluß der Arbeit, der | Deutfchen, für die die „rengboten” 18, mie überall in Welt, jebr raſch 
Ddurch Bey — @ | zeigen will, ivie die Zoslöfung der Pros |iprechen, nicht getan, dab; Jahrzehnte durchgedrungen iß ſich Hunyadi Janos— 
Durch unermüdliche, gewiſſenhafte, din Voſen von Preußen und ihre Zu⸗ lang die Rechte der Polen — ori Bitten Bye 
jah:elange Mühe ift es der deutfchen | teilung zu Polen für die Vevölterung | ihre nationalen-PVeitrebungen unberüds | zit fomme, und immer Eilgut, bitte! 
ſichtigt * 9* Selbſtverſtäind⸗ 
in — TR ; ſchafilich die gleichen bofen Folgen haben | Lid, haben Die Deutihen 0 
a er Fa Se | toiiche, Bolitiieh und national würde fie |Poien, die foldı fait rein teutoniſchen 
geil, DE t en 1 * 
fchen Vevölferung bedeuten. Dies würde |bezirt Vromberg. das Recht, gehört zu 
fannten Weltruf zu ver haffen und |beionders hart die Anfiedler treffen, die | werden, damit fie nicht au im einen 
ben werden fie auch vorauafichtlich in tung * Deu arm in „dee 56 Bin ie ihrer —— ie — nach 
— gerufen hat, fofern fie n tmillig | ni tneingebören, 
DWollen die amerifanifchen Yabri- Bas Reit, von einem 





Kleine Bssihtpeihen. 


Wic viel unter Waffen ftanden. 
Mafbinaton, 6. Febr. General: 
Iprofoß Crombder berichtet, dab beim 
Su des Waftenfiiliftandes 4, 
791,172 Mann im Dienft des Heeres 
J. und der Flotte waren. oder neunzehn 
— F J vom Hundert „ber männlichen Be— 
don da nad völterung des Qandes, Er empfiehlt, 
“MB die Aufftchtsbehörden zur Aufnahme 
der nächſten Volkszählung zu ver— 
J wenden, dann würde die Arbeit in — 
‚ebenfo vielen Tagen als früher 
J Wochen ausgeführt werden. 
— 
J Waſhington, 6. Febr. Der Ab— | 
| georbnete M A von Ohio will 
Biim Haufe ein Schreiben des Ge— 
- meinen Homer &. Blad von Tanton, 
| D., vom 332. Infanterieregiment m 8 
| 


Tobdbedanzeige 
Freunden und Belannten Öle traurige Wi 
Nabrict, dab meine Jiebe und umber- ! 
gehlide Gattin ımıd unfere M uiber 
Anna Auf, ach, Grein! 
>. Sebruar im Alter von 23 Jab 
Monaten und 18 Zagen ie 
Seren entimlafen it. Die Boerdi 
ndrt fta. am Zamätag, den ® 


un 1:30, bo Fran 


Gtabfiert (eh 1851. 


Henen Schöllkoy: Sons 
Delifateffen - . 
M9und 311 V. Randolyh eir., 


Telephon: rantiin 5356. 
Smportierter frani, Ronuefort Käfe, 
Schweizer Käfe, Limburger, 
Gamembert, Handkäſe, 
Geräuderte Bänichrüfte nnd Reulen, 
Ochſenmaul-Salat, 
Feine Cervelatwurſt, Salami, 
Veräuherte Leber: und Blutwurit, 
Sandjäger, Zungenblutwurit, 


nachm. = 
vaufe, 3101 %, 
- Konco rdia- Ki 
Aidert Hui, Gatte. Cleanor, R 
ind Wired, „inder, German ınd 
Nohanna Greinfe, Eltern, Tre, Ditto, 
Bismarck⸗ —J Edward, Ernit Greinte. Brüder. Eu. 
* — zabeth. Emma, Minnie, Ella, Hattie. 
Eingemachter Lachs, 1 Bfid. Kanne 20c. Jl Anian md Lndia Greinte, Zchte 
Geräuherier Lachs in Scheiben, B tern, Lonila Kuih, Schwicenerimit« 
Friſches Pflaumenmus, ter, Dtts Thurmer, Schwager. ‚Ze 
Gemiſchtes Backobſt, Echter Weizengries. J ve, en Marie ı. Dfga Greinte, 


2 Zdmä ser! 
Zags, „Perlgraupen, 
Ariiche Linien, 25c Efund, | 
> ®ib. 81.20, 10 ib. &2.25, 
Tentiche Borillonwärfel, | 
100 Stü@ für S1.25, 
Echtes franzöſiſches Olivenöl, 
Onert Kaune ra 25, »a Gall. 54.00, 
Reiner weißer Kiechlüten: Honig, 
5 2b, Aaunc S1.85, 10 * id. 
Dextiher Snierfafao, A0c Das 


xhbin, 


| Eattaro, Dalmatien, * in 
J dem über Trunkenheit der Offiziere 
J Mangel an Nahrung, — ng und! 
geklagt wird, Der 


Todesanzeige. 


md Mefannten d 


nirra ink 


1 
‚dab an ic IIID 


s3.50, 


Bund 2 'Löhnung bitter 
und. ®& 


N Abgeordnete jagt, daf er keine Un-⸗ 

Bteriıchung beantragen imerbe, 
olle ahnlichen Anträge wirkung 
geblieben 


weil 
3103 | 
jeten. | 
Senator Frelimabunien bon Mem | 
erſey verlangte Rechenſchaft und 
zeſſierung der Offiziere, auf! 
n Befehl hin amerikaniſche⸗ Sol⸗ 
ten „An den Argonnenwäldern mie | 
Cafe abgeſchlachtet worden ſeien, 

gen Mangels an Artillerie”. | 

Infolge der Arbeitsverweigern: 

der 1200 Militärgefangenen in Fort, 

Leavenworth, die ſchließlich zu einem 
Ausgleich mit Oberft Rice führie, |; 

KM wird im flo: steh eine fofortige ! Anz | 

J terſuchung beantragt werden, da, wie 

ı Dberft Rice aefagt haben ſou. * 

Leute infolge der Ungerechtigteit der 

| Krieaögerichte berurteilt worde eit| 
ſeien. 

Noerwegiſches Kabinet zurückgetreten. 

Chriſtiania, 6. Febr. Das norwe— 
aifche Kabin t Cunnar Knudſen iſt 
infolge Mißtrauens ber Kammer zu 
rückgetreten. 

Amerikaner verhungert. 

New Hort, 6. Febr. W. D. 
Childs, ſeit bielen Jahren Hauptver— 8* 
treter ber Weſtern Union Zelegra- | 
biengeielliäjoft in Rußland, tft, laut, 

tabeldepefche, in St. Wetersäurg || 
—J ngert, wie viele andere Mit— 
alieder der dortigen amerikaniſchen 
Methodiſtengemeinde. 

Profeſſor Nearing prozeſſiert. 

New York, 6. Febr. 
Profeſſor Nearing von der Univer— 
ſität Toledo, der he N 
letzten Heroöſt als J 
greßtand auftrat, wird jebt im 
Bundesgericht unter Anklage bei 

Aufruhrs prozeſſiert. Seymoux Sted⸗ 
man von Chicago iſt ſein Hauptver-⸗ 


Todesanzeige. 
Freunden und Pelannten Die trauziar 
. dab mein diclgelichter < 
r Ar uber 


Adolph Siiwinsfi 
25 Dahren * ig im Herrn 
Die Beerdigun 8 find 
ag, den 8. Fel 1910, 


nr Oey "Meine 


70% 
e 
e 


Dito Doederlein, Franu Rev. EC. F. Dien 
Rev, Vaul Daederlein, Dr. Theodore 
Audelpb, Riherd, Gune Tocderlein, 
Frau Rev. A. D, Wannerin, rau Wir 
thut Burmeiſter und Math 'Ipa Tor- 
perlein, sSiinder; nebit Grokfindern 


er 
ır 
u 


— 
le 
- 


Auguit Sliwinsety, Datcı 0 Green 
diem Npr,. Mar, Agues, Julius, Anne, 
Joeſerh,. Elizabeth und Norbert, 
ſchwiĩter. *aul Sliwinsti, 


Die Anton 
Blankenburg, 
ee 


Garoline und Marn,. 2 
Kubyched und John 


“one # 


enden Hinter: 


Albert Hahne, Gatt Albert ir., 
mond und William F. Hahne, 
Fran Emilie Dreken, Frau F. A. 
Fritze, Saweſtern. Charles W. zent 


Ral- 


= 
: 
A 


terald Abe 


Maria wroth, 


. ren 


Todesanzeige. a Hinterdi er 
sen und Belanz (Scarac Gireth, Gp.ir, 
ab sen geliebier Gate und Wi Weorge Wroth jr, Zohn 


‚er Date: 


unten die trau RR 
Der fruhere 
Snuis Eriteri 
Todesanzeige. 
——— — is 


annten d 


oataliftiicher fon: | 
Schiviegerpater 

Rob Daub 
Alter Pen ß 


1 


trar 
Adelie Seliert, 
Anna, Hilde, 


inden & Franz, Kart, 
Roſa, Bruno und J 
444 
iioigert. 
ı da nad Ncher eine Million entlaifen. 
Lond . Febr. Bisher ſind be⸗ 
eits Ber als eine Million britifche 
ob nz bei der 1. &. 5. in | Soldat en demobiliſiert worden, und 
Todesanzeige. ımb Minnie, siimder, Fran Narnaret Zar s, ſie werben dauernd iPeiter entlaffen | 
Unferen freunden und Pelannten die GE! <Schimiegertochter, nebi ES * 
traurige Nacridit, da; unfere Nolı werden. Es wird aber als be— 
Sarin wi utder7 srokmu 4 2.% 2 rc 
— * har ıernsiwert anaeiehen, da die Ent« 
laſſenen nicht ſchnell genug An— 
ſtellungen erhalten. Teilweiſe ſoll 
das daran liegen, daß ein bedeuten⸗ 
der Teil der Induſtrie an Kohlen— 
mangel leidet. 
ein, 


Minnie Dauf, ach, 


ttce Tonesanzeige 

gontie Schwante 2 4 

ton 75 Jahren am 
) at orheit sit 


4 
. Beerdbiann 
r exhauſe 1504 ? 

am eitag. den 


rat 
oT 


Fr 


— William M. Roſſetti, befann 
ter britiſcher Gelehrter und Schrift— 
ller, italieniſcher Abkunft, iſt 
iden geſtorben. 
— Rudolbh Aronſon, der bekannte 


feit Jahren in 


Schwaunfe, Satte Emma A. 
Torsthn, Gmmalnn 
xucite Nretlina, vnlellimbor 


Sun Frau Seiherine Gonlan, 
— ran Anna Nitichte, 


Sag Duner. 


ace Nitſchte, 
Bucna 


rau Gr 
Mimaet. ir., 
Sur Erinnern ne 
ir kon geltieien Daticır und unteren 
hier Wiener Komponiſt, 
New Port tätig, iſt dort, 63 Jahre 
alt, geſtorben. Lillian Ruffelt, Bau: 
Iine Ball, Marie Kanien, Lily Boit 
‚md piele ander® Soubretten waren 
terne im den Aufführungen jet: 
np peretien; „E Srninie”, Nadjy 
rauer or Jcnathan“ ſind hierzu— 
nde aufgeführt teorben. 
Sur Grinnerunn Michael Lem und © D. 
! I t Gatten wid ı ı Vater ( —— d Nerireter der 
hael Taube r Co., 
Moein.⸗ den 
ſchworenen wegen 
chung von Hauptnann Skinner im 
Eamp Dodge mit 831000 dafür, daß 
er ihnen ausrangierte Ware im Wer— 
te von 339,000 zu 8312 
überwieſen worden. Skinner wa 
anſcheinend auf den Handel eingegan 
gen: ein Diktaphon nahm 
ſpräcke auf. 
—— —ñ 
Das riessoei begraben. 


Der Pr äfident des Couniyrais, 
itmwoh, den 12. Sehr. Benchisabend für; Peter SRe in bero, und die Couninlom- | 
miſſäre haben Frieden mit einander 

und das Kampfbeil be— 

Sie waren einander befannt- 
ih megen der geplanten Aenderung | 
Humboldt Frauenverein ber Geichäftzreaeln in die Haare gez 
: Schöndofens Halle, iiwaul, Gans ' raten. Präftibent Reinberg bat fich! 
nn \ Bing a Kar neden wid * cm Imum bereit erklärt, feinen Widerſtand 
u, al, at . Mufitt it t ie Aenderungen aufzugeben, 


c. gegen d 
mb Bolannten Die tr In°% 2 
ibm er nannten Aus-!. 


Roicph ZSteinbanier, 


— 


die S 


Charles Zidermann D 
Brill, 
Chicaaver |; 

ſind in 
Bundesgrohge: | 
verſuchter Beſte— 


nzeige. 
elannten die traurige ° 


Satte und 


illiam Harichom, 


ı Mid 


Schmid 


Garsiine Gamidıoiw und Kindern, 


duſh Temple ü Theater 


Teleykon Superior 4810. 
Donnerstag, den 6. Februar: 
Des Meeres ::d der Liebe TBelten | 
tag Febr. 4, kammer! ſpiela end 
r ü „Moral.“ 
danzeige. | Som ıb nd de * and Zonntag, den Fe! 
Belaunten d ————— | it. 2 


Unna Scdımid, 
Role, Toter. 
ei. Vbilomena 


Kalumhine 


„eh i 


bie Ge: | 


„Maral.“ 
ı 14, 
de Rr eife, j 


car ! 1 und reise 
Sallenitein-Trilogtc. %ewäbn! 
n=t den 11. Februar: — 


wiegermutter und 
ꝛi! helmina wen tphal, 


S 
2‘ 


\ 
ahren 


32jühri ges —— und Kal 


"Wekphet. satte, Werbe Dough. 2 aben. 

William Caroline Weitphal. 

Arnoid Sough und Silbe Keitphal, T 
tn der, Margeerite mb Barıh BWefibhal 
ıd Vera Gouah, Entellinte et 


Ghariee x. 


falls die von 
ı Tchüfle beitätigt werben, und biermit | 
haben jich die Koınmiffäre zufrieden !: 


erklärt. 


u  Wurz’n Sepps 

— Sriginate baieriſche Wirtſchaft 

| 715-717 NORTH AVENUE | 

| Jeden Abend und Sonutag Naqmittag. Som & 

E OLV —— Scechs-Familienhaus 

| — —* mieten in oberen 
von Cent Eine 


lotti zu 


r 8 r 
Gharlette Wicher 


—. 


— — — — 


reundelgentumsm arbt 


3. I 213 we, 21 
Um ftille ilnahme 
107 ı Sinter! 
1 ind ‚ Wiltiom Meder, Sögne, 


Zei 
liebenen 


verta uft. —Laden 
Stockwerken 


Das Sechsfamilienbaus 4004 — 
Ave.. Grund 50 bei 
TTXA IOO Fuß, mit 813,950 belaſtet, iſt 
#20,000 bon Dome G. Kane 

en vor: 


WILLIAM B. LÜCKE 6. Mundan übe 


3 Plumbing, Gas Fiing und Seneae 5 den; Biefe gab anberes Cigentum| 
' 3888 North Hoyne Ave. |" N. | 


Dr ss “4 aa Ya 9 
*— werden 8 — Die Ahlberg Bearing Co. läßt 
ausge fũhrt. — zelephen Gracriand 7 7277, zum Koſt enpreiſe von 830,000 em! 


3zweiſtockiges Geſchäftsgebäude, 100 
100 Fuß, 317 bis 327 Oſt 
Str. bauen. 
Im dritten und vierten 
des neuen Hochbaus 
der Ecke dieſer beiden 
Straßen, ſind Läden zu insgeſamt 
84000 -815,000, je nach dem 5 2 
enraum, auf eine Neihe von Jab-| 


Geitorben. 
Sniome Benk, 


r 1019 


ug * 10 
245 r En 
1 
Dei 


ms Sr ni 

56 Warwid 

211 
ti 


N, 


„ut 


Intereitante 


Romane u. Erjählungen: 


Kreis pro Ztüf 15. 7 für 8]. 


— Balender für 1919! | 


lender 
u , 


Aurz und en. 


—— 


| bei 
29 


ne 
VLIACT 


Ztod: | 
State- 


— 0x: Schivgiser Ra (order, * Durch Iangiwierige Krankheit zur 
Verziveiflung uetrieben, beaing Die: 
er Some mabe zeiniß: Seldit —— | Miãhrige F Frau Gel Bryſon Selbſt— 


———— mord. So entſchieden die Koroners⸗ 


— & Klappenbach geichinorenen, melde ten Zod ber | 


Frau unterſuchten, die, wie ꝓerichtet, | dh 
Buchhandlung 
206 ©. Randolph Str, | Zimmer ber Herberge Nr. 1418 DW. 
»oje! Yan Buren Str. aufgefunden wurbe. } 


wert 
Lake an 
tra 


Bratt Mig. Co. und 2 
berpachtet worden. 


ſchäftigt. 


| E Sonntag 


| Orcheſter 


—9— 21151 
Franen 


und Weſtern Abenue, 


delia 


tem York im R 


| ern 10 ball 
und vielen 


keit tun 
Saucrkraut 


in al 
nors 
verbunden 


in; ® 
liedern, 
ien 


11 


dern 
Gäſte 
den noch erſtklaſſige 
“line, 
ſien 
9 Uhr findet Me Wahl 


Ein 

‚einer 
| bergeitellter Grlaich, 
‚B00 überlaffe, |; 
den 
ceis 


thur 


— Donnerätag, den 6. — 1919. 


— u. 


Buſh Temple Theater. | 


(Direltton Seidemann.) 


Heute abend zum Tetten Male, ,Ded 

Meeres und der Liebe Weller“ 

Des Mecre und der 

Wellen” ‚ dranz Grillparzer3 gro» 
ßes Trauerſpiel, erfährt heute 
abend im Buſh Temple ſeine letzte 
Wiedergabe. dr. Elle Janſſen 
wird wiederum in der Saubtrolle 
der „Sero” auftreten. Direktor 

eidemanm iptelt ihren Oheint, den 
Dber prieſter, und das geſamie Per— 
ſonal iſt in den übrigen Rollen be— 
Morgen abend kommt 
Ludwig Thoma nochmals zum 
Wort und zwar mit ſeinem intereſ— 
ſanten Werke „Moral“, einer drei- 
altigen Komödie, in welcher er uc- 
son die Seuchler namentlich Icharf 
u Gericht acht. Das Stüd wird 
zum lekten Male in der Sonntags— 
Matine wicderbolt, Samitag, 
und‘ Dienitag abend gibt 
c5 Mlerander Wolfts großes Schau— 
jpiel mit Mut „Preciofa” mit 
Elſe Janſſen in der Hauptrolle Im 
ir dieje Vorjtellung wurde Das 

beionbers beriörtt, und 
j außer rdem tt für eine glänzende 
Mus Itattung geſorgt worden. 

Der nächſte Benefizabend iſt Al 
on Ar. Sanna Waizer egger, ge— 
ben wird v. Sardous 
Euitibie I „Enprienne” ınit der Ve- 
Inefiziantin in der Titelrolle, 

Montag, dei 10,, 
ven 14. Februar, wird die Wallcır- 
jtein Trilogie zum lebten Vale mwie- 
derbolt, ımd zwar bei gewöhnlichen 
| Preiien. Montag Tommt „Wal: 
lenſt eins Nager” und „pieccolo— 
mini“ und Freitag „Wallenſteins 
Tod“ zur Aufführung. 

ne 
Aus Bereinstreifen. 


Liebe 


Sıly of 
Nerei 


ver 


the W 
hält 
in der Vor— 
12. Straße 
eine Karten— 
sejellfchaft nebft Zanzträngchen ab. 
Die Mitglieder a trete 
tritt mit Raifelticke 
ler zahlen 25 Cents, Anfang 
Uhr. Pradhtvolle Vreiſe und gute 
Erf riſchunger 
An gqute —5 ing und Ge— 
— fehlt es nie beim Fi 
Unterſtützungs— 
uNr. 1, der am Sonntag. 
RE, in Fleiners Halte. 
dalſted Str. einen Bau— 
alten wird mitt flotter | 
Heiraten, 


en 
⸗ n 
ccommenden Zonntag 


mwärts =» Jurnbolle, 


ach 
Muſif, 
anderen Beluftiaungen. 
Auch die Küche wird ihre Schuldig— 
und u. 
liefern. 

nachmittags wird 

Eintrittsekarten ötoſten 
Die Geſangs 

tdock im Eiſen“ 
am —— Samſtag, 1. März, 
len Räumlichkeiten von Flei— 
Halle einen großen Volksball, 
mit Elite— Lumpenball 
und Konzert. Beluſtigungen aller 

Art werden zur Unte rhaltun⸗ 
tragen. Während in der 
Halle das Tanzb ein nach 


nr 
U. 


Um 
ange — 
25 Cents. 


ni 


veranftaltet! 


Ser zens 


luſt geſchwungen wird, werden in der 


tleinen Halle „Zu den fidelen Vrü— 
dern“ die Setanasieltton mit Char» 
Quartetts. Trios, Duet- 
Soprait-, Ienors, wer 
mit Jodler aller Ar 
gefühlvollſien 
g'hauteſien 
bei einem guten 
unierhalten. 


und 
Solſis 
mit den 
dern und 


Baß 


Tropfen 
Ferner wer 
Zither⸗, Rio-| 
und Guitarre-Soli— 
lein beitragen. m 
Des 
denten der Elite-Lumpen 
fir welches Amt bereits 
Lumpen ihre Kandidatur, 
Geſetz gemäß, 


Piano 
ihr Scherf 
Itatt, 
> Erz: 
Lumpen⸗ 
angemelt et haben. 
aus amerikaniſchem Fleiſch, 
ungariſchen Gewürzen. und von 
erſtklaſſigen Wiener Kochin 


=. je⸗ 


* 


und andere Sveiſen 
Feinſchmecker befriedigen. 
rkauf 250. 
Anfang 7 Uhr. 
BES SEEN 
Hatte Duſel. 


Erlangt 51500 wieder, die ihn 
Banditen abgenommen waren. 
An der 35. Straße und 


Tec 


2” 
im Vorbei an der; 


Kaſſe 3560. 


von 


Stetv: art 


er 
rei — — 


Bi 
19 


und yreitag, ! 


|befonderen von Sidney Roth, 


niſche, 


am ſchuldig gemacht zu haben, 


an. . Ente der Halteftelle, verlor daß 
Gleichgewicht unb ftützte auf" die 
Schienen, als der Zug gerabe cinlief. 
Im Eifer de3 Spiel3 lief geitern 
an der 35, und Halfted Straße — 
5jährige Sofepy Sawatzke, Nr. 
3402 Lowe Avenue, in den | 
eines Kraftlaſtwagens der —— 
Gas Co., wurde von den Rädern! 
des ichiveren Gefährt erfaßt und 
ſo ſchwer verletzt, daß er wenige 
Minuten darauf in dem Sprech— | 
zimmer eines Arztes ftarb, Wie) 
Charles Klopp, Nr, 3001 Logan 
Ponlevard, der Lenker des Magens, ‚| 
in der Wache erklärte, lief da3 Kind 
hinter einem Straßenbahnwagen 
durch über die Straße, ſodaß es ihm 
— war, es noch rechtzeitig 
genug zu ſehen. Er wurde nicht ver⸗ 
4 | 
Der , ftebenjährige Zumonie See | 
vomino, Nr. 135 W. 24. Blace, | 
murde geitern au Der 4A. Straße 
und Wentworti; Mvente von einem 
ver White Motor Go, —* 
— zu Tode gerädert 
Der Lenker des Gefährts, „Loc“ 
Hartrove, wurde in Haft genomment. | 
Mine ne nach. 


Schiller gegen Kehrerin, 


| 


! 
| 


rau MWorden jtellt angebliche illoyale 
Henkerungen entidieden in Nbrede, 
Der Disziplinarusf uß des 
Schultats brachte geftern die gegen 
rau Antonie R. Worden eine 2eb- 
rerin der Harriſon Techniſben Hoch— 
Thule, eing seitete Unterfuhung zum | 
Abſchluß. Geine Cntſcheidung wird 
ler wahrfu,einlich in der nächſen 
Schulratsfigung abgeben. Frau 
Worden wird bekanntlich von ver— 
ſchiedenen ihrer früheren Schüler, im 
Nr. 
1333 S. Avers Ave., beſchuldigt, in 
Bezug auf den Krieg eine unamerita⸗ 
deutſchfreundliche Haltung 
eingenommen und ſich der Illoyalität 
ſtellt die— 
ſes aber entſchiede in Abrede. Als 
ſie geſtern als Zeugin vernommen 
wurde und erklärte, daß ſie die ihr 
zur Laſt gelegten Angaben niemals 


Ein⸗ gemacht habe, unterbrach Roth ſie mit 
— I} 


der Bemertung, dab fie nicht bie 


o| Wahrheit ſage die Folge daoon war, 


| 


dak er das Zimmer verlaflen mußte. | 
Verfchiebene ehemalige Kolleginnen 


der Beſchuldigten ſprachen ſich dahin 


a 


ans, daß ſie niemals irgend melde 


|ifle nal: Meuherungen von ihr hörten. 


Fheiheidimacn 
| 


R tion of Commerce, der Grundeigen- 


dr Ben mit! 


| fgabe zuteil ward, den aus Frant: 
ektion | 


hinzuwirken, daB unverzüglich 


u 


Yın Arbeit zu ſwaſon. 


Chienoser Semmifiton wird ji nı Die) 
Anndeabehärden wenden, | 


Der ans Mitalievern der Aflocia: 
tumsbörfe, bes 
des Echulrats 

| beitehende 


Gewerkſchaftsrats, 
und des Stadtrats 
Ausſchuß, welchem die 
reich zuriicgefchrten Seldeten Ich: 
‚nende Peichäftiaung zu berichaffen, 
‚wird heute nad) Wafhinaton abreifen, | 
um bei der Bundesregierung darauf | 
ber: 


ſchiedene größere öffentliche Arbeiten, 


—9 nommen | 
großen pandelt es frh um die Annahme ber 


| fiche Projekte zur finanzieren, 


Ui wcH lie. | 
Lumpenlie⸗ 
die 


aber die Löhne herabzudrücken 


| 
I 
' 
I 
4 
‘ 
' 


t 


| 


tj 


Suchen, Saf-! ESchulen, 


t 


4 
J 


ſuchen und daß 


un hierauf nich’ 
Präſi⸗ 


delt, 


—* die Anftellung von Zaufenden 
Ipon Leiten bedingen, in Angriff ae | 
werden. Alnter anderem | 


Kenyon-Vorlage, welche der Vundes— 

regierung geſtatten ſoll, auch ſtaat— 
ſowie 
um finanzielle Unterſtützung der 
Eiſenbahnen, damit dieſe ſofort mit 
den nötigen Bauten beginnen können. 

John Figtzpatrick, der — 
der Cyhicogo Federation of Labor, 
ſteht übrigens nad) wie bor auf dem 
Standpunfi, daß genügend Urbeit | 
— iſt, daß die Arbeitgeber | 
der⸗ 
die Arbeiter ſich 
einlaſſen wollen. 

Der Schulrat hat bereit? Baukon 
trakte, bei denen es ſich um die 
Summe von etwa 81,000,000 han— 
vecgeben, und es iſt anzuneh— 
men, daß in der Sitzung am 26. Fe⸗ 
bruar das Baupregramm für das 
laufende Xahr wird. aufgeltellt er: 
ben fönnen. &3 find zahlreiche neue‘ 
beziehungsweife Anbauten 
an alte, “ötig, da ja feit zwei Jahren 
'nicht mehr gebaut wurde, bie Schü: ! 
\ierzayl aber t..zwilchen aanz bebeu- 


‚tend anwuchs. 


Der unterſchlagung bezichtigt. 


Haftbefehl gegen Edward R. Land, Se: | 
fretär der Neid Co., erlaffen. | 
Stabtrichter Gaberly in der Poli— 


Avenue fanden geſtern brei Detel —E an der S. Clart Straße hat 


tives ein 81500 enthaltendes Packet, 
das drei Stunden zuvor Rollo C.“ 
Horne, einem in Dienſten der Natio 
nal Brewing 


Agentien, abgenommen worden war 


Horne haue in der Bezir kswache an 


jber Deerina Straße Ben bat er 
on ber erwähnten &de von 
d 


iten überfallen und beraubt worden 
ſei, und fügte hinzu, daß einer der 


Kterle auf der Flucht geſtolpert un 
gefallen ſei. Die Detektives 
dann, 
genauer anzuſehen, und fanden 
Pam Packet. 


beſchloſſen 


‚2 
{13 


jih die Stelle des Ueberfa 
nun 
Horne befand ſich auf 
* Wirtſchaft 


dem Wege 


Henry Huſt, 5m. 35. Straße 


Lohnchecks gebraucht werden ſollte. 


Zwei Banditen drangen geſtern in 
Ar⸗ 


Atelier von 
en Nr. 93 D.©. Str. 
ein, fchlugen Frl. Stella Tebeau, eine ı 
En bebienftete Buchbalterin, nieder ' 
und erbeuteten $30, Die Ueberfallene 
wurde erjt nach geraumer Yeit bon! 
‚ihrem  Nrbeiigeber beſinnungslos 
aufgefunder 


A. 


— ⸗ñ — — 
Auf Halteſtelle verungluckt. 


—E photographiſche 


nc 


Von einem Hochbahnzuge 


Straße der 2Tjährige Charles Wil: 


wei Ban: | 


Gompand , jtehenden , laſſen. 


| 
| 


| 


vonder Zeuge des Selbitinordes 
e, den Lebensmüden 
wo das Geb: zum N Eintaffteren von! 


| 


| 


lichem 


heute einen Haftbefehl gegen Edward 
R. Laub, den Sekretär und Schatz- 
meiſter der Wm. H. Reid Co., er— 
Laub wird bezichtigt, 533042 
unterſchlagen zu haben. Dr. Reid, 
der ſtädtiſche Rauchinſpektor, iſt der 
Präſident der Firma. 


— — — 

Ging ins Waſſer.. 

Am Fuße des Burton Place ſprang 
geſtern abend ein junger Mann, nach— 
dem er ſich ſeines Ueberziehers, ſei— 
nes Rockes und der Mütze entledigt 
hatte, in den See hu ertrant. Phil. 
MeGregor, Nr. 3838 ©. Clark Str., 


ber nicht retten 
tonnte, benahrichtigte die Molizet. 
Dieie bat fich biäher vergeblich be: 
müht, die Leiche zu beraen. 
m 
* Ein Neger, der gejtern abend in 
verbächtiger Metie unter der Eijen- 
£ .hnüberführung der Rod N8.and | 
Bahn an 36. Etraße berumlungerte, 
murde von einem Wächter angejchoi- 
jen. Der Merlehte, welcher ſich 
Auſtin Jones nennt, liegt in bedenk— 
Zuſtande im Arbeitshaus— 
hoſpital darnieder. 
* In einer Herberge a. 


der 


*4 


Oſt 


wurde | Ontario Straße iſt gejtern der 22= | 
5! fä- geflern an der Halteitelle an der 22. Jährige Seeſoldat J 


R. Edmonds, 


Great Lales, an Beuchigas erſtickt. 


geſtern früh an Gas erſtick in ihrem | ven an A. M. Krum, William E. | fon, Nr. 427 W. 60. Place, überfab: | Der Koroner wird feftzuftellen fuchen, | Die twirfligen Attionäre, ber 


S. Sobnfon|ren und getötet, Nad; Ausfagen von ob GSelbftmorb.oder unglüdlicher Aus | präfident der Bant, 
Hohbahnangeftellten ftand Wilfon fall vorliegt, 


eines der von E. 2. 
| mer 
'Smeigaeichäfte der La Salle Street! 


nach Fiebenmonatiger Unterjuchung, | 
‚der Richter den Bericht qutheißt, die 
wurbe. 
Guthabens 
rechnungsan 


Liſten der Beſitzer der 2000 Aktien höhen. 


einziger Mann ſo viele Unteilfcheine : Härte, er bemilliae 
‚beitge, Vier von Munbans Freunden | 


ı bat für feine Anteilfcheine bezahlt, fie | würde gleiäbebeutend mit Beichlagle: 


| allein 


eher — — 


Drangen 


Grtra feine Gali- 
fornia Nedland 
Nabel + Orangen — 
große Corte, Th 
md faftig, Düne 
Schale, (feine ab» 
geliefert) Das 
Dußend zu 


— 


Warhrtofel 


36· zollige — 
und Brapp 1, 
'enled, in müitieren .. 
und heilen ars 
ben, 35e Werte 
vom Bolt — bie. 
Dard Ipt- 
sielt gu. 
36 · zolliges — 
tes Beftuchzeug, feine 


ſowere Qualltãt, paſ⸗ 
end für Bettüder u. 


esüne, wert 19e i 


25c, Darb.... 


c 


P STATE MADISON «= NEARBORN STS 


art an Mänteln u. Kleidern 


Die noch übrigen Partien von Damen: und Junior-Mänteln von unje- 
rem fürzlichen Einfauf von einem öjtlichen Yabrifanten. Die Mäntel 
iind gemacht aus Wolle-Thibets, Wolle-Plüſch u. Miſchungen. Dieſe 
Gruppe befteht meift aus den beliebten Sport Madinatwg, in großen 

gebrochenen Plaid3 und Starrie- 

rungen, mit Tajchen umd verjchie- 

dengeformten Kragen; viele jind 

‘ gegürtelt; prächtige $5 und $6 

Werte; am Freitag offerieren wir 


Ein zeitgemäßer Berfauf von Damen: n. Mifjesfleidern 
zu ungewöhnlich niedrigen Preife. Ans Wollen-Serge, 

NW mexcerized und Seiden- Poplins. Eines der vielen Mo— 

A delle wie abgebildet. In ſchwarz und dem fo beliebten 
7 morineblau. Jeder andere Laden 

: verlangt mindejtens $6.00 für 

diejes Mleid. Ein umvergleid)- 

‚iher Bargain in der Tat — 

umd zwar zır dem niedrigen 

"reife bon nur 


2 
it 3 


1 
N 
} 


5 


Kleiderfioife | Frauhbares Peinen | Seide Boplins 


— Kiſten Fabrilenden von Kleider— 36.zöll. Kleider⸗Poplins, eine beliebte 
tofien, Seraed, Panama Gloths, Bei 2 — — —* 
NR ili 8 of airs etc, in ſchwere ua at, warz und a e 

Iun’9_ Beil 2 Doh * Farben, überall für $1.19 verfauft — 


Hans SER Eu . 
be llen und dunklen Narben, i in Yan- ipeziell amı Freitag Ne 
Nard zu 


36. zöll. Pongees, rauhes Gewebe, 


in allen popularen Farben, ferner 


ihön bebrudte Tufichs, bie {were ' 


Zualität, q glänzender Finifh, ), Ihöne 


en bis. zu 1 Yard, wert ı mehr a als 
as Doppelte; um 9 Uhr Nahmit- 


ugs und ſolange der Vorrat aus⸗ 


reicht die Yard ‚offeriert IIe 
zu . 
3 Kiſten Fabrikreſter von Kleiderſtof- 
fen, einſchließlich Kleider-Serges, 
Suiting Serges, Granite Cloths, Mel— 
roſe Cloths, Nun's Veilings ete., in 
Cream. Schwarg und, hellen und dunl⸗ 
len Farben, viele in Nabybimt etc., tm 


Längen! hie 7 Yards, 31.00 79e 


und — Met te, Die Dard.. 


it 


* 


Strumpf: 
w ren 


“5e leichte m. mit» 
telihmere Damen 
ſtrümoſe, nur in 
ſowarz, nahlloſe 
ze es find 


Gomfsrters 

Dett » Comferters, 
für boppelte. Bct- 
ten, beaogen mit, 
feiner Dualktät’ 
Silfoline und ge 
füllt mit zelnen 
Watte, ſpezlul of⸗ 


nr 83.98 


—— nahtinie 
banmwollene Halb⸗ 
ſtrümpfe ſür Män— 
ner, extra ftarf 
1 18c Werte, es ſind 
Au swadbl 


"ge 


econds 
— » 
> Baar 


Türkiſche Bad Matten, ſchwerer Doppel: 
ier Faden, geblümte Ränder, in Pink 
nur 
Weite Bett-Teden, für boppelte Vet- 
3.50, fpeziell 
in, wen 5330, bel G] Q7 
morgen zu 
mait Mujter-Tiich-|comb Handtücher, Entwürfe und | Blumenmuiter, | daf- 
tücher, 58 bei TOldie große Sorte— | fend für Kleider, me wert rt 890, £ 6’ 
Zoll arof, geiäumt,imert 14e -— fpes C 
Freitag zu \offertert für nur Reiter von Seide nnd Senat ſchwarz 
419 3 Muswahl, zn bedentend herabgefehten 
$1. 7 bie Brifen > 
» . a \ 
> “ 
h niedr. Schuhe, 2.17 
2R > 
men, bon einem der berühmtiefien Yyabrı- 
fanten im Titen gemacht um für $3 bis zu 
55 verfauft zu werden, aber wegen fleiner 
die toir zu dem außergewöhnlich niedrigen 
Breije von $2.17 offerieren. 
Sıe find ans Halbleder, Kidifin 
Ihwarz;, mit hohen und niedrigen 
Abſätzen, 
ſchlichte und ? 


oder Blan, ſpeziell das Stück A2e 
ser, wert $3.50, 
$2.00 weiße Da=!iinaebleichte Honey: 
Blumennmmiter ziell für Freitag bie bie dard Wo... 
und farbig. Zaufende bon Längen zur 
HDocrfeine niedrine Novelty-Schnhe für Da- 
‚schler erlangten wir gerade 2000 Raar, 
und Goltifin, dunfelbraun nder 
fords, 


Spiken: 
waren 


Balencetennes 
Spiten » Einfäte, 
wert 35, einige 
finds befdmust — 


10H 
2 — 
ſade, überall ber» 
fauft für 35c, find 
ein wenig bes 
fhmust, ein Bar» 


An 128€ 


für nur.. 
Schwarze ſeidene 


Epipen » Ranten, 
2 Zoll breit, gegur 
!är 10c, die 2 
Yard au 


— ee 

Nottingham Gardinen 
Feine Nottingham-. Filet⸗ und Kabel⸗ 
Een, 21% bi8 zu. 8 
Yards lang, Muistwahl don Gh 
Muftern, Heine Partien; * 
Werte bis zu 86.00 

—— Paar 


Novelty-Faffons, Schnür⸗O 

Pumps und Riemen-Pumps, Gr.: 
d, aber nieht in allen Faſſons, Auswah 
Freitag 


* 
t 


Anter- 
zeug 


82. 00 ſchwere ge⸗ 
rippte baumwolle 
ne geflichte Union 
Snits fü Män⸗ 


8139 


A, Union 
Eutts für Damen, 
mit ausgeſchnitte⸗ 
nem Sale, ohne 
Aermel, in Knie 
Lünge, — ſpeßgiell 


55 


bis 
für 


* 
u 


” - 
$3 bis $6 
Werte 


Sileider für Sinaben |öhärzen: Ein Verlau 


Ränmungsnertanf von] GoveralleSchürzen, aus neitreiitem ober 


Medinaws  Fird Iarriertent Ginghan, 


ser naben, gemacht A 

alten emüänften Mo-f hröpfen, mit Teafche, 
der und { Stoffen, Grö—⸗ 

ven ben 43 bis 10, die 

beſten 


hinten zum 

wt. 81.29. 97c 
Gnvelope Che: 

mife, Js Jön mit 


Stiderei befent, 


en 67e 


— für Ta» 
men, aus ſchwar— 
zent Satine herger 
ftellt, prächtige $1 
Nerte, Te 


Zr, . 
1.1 Muslim 
Nachtgowns, Slip— 
over⸗Mode, Sticke— 


rei-Nante, Te 


Freitag . 


Einfache drab und 
graue Cheriot— 
licberrüde F. Kna⸗ 
ben, bis zum Hals 
zum Zuknöpfen — 
Guriel ringsum, 
nur in Gröhen von 
3 bi3 4, teaulär 


58, — 63 


FrühfahrsSluſen für 
Knaben, aus Pereale, 
in verſchiedenen hüb 
ſchen Zireifen, mit 
rg Gröoͤßen 


6 bis 50 330 


wert, J * 


san e Spigengarbi- 


nen, _viele pafien zu- 


ſammen, einige find 


serfnittert_dom Han: 


tieren, Werte bie an 
$3 das Baar, 


Sarbinen:Margmtiotie, 36 Zoll breit, 
itarfer und dartcıy star Garbinenftoff, 
MWerte'bis zu SIR, Ipeziell 

die Yard zu „ 


Minden: Streohmänner. 


Perſonen, welche Altien | jener Berzinfung ihres gapitals » 
zeichneten, aber nie dafür bezahlten, tehtigt. 

müffen $9000 zu dem Fehlbetrag bei Auf Grund der Entſcheidung witd 
ſteuern. Die Geſamtſchuld der sun die Bahn den Preis für die einzelne 
beim Zuſammenbruch war $375,371 Fahrt bis zu 3 Gents bie Meile und 
die Haftpflicht der NAftionäre if den Preis don Monatsfarten um 10 
5295,14, ‚ Prozent erhöhen bürfen. 

'  Ter Richter unterzeichnete heute 
morgen zwar die Verfügung, .bet« 
‚ichob aber bis auf weiteres ihr Jn- 
lrafttreten und machte e8 von der 
@inreihung eines Berichts ſeitens 
der Bahnaeiellichaft abhängig, Er 
wurde namlich vom Wertreier der 


dere 
ihren ihre Gefalligteit hei Shiebun- 
gen ſchwer büſen. Vank-⸗Ausweis. 
Etwa 8300,000 werden die Aktio— 
näre der „Aſhland-Twelfth Bank“, 
Munday, Lori— 
und Konſorten gegründeten * 


— — — 
State Bank, denEinlegern und Gläu⸗— Ratenerhohung bewilligt. 
bigern zahlen müſſen, laut des Be— 


richts des Gerichtsreferenten Doyle, 


Fahrten auf der Aurora und Figin Bahn 
werden teurer. 


Die elektriſche Aurora & Elain, 
Bahn hat von Bundesrichter Landis 
jeden Dollar ihres den gewünſchten Einhallsſefehi an Staatskommiſſion —— aufmert 
zurüderhalten werden. die Slaatskommiſſion für öffentliche ſam gemacht. * die Bahn nicht 
In dem Bericht wird das Staats. Ruvanßauen erhalten und ift fomit nur ihre eigenen Angeſtellten und 
mt ſcharf angegriffen, weil in der Lage, ihre Raien über die deren Familien frei befördert, ſon⸗ 
deſſen Vertreter bei der Prüjung der Grenze von 2 Cents die Meile zu er⸗ dern auch Die Angejtellten anderer 
Der Richter lieh in feiner | dleftrijchen ahnen nebit Familien. 
den Rat erteilte, daß Munday von Enifcheidung durchbligen, daß dieſe Der Vertreter der Bahn erflärte, 
feinen 1505 einen Teil an andere nicht eitva von den Dampfbahnen als | dab auf Grund eines mit dem Ge- 
Berfonen übertragen folle, da e8 un: ı Handäabe zu einer Erhöhung ihrer | werfihaften abgeichloffeien Ueber⸗ 
ter dem Geſetz nicht angehe, daß ein Raten benutzt werden dürfe, und er— eintommens jede elektriſche Bahn 
den Einhaltsbe⸗ zur freien Beförderung der Ange 
fehl auf die Erklärung der —— fiellten aller anderen elektriſchen 
der Bahngeſellſchaft hin, daß das an. Bahnen und Samilienmitgliebern 
gelegte Kapital ſich nicht —* * verpflichtet iſt. Der Riciter ‚for 
der e5 fingern und nur M tundan zu | verzine, Die Durchführung der Zwel⸗ derte einen gen auen Bericht über 
Gefallen aetan baben mill, wie er ;centrate ſeitens der Staatskommiſ- die Sachlage ein, um, wie er ſagte 
aus sſogte. Keiner von dieſen — iton bei der Aurora & Elain Bahn prüfen zu können, ob jene bejondere 
| Haffe der Menicheit wirklih auf 
Koften der zahlenden Fahrgäſie Frei 
befördert werden müffe. Bi8 dahin 
würde bie Verfügung nicht in Krait 
treten. 


an Kreisrihter Waller, fo dap, wenn 


500 Einleger 


übernahmen, laut des Berichts, dann ! 
Untetiicheine, wie E. W: Dempiter, 


inie 'gung ihres Gigentums fein, und bies 
ige: ſei verfaſſungswidrig. Beweiſe für 
E. J. Potts, ſchlechte Verwaltung lägen nicht vor. 
$111,572, und ans | Die Bahngefellfchnft fei zu angemef- 


find aber aenau fo haftpflihtig 


für 





un ne nem 


. ags · Wegweiſer. 


des Ihenter naufp Temple. 
und dert Liche Wellen.“ 
vorium — u Chin Chuow“ „ 
ne „U. NSell NRemembered | 
und „Ibe Moilusc” | 
Botanıd — Hoing up.“ 
ai. -— Kegleld Follies. 
Old Ladou 31.* 
Afinek Beſur Preafure.“ 
„Bea ve’ My Heart.“ 
Kotding bus tbe X 
ß m w xarcı F 


Pi 
n 


— » 


2886 
- 6096 


E 


— 


— 


8 
.‘'* 


a 


wre 


3 
7. 


8 
n 


un 
m 
= 
mn. 


see Y der t 

garten, 

tag und abend, 
Bursnicyvy,- 5-Norib Mdc 
aben. und Zonntag nachmitt 


ERZORMD 


en 
—8 


Rerlangt; Männer nnd Knaben 
(Angelgen unter dicier Rubrik 2c das ort.) 


Snaben. 


Mit etwas Griahrung in Bäckerei. 
Spredt vor in der | 


Stetige Stellungen. 
Eupt.-Dffice 

Wieboldt's, 

Milwantee Ave. und Banlina Str. 


Berfangt: Borter in Drug Store. 
1201 R. State Str. Do—ia 


DO 
Berlangt: gute Kudenbäder. Kor: 
zuſprechen: 1276 6 Cinbourn Ave, 


Berlangt: Guter Ka Korter, 
Siih aufwarten fann. 
Str., Ede Ontario. 


Berlangt: Chirurgithe Inftramenten: 


Mader. Sharp & E 
Straße. ed 


Berlangt: Aweite Hand Bäder für | 
Radıtarbeit an Brot und Rolls 
Ranbelph Str., Reitaurant. 


Berlangt: Griter 
Baftry Dann; guter Lohn und ftetiger | 
Blay. 3955 Sheridan Road. mid 


Berlangt:- Ablieferungs-Funge, muß 
16 Jahre alt ſein. Original Vienna Ba⸗ 
kery. 2733 N. Clart Str. dimido 


Berlangt: Eiscream— Macher. Nach⸗ 


zufragen beim Chef, Hotel Sherman. 
Zian X 


Porter in Saloon, muß 
2149 S. Halſted Str. 


midoft 


M 


Berlangt: 
Bortenben fünnen. 


Berlangt: 
Empfehlungen. 


212 &, Clart Str. 
mido 


Berlangt: Erſter Klaſſe Männer, ı um ben 


Scheren am." repariereit, und Säleifer. | - 
Sharp & Smith, 65 Caft Lafe Str. 
— dinido 


Bufhelman. 
Dintido ! 


er. Schneider, 
3657 9. Halfteb Str. 
. 3600 
d 


Berlangt: Saloon Porter 
Rohey Str. imi 


Berlängt: "Tenmiters. 6211 S. . Ra: 
cine Avenue. o we 


Berlangt: Center 
Strafe, ae 


erlangt: Eine wunberbolle Gelegenheit für | 

2 ‚ober: 5. beutich ober ungarifh fprechende | 
WRännge ‚mit großem Pelannteniteis auf der 
Nörb- "ober Norbweilfeite. Es int eine Vers 
tantsMeopofition,‘ aber Crinhrung ilt nicht | 
nötmenbig, ba- wir ıınfere Männer anlernen. | 
100. Männer, die jegt bei uns Jind, verdie⸗ 
nen 350° bis $100 die Woche. Yorzufprecien | 
pen 9 Dt3 11 borm. oder 5 bis 7 abenbS. | 

Site, Diele, Gen'l Mar.,, Room 847 Fir 
KRattonai Want Burlding. midof | 
| 


e 
. 
d 


Schlächter. 1007 Genter | 
do —ſon 


si" 


| 


Berlangt: Butdder, mub cı ale md deutich 
Aurochen.. 4336 aentwortb de 
Rerlanpt: Rorter für Apothete. 601 Meit 


North Abe. 


lepgt: Kuabe, 
I: ‚Grfabrung in 


ren 
16 Sabre oder älter 

ee“ Apotheke. 601 
North 


—— Junge für Drug 
Nachzufragen 4816 YPincolr 


Berfandt: Ealoonpo rter, 


* 


3400 Lincoln U 


Verlangt: Erftllaffiger jel bitündiger 
mann, gelernter Delitateſſen⸗ Mann, ſür 
wiches, Calat und allgemeine Lundieco 
Aspeiten, 820 N, Clart Nordieite 3 
ugrhalie. dofria 
Bstanat: Zweite oder di 
tagbelle Bäderei. Holmanı 
MAde,. Zel. Belmont 5271. 


> tr 
Sir. 


‚Möäbelichretier 


„Berlangt: 
fietige Ar 


auter Kohn, 

Avenue. 
Berlangt: Junge mit C 

2251.8. North, Abe 


Berlangt: Mann, im 
1629 Ebicago Abe. 


Erfahrene 
SEtr. 


Verlangt: 
1252 R. Clart 


Nachzufragen 


Marici 


Rorter, 
107 


Berlangt: 
Nugales & Co., 


Berlangt: Alleinite shender, fleißi 
als Janitor: Lohn % monatlich 
Logis. Uhlich Waifenhaus, 201 


Verlangt: Koch, muß 
ſorgen. 600 %. Glarf 


Verlangt: Nachtmann, 
ten. Aelterer Mann bevor 
net und fleißiger Man 
den. Sletige Arbeit. 
ing:&o, 10351 Michigan 
NRullman 687. 

Berlängt: Möbel m iner 
müffen gute Männer ! 


Verlangt: Bartender 
Porterarbeit tun 
G abends; guter Ye 


Arbeit⸗ 


Verlonat: Bäcker an Brot 
31 Etraze. 

Scrlanat: Rorter nd ? 
boufe: 850 den Monat, Zimmer 
Zincoln Zavern, Zciepben 


Mans ti 


Verlangt: ! 
Strohm 


zum Aufräumen. 

Scrlangt: Drei Siabeı 
engliſch ſprecen. Anſell 
Franklin abe 


Serlamat: 
ſchirrwaſchen. 
Vark Blod. 


Berlangt: Bäcker 
Tates, Tagarbeit. 


Verlangt: Crfabrener 
Van Buten 

Berlanat: 
47, Strabe 


Serlangt: 
fürberei. 
Abe. 


Eria rc 1 


* 


Pho venir Zuc 


Verlangt: Möbelſcorei 
gemeine Möbelr 
Strabr. 


parsturen 


Serjangt: Anabe, 
Iaäft zu erleruch. 
Mn. Marlct Str 


erlangt: Heid ınvaic 
4 ®, Dan \ 

erlangt: Ein 

nen. Mbr.: D 2359 Al 


_- —— — 


Berlangt: Upbelite r 
Mbwvbeln. 4022 W Rap: ig 
Berlangt: Nclterer Kann, 
ten 08 Hausmanı in Noomi ingba 2 
Gilis pe, mido 
: Mrbeiter für Stranafärberei. Ihe 
Worls, 1903 Zontibport Ave, 


ni 
. mo — do 


| 


| der ! 
während freier 


Smith, 65 €. Kate | 
6371 


ı gein 


HTW; 


MIIDO ; Aue 
— Maiie Gafe und | 9 


ol aan 


Erfahrener Barfeeper mit | < 


| Stüdarbeit:; 
- : lange 


St fein; qu 


euriunut Banner und Nnuben |! 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2c dad Wort.) 


Echt augenebine Nicbenbelhäftigung! | 
Mann bon guter Erfhcinung, awifhen 25 und | 
> Sabren, verbeirafeler Devorzugt, der auf) 

stordiveltfeite wohnt, fanır Abends oder | 
Beit arbeiten bei auten Yobn. 
Hoom 17 139 N, Klar Eir. ! 
49 uber. ſon ⸗do 


A. H. Gelbardt, 
Abends offen bis 


us 


r Zaloonporter, 
Yohn; ur 


r ſich 


der eiwas 

folcbe, Di 
er zen aniſſe zu melden. 
75 Lucoln Abve. 


elifa Ich ' 
1108 


u und 
Nilmaufer 


1fep lack | 


scriamat: 


ciwas 


Elerf für 


Erfahrung 


Wanuer nud rauen 
rif 2c da3 Ysort.) 


—— 
u unlter dieler Rub 

derren und 
der I 
a morac 


3 für 
sroben bet 


ı Tag don 


Stellung Indien Däuner u Stuuben | it: 


(Nic tigen unter diefer dtubrtt Ic das 


vIdr.: 


Erfahrener 
de Beſchäf 
2* — 


Ledige 12 
aloonvori er und 

e — in am Tiſch aufwar 
1 Abendpoſi. 


Geſucht: iter, 
au nd J ann 


der am | No 
6238 N. Wells ı 


mu md 
9. 


Sefnot Deutfiber 
Refhäftigung tr einer Ya 
zu eriern en 
an — 


Sei ut: 


mittleren 
und 
ger 


9 
Abdpoſt. 


gegen 


Briefe 530 


bd 


itor 
Abendpoft. 
Geſfucht: 
NReitaurant 
1324 Aberppott. 


ſur 


üchtiger und zu 


Gefuht: D if» 
figer Buchbalter, ſierer und deutſch— engli- 


‚ allgemeine 
1025 ®, 


Ave. „nabe 





fer Korrefpondent, mit 12sjühriger Grfad- | 
rung tr allen vorlommnenden Dffice-Arbeitcıt, 
ſucht, geſtüßt auf exttllaffige Referenzen, paf: ! 
fende Stellung. Gefälliae Offerten erbeten 
unter Udr.: IM 2470, AUbendvoit, 


ſucht 


Rainter 
gint leidendem 
Privat oder 


Arbeit, 

te Pirbeit 
ecorati u q 
ild 


gi aranticrt 


5011 


Partenber eriter Alaſſe wünſcht 80 
Stellung zu wehleln. Mdr.: OÖ 
338 Abendpoit, atdoft | 

Geſucht: Mann wünſcht Arbeit abends bon | 
bis 12 Uhr, MWibert Xang, 1750 Elybor 

Abenue. mido 
Geſucht: Irgend 

nrößerem Gebäud 

ſchäft. Roeſſel, 


ucht: 


- 9 31 
irn 


b oder | 
r Ratı ite 3 "Don Ber 


Mann fu 
Sserfzcug, mic 
1547 Abendpoft, 


Geſucht: 


gung, 
auber läffig, 


her heiratete r 
praftifh mif 2 
AMdr.: 9 


it 


ı nur 


Klaffe 
Arbeit. Sahd, 2% St. | 
bınido 


Geſucht: Erſter 
Fleiſchſchneider ſucht 
Halſted Str. Tel. Wellington — 


| beit; 


Barleeper (58), flinfer, ehrlicher 
gut an Mixed Drinfs, fucht fteiige 
adr.: Ian 1543 Abendpoft. mo—fr 


Geſucht: 
Arbeiter, 
Stellung. 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 


(Anzeigen unter Diefer Rubrif 2c das Wort.) 


Yaden und Fabriken 


Verlaugt: Junge Frauen für leichte 
Fabrikarheit: vorzügliche 
hältniſſe und guter Lohn zu Anfang. 

Bunte Bros 
728 W. Monroe Straße. 


as —— 

Rerlanat: Jacket Finiſhers in heiter | 
und fanitärer Fabrif: 
nen von 525 bis 835 die Woche 
ſtetige Beſchäftigung 


und | 
Saiſon. 
Cohn, Baer 


306 Martet 


& Berman, 
Str., 6. Floor, 


— 
— 
-. 
“ 
dont 


Verlangt: Bonez Embroiderer Opern 
tors; 525 und anfwäarts: Samstags bis 
1 Uhr: Arbeit Das aanze Jahr: Bonus 
für gute Erzeugniſſe. Pariſian Orna— 
ment & Braiding Go., 1235 M. Paulina 
Str. Telepbon Humboidt DOHL, 


Berlangt: Spulerinnen 
Mohgir und Baumwolle: ebenfalls 
Mädchen über 16 Nahre alt zum Xer- | 
nen, 6. 5. Baum Go. 1503 - 
Frentier Aoc, nahe Norih Ave. mid 
Larrabee Str. chim | 

Berlangt: 
um ſeidene 


für Seide, 


50 M dadchen oder Frauen, 

Yampenfhirme zu machen, 
auch Heimarkeiterinnen, WM, Maranis, 
17 N. Wabaſh Ave.n, Simmer 203 


Verlangt: 
die Woche. 
Wolls Str. 


Starcher: 5315 
Lanndry, 1020 R. 


Erfahrener 
Bail 


Erſttiaffige⸗ Fin fſhere an 
Gute Löhne. Nyman, 


Dotrion Do 


Berlanat: 
Waiſts und Stirts. 
718 Melrofe Str. 


Rerlanat: Mädwh⸗ un fir Yndenarheit i in 
BRäderct. 3650 I; coln Str. 


< 


: Erfahrene Bri 

rei. Stetige Arbeit. N. Rreib, 12223 
on Str. dimide | 
Serlanet: Frau für 

figende Arbeit; muf 

ter Xobn. Mort 

Brand ve, 


Nadi⸗ 


leichte Fab brifarbem 
flint mit den Händen 
Stcece, Spaulding md | 
dimido | 
— — — 


und Taſchenma- 


Handnäherinnen 
cherinnen an Hoſen. Eggert, 3334 — 
Avenue. dofrſa 
—————— ——— een 

Verlangt: Mädchen zum Nähen und Kleider— 
machen zu erlernen; aute Bezahlung. 31 Ro, 
State ir., Room 1501 


Verlangt: 


3418 Fulto 


HfebimwE ! *” 


dence 


Arbeitsver⸗ 


Mädrhen verdic- |, 
bei! _ 


ntianir | »$ 


Kinder 


Cberhari 


Verlangt: Frauen und Wädden. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2e das Wort.) 


— | 

Läden und Fabriken | 
Verlangt: Eloak Finiſhers in beller | 
und ſanitärer Fabrik: Mädchen verdie— 
nen von 825 bis 335 die Woche bei 
Stückarbeit: ſtetige Beſchäftigung und 


‘lange Sniion. 


& Berman, 
Str., 6. Floor, 


midoir 


Cohn, Baer 
306 Marlct 


— 
— 
— * 


Verlangt 
Erfahrung an 


Mafero und Finiſhers mit 
geſchneiderten Kleidern 


und Skirts, ſowie Coat Finiſhers. Joſeph 
Roͤthſchild, 
| mer 601. 


Michigan Ave,, Zim 


ir 


30 R. 


zteilun 


verſchiedene | 
Ebenfalls Mädchen | 


»amı zul suctorh 
" Arbeit, 


> 16 leibte an genehme 
Nauri R ig nötig. Nachzufragen bei 
za N, Zuperior Zr, dofrſon 
ädchen 3 in Familie, leichte 3 
rung nötia, 16 bis 18 I 
ir p orar ve ic n. 


Wort) ia 


Mädchen fü 


nicht nötig. 


1: wir itreh fiir abends, 


hın dt 169 


und 


Hausorbeit 
Mäddien oder rau Für 
Sausarbeit und Noden. 
Straße, Teicphon Yards 


mido 


Verlangt: 
51. 


allgemeine Ha: 
ce Abe., Pho ni ! 
HM In t 
1 entiveder 
iede Anode. 1122 
vahymarlet 44 


2 am 208 


— 
Frei⸗ 
ps 

Ave., 


Under nie nee 
Keinmacen, 


N. Kildare 


für Hausarbeit, 
2,) Xebb, 


s fein 
Waſchen (Familie ve 808 Eaſtwood 
Sheri dan 

zur H 
zäſche guler 
Bladiton 


tlfe der Mutter, 5 
Lohn. 


—8 t 
‚ feine 


dc, 


rı0”m 
Ar lei 
Zt, 


| auf minde 


fir 


vaceland 


ı Win 


erlangt: Runge 
der Hausarbeit 
Redill Ave. 2. 


Mädchen oder rau 
zu belfen; Teine Mäfche. 
pt, Tel, Albany 


bei 

3481 
7026, 

dofrfa 


Berlangt: Eine tühtige Köchin in mittleren 
Sabren, die ihr Sefhäft derftcht, 820 Nord 
Clart Turnerhalle. dofrſa 
Frau für allgemeine Hausarbeit. 
n Etr. Tel. Garfield 1025. 

Berlangt: Gutes Mädchen 


; fein I zel, 
v 


Str., 


Verlangt: 


für allgemeine 
Kenwood 3921. 
dofrſa 
ne & 
Cambridge Ave. 


aſchen 


Junges Mädchen für leichte Haus. 
Kamzufragen \n der Mpothefe 307 
Bee 


Nerlangt: 
coeit, 
North 
Hans zarbeit: 
Diviſi 


allgemeine 
30 E. 


Frau für 

EX Soche ‚ein paar Tage, 
langt: Alleinttehen 
jemeine Hal 

1, cleltr, Licht; 
ıbonfe, 28h 


ıde zrau oder Mi bh en 
Sarbeit; $8 Lohn; Dampi- 
Blumenfarut, Schaffners 
Greei eaton, ZU. —V 
Berlangt: rau, etwa 25 bis 35 Jahre alt, 
für allgemeine Hausarbeit; fein Wafchen, ein 
flaches stoden, drei Erwachſene; 810 die Woche. 
Neferenzen. Fragt dor 10 Uhr vorm. nach. 
Telephon Edgewater 499, doſaſon 
Berlangt: Mädcden, da3 einfach Iochen Tanıt, 
für Sausarbeit: fein Wafchen; autes Heim; 
Lohn $10, Tel. Hebzie 4161. 750 Indepens 
Vlpd. 2. Upt. 
langt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
zwei in Familie. 47360 Indiang Wenue, 
2, Apartment, bofr 
Verlangt: 
Da sarbeit, 


Verl 


Mädchen oder Fran für allgemeine 
141 €&o, Parlfide Ave, Telephon 
dofrfa 

Nädchen für ailgemeine 

n 6019 Harper Avbo., 

bofrfa 

allgemeine 


720 Cornelia Side, 


Sansa beit; 
F Sat. 


10 


ten 


für allg zemeine Ha r« 
ſche; Auter Lohn diß. 
Rabenswood 6221. 

doſrſa 
14 bi3 16 für leichi 
3u r Avpartment; Familie 
stind; gutes Heim. 
Potomac Ave., 1. 
Abe. 


ũde chen 
ohne 


Ave. 


Reriamat: 
mit oder 
601 Lincoln 


von 


M 


nd 2 u 
Apartinent, 


3214 


Kedsie 


Verlangt: 
2. Apt. cl, 


Wal Ih! 


haben 


2706 Xeland Mpenue, 
»0d 1816. fifa 


8 2 lai at: adden Tır 
2 Lohn. 


allgemeine 
924 Galt Avo., 1. 


Hausar⸗ 
Apt. Tel. 
dofrſa 
Hausar⸗ 


5705 


. ıtcı 
nirmfide 4167 


triangt: 


tur allgemeine 


MNadchen 
Dei d gzuie er Lohn. 


yı 
„si 
mido 
Dausarbeit, Teine 
Yive,, Pbone Mic 


a 


it: Mädchen für 
R. St. Louis 


mn Ge Idirriv alhen 
Xrbing PBarf Vino, 


Frauen Al 
Eufe teria. 020 


Mädchen zum Flicken 
Nichigan Ylve, 

46. mihofr 
r allgemeine Danusarbeit 
\ { Zonmtanar 

2, Sloor, I 


"erlangt: tiches 
van hrs. Zalıner 
Framiton, Pbone Kvar iſton 63 
Serlangt: Frau ſu 


Tage die ganze 


ochden 


82 


— 


oder Frau für 
er Xobı, feine 


N. stedzie 


allacs» | 
Wäſche, 
Blod. 
5fb1w* 
deinmnachen 
——— Abe. 


ups 
um 
3615 


— 


ars | Die 


tographia menn m 


'Ramilie; 


| Drerel 


Blıre | 


vvrnopon, erg, © 


VBeriangt: Franen und Madden. 
(MAnaeinen unter diefee Aubrif 2c das Wort.) 


Hausarbeit 


Muüdcdben für Hausarbeit: 
feine Mvend: oder Gommtagsarbei 
Tann um 7 abends beimgchen 1d 
lommen, wenn gewünſcht. B. 


Berlangt: 


138 
Aw 
ee bei der zwei eiten Arb veit 
amd ven bier Erwächſenen. 
Phone: Oatland 39009. 
bin 
Frau für ce allgemein 
Huler Lohn ante 
Vlvd. 1. et. 


midofr 


lie 
on 
ve. 


Mädchen oder 
Hausarbeit; kein Kochen 
Heim. 1114 Independence 


el, San Buren 2609. 


VBerlangt: 


Berl anat: 
cit; 2 Berfonen in 
xumann, 4520 

409. 
‚hab dchen oder Frau für Haucars 
ter ı wafthen. 2024 Kterce 
 Zeleppen Hiu unboldt 4 ), Sfedliok 


Mädchen für allgemeine Hansare 
Familie; „uter Lohn s. 
Grand Boulevar 


erg ode T 
har 


38,00, "mir 


Urghle 


Acen, 
5 
An 


Edgewater 


„uuäign ſuchen Frauen u. Mädchen 


cunaelaen umer dieſer Kubrit ic das Wort 


Katholiſche Haushälterin, perfett, 

Jahre im leyten Platz, ſucht wegen Todes— 
alf Stelle bei anſtandigem Herrn. Adre: RN 
bendpoſt. bufa 

It etiten Pak 
ı Kinder 

der 


Eine de ufche Ft “a 
‚ülterin bei a 
eſvwloß 
Bitte 

I erfi ns 


x 


agen: darding Ave.r, 


1: Gebildete Frau 

wünſch! Stellung als 
ner Familie, 

milton Ude, 


in mittleren ab: 
Saushälterin bei 
Dirs, Meier, 33009 N. 9a: 


Geſucht: Frau ſucht Heimarbelt. Mrs. Kar 
viß, 1751 Sawher Ave. 

Seluht: : Teutfhe Frau, mi itteljäbrig, fcht 
ztelle für Hausarbeit und einfaches Kochen bei 
e vivachfener lleiner Familie. Telephon 
alas 2390, 


lo: 


ädchen, 16, 
i paſſen. 


ſucht Haus tbeit oder ! 
1636 Burling zit. 2 
dofafon 

Deutſches Mäpchen fucht Stella 

rüſetöchin oder Panirh Arbeit hat in 

beiden Erfahrung. 3204 Elli Ave, 1nido 
(Se fuhr: Er tflaffige deuti-ungariice Kö⸗ 

1. ſucht Stelle in Privurbaus, too zweites 
Mädeoen iſt, oder allein bei feiner Familie. 
1814 entworth Avern hinten, oben. mido 
Waſchplätze, 
940 N. Weſtern 
dimido 


Gefuch 
Floor, Front. 


Sc fucht: Junge Frau ſucht gute 
8 Stunden den „an, 82,50, 
Npe,, Zopfloor, hintemm, 


StellenvermittInngd-Büros 
(Anzeigen unter diefer Auhrif 14c die Zeile) 


Fuhrs deutſch-⸗ungar. Büro. Tägl. beſte Stel» 
len ſür Privathäuſer, Hotels und Reſtaurants 
540 North Ave. Telephon: Lincoln 2160 

15aim! * 


aſchplũe für que demſge 
Employment Ofſice, Telephon ee 


Berlangt: 
Fraue it, 
verfey 


16 


Zu vermieten 
(Unzeinen unter diefer Aubrif 14c die Beile) 


bermieten: 9: Zimmer Cottage mit Garten, 

7,50 735 Grace Sir. nahe Broadway. Zur | 
erfragen 3741 Proadmwan, 6er 
erm’eten: Helle Bohitun gen, drei und 
3464 N. Clart Eır,, 
Zelephon Wellington 8255, } 


Zu de 
vier Bimmwer mit Bad. 
Saufmann, 


—s 


Zimmer und Bord 
(Unseicen unter diefer Nubeit 146 14c die 


Zeile) 
Su bermieten: 
unmöblierte 


\ Große be Ile mob „möbit erte oder 
Simmer billig. 3 Burling Str, 
doſtſa 


Schlafzimmer. 1938 Some 
do—ıms 


„Su bermieten: 
Str. 


Neu möbliertesfrontzimmer; Dampihei; zung; 
Eleltt,, Vad; Privatfamilic. gute Transy.; 
$2.50, 4544 Weſtern Avo. Didofr 


Vermiete möblie 2. Floor; 
Vad; Telephon. Str. 
didoſa 


N 


31.75, 


Clari 


rie Zimmer, 
North 


ni 
iv) 


ünes, großes yimmer, pa; 
uſch Voard, Piano. 18 W. 
State Str. midoſa 
Nann oder rau mit fie tigem 
der einfaches autes Deim bei 
we Atſeue. Adı ’ 1308, 


Zu vermieten: 
ſend für 2, auf Y 
Boctbe Str., _nabe 


Verdiem inte 
2 Keuter, RNord⸗ 
ber — mido 


die 


Röblierte 
Fullerton Ape. 


vermieten: 
2803 


Zimmer, 


50 et Ohio Str,, 


hlierte 


oder 5085 Nufh 
Zimmer, 


— — — — re 


Zu mieten gefucht 


en nacis en unie ‘r diefer Rubrit — 
Room und Board ach: ot bei 
Breisangube erbeten. dr: % 
Sunaes Ghepaar, tags 
tparınc c5, helte3 und reinlich möt 
nit sto hgel genheit zwiſchen 
3 ulle ra n Moe, Preisangabe, 
Abendpoſt 
Zu mieten gefuch 
ſucht reines helles zZimmer 
ten mit Preisangabe bis 
S. 886, Abendpoſt. 
— miele ac Rubiner Mann —D war 
ntzimt i alı einſtehende T 
ordfeite, Adr.: D. 3. 640, 


ie Selle) 
Rrivatfanı ilie 
1310 2 


beichyäftiat 
biterics 

Dipifion 
Adr.: O 


züber ſucht 


2342 


wmittlerem 
möblbhiert. Antwor— 
Sonnabend. Adre: K. 
Fr 


ülterer 
Frau, — 


Abendpoſt. 
— — — —— — 


on — 


Geid anf Möbel, Salare u. f. w. 


anzeigen unter diefer Ku u lac die Zeile) 
J — en C Bi: 
Nicht inforp,) 
zearbern Ztroße, Zimmer 606, 
Möbel und une zu gefert, Raten. 
50 fie einen Manat folten Euch 81.75 
> Fiir, nen Monat often Euch $2.63 
) für ein en «onat Tolten Euch $3.50 
: Stnatsanificht, Zelepb, Central 
olia*k 
— — — — —— — —— — 
— 
Heiratsgeſnche 


— Agen unter Dieter Rubrit 3 Cts. d. Ror: 
ei feine Anzeige unter einem Bollaz. I 


“vr 


Gebildeter 
ug 


geſuch: — anfangs der 
geſu und anſehn 
‚Serhätti Hilfen möwice 
anntuıtiger 
Verſchwiegenheit zu: 
bendpoft 


te 


Heiralsgeſuch: Inlelligenter Mann 

von autem Charakter, fucht auf diefſem 
Belanntſchaft eines Mädchens ader 
bon gut Charafſter zu machen. Schickt 
öglich. Udr.: R 13 


ae 


cat Pho⸗ 
13 Abend 


noſt 


augeme ine 

Edgewal . ! 
dimido 

oder Frau für 

° flcinen Kinder; 
fe Waſchen 

Noaers Barl 


Dhay 


allge! 


Köchin 
iden Arbeit 
dimido 


fir 


fi in 
ADC, 


dalcheı 
Rbe yne : 
dimido 
oder Mädchen, um 
t 1 l Eltern beſchäftigt, 
sche n zur Edhı IT X. Zalman ide, 
Bb one b omido | 
Iacmeine Sausar: | 
beimgeben 5022 
Hyde Park 9176, | 
dimido | 
I 


Berl 


J 
beit, 


— für al 
wachen, Nachts 


Ave, 3..Apt. Tel.: 


erlangt: 14-jährige Mädchen 

er Hauzfra ; zwei ın Familie, 

9 we 825 ‚Daldale- Ape,, 
. Hailted, 


zur Hilfe | 
Anzufragen 
2, Apt., ntabe 
dimido 
Siweites Mädchen, das englilh ber- 
Referenzen, 3040 Wafbington Pivd, 
bimido 


Berlangt: 
ftept; 


9 raisgefuch: 
ſtetiger Befchäftiam ug, 
mi deutſchem M 


Den 


Ucher, 28 Jabre all, mit 
inſcht die Befanmtichaft 
adden oder Witwe 4wecks hol 
Diner Detrat. “intworten in de utlch oder end: 
Ni, wenn möanlich mi Wild erbeten, ımier 
r.: 2.1314 Abendpoit 


Wilwe in den 50ern, 
ſucht auf dieſem 


ante 


scene Die 


anne in paffendem Yilter, | 


ſtandig ernähren 
n Heim, aweck⸗ 
Abendpoft, 
eiratsacftuh: Alteinmit 
erer Jahre, guiberzige 


wo 
t, Mor, 


farm 


wald nit einene: Heira 
Noby. M 1527 


Biltwer, mitt— 
Natur, Beſiter einer 
Farm im elften, modernes Haus, 
mit eiter liebevollen edeldenfenden 
in Lriefwehlel zu treten zweds fräs 
beirat, Nur wirkfl ie ehrlich denfende Der: 

len fin melde Agenten oder Hei— 
— lerinnen ſoll en nicht fchreiben, Ydr,: 
N 1528 Abendpolt doft 
— — 


— — — — 


Billard und PVocket Tiſche 


(Anzeigen unter biefer Rubeil 14c bie delle) 


benbder 


Lerſon 
terer 


ſonen 


Neue nd gebraud:e Yillard- und Bodet- 
Tiſche all Sorten; leiie Ubaablungen, Ver 
mieten und ziehen Miete vom. Kaufyreis ab 

The Vrunsw ich Valle Collender Co. 
623 & Wahafh ve, — 


Plumbers und Supplies 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Beile) 
nt ——— 


Blumbing Suppltes au —— | 


teilen 
Vedermann, X. Gerftienhlatt, 2 ne 


750 Lincoln Ye, 
23in*? 


ter | 


Tleine! 
‚dur, Kaııge, 


oder zaı! 


Dons | 


| 
| 


| 


| 


I meit garantiert, 2244 Eaſtw 


5 plauo 


Ipdroit. | 


„uimer | 
nd | 


| 


|! 


8,405, | 


Dante | 


Sabre | 


Witwe 


Gerdhäftenelenenheiten. 
(Anzeigen unter diefer ARubrit 14c die Belle) 


Kauft ein Rocmingbaus: chrlihe Bebandlung 
garantiert: 6 big 100 Bimmer: Profit Dig 8500 
montl; billige Preife und Teilaablung. Eprewi 
704 Nord Dearbori „Sırabe. 

20ja,1uı% 

Lnuchmann ſucht Lunchcounter auf eigene 
Rechnung zu übernehmen. Telephon Suwerior 
SSR, HN. 820 u Glarl- Etr. doir 


„u berntiet Caı idu⸗ 


genüber Schule. 2728 


Francis Place 
— 
Zu verlauſen: Lunchroom, „Horſe Sboe 
onnter,“ nahe Depot. 8544 S. Dearborn Str. 
miboir | 


B° 


C 


Roominghaus, 38 Zimmer, 
Nachzufragen nachmittags 
mido 


St lau fen: 
— Todesfall. 
515 N, Glarf Str, 

Du berfaufen: 
auter Kundſchaft; 
Bart Ude, Telephon 


mit 
Lale 


Laundry, altes Seſchuft 

franfbeitshalber, 5035 

703 Kenwood, 
fadido 


> ebltorie 
Straße. 
dido ſon n 


: Rooming Hon 
Lage. 921 No. 
8833. 


Zu verlar 
Zimmer: a 


Phone:; Superior 


wWweells 


0 War Tauft vollftändiges 
Wohnzimmern. 4814 Wiilwaufce 

su berfaufen: Delilate »fenladı nt, 
Nach — Wohnzimmer mit Laden. 
Age nten. \ 342 Indianga Ave. 


Ave dmido 


Keine 
fbl, Im 
und Higarrem: 
Burling Str, 


Suter Ca ndv 


1973 


Zu verlaufen: 
laden, gegenüber Schule, 
Ede Genter. 

Bu berfaufen’ Yargaiıt, 
NReingewinn $100 den Monat: 
beit :üglih. Tel. Englewood 9908, 
Paulina Sltr. 


Peitungs- ⸗Route; 
2 Etunden Ar 
zo ©. 


Sanfs- und Verkaufsangebute 
Anzeigen unter diefer Rubrik 13c die Selle) 


Zu verfaufen: Ice Bor „Butcherbon 
S“10”, aut erhalten; praucde größere. | 
Philipp Pries, Barrington, Ill. 


2 verfaufen: 
Silberſachen. 


Re 


Reſtaurant Porzellan 
3745 Broadway. 


Dr 
31 


Möbel, Hausgeräte n. J. w. 
(Anzeigen unter diefer Aubril 14c die Jeile) 


Benin gebraucdtes 5⸗Stück 
Yeder bezogen, ein Davcıt- 
Plüſchbezug, ein Biblios 
1842 Warner Ave. 


Zu verkaufen: 
Eichen Parlor-Set, 
port, Mahagonigeſtell, 
ibeftifh und anderes. 


maffives Davenpart, 
Schautelſtuhl, das Set $52 
VBroadway. 


ır — 
Ales 


Prachtwolle 
und Tavpeſtry 
neu, 2928 

Zu verfaufen: Golden Zul Becher, Side 
board und Damen-Schreibtiſch ſowie F 
Desk, Mahagony Dreſſer und Bıpliothefiifich, 
Bencer Bett und Springs. 4622 N. Kedzie pe, 

dofrſa 
wie neu. 
dof 


Zu berfaufen: Möbel, fchr Billig, 
Nm. Schcter, 939 Center Etr. 
Zu derfaufen: Nerer Heizofen, Koofen, Sa 
ofen und Betten, Tpot tbillig. 1625 Larrabee Str, 
dfebimtE 
— — 


Hündler 

Zu verlaufen: Möbel, Nırgs, 
jeder Mrt, -Browits Storage, 
— Zweigladen: 1183 N, 
Diviſion. 

— — 
bt unf er Lager von neuen und gebraug te: i 
Möbein. Spart Geld in Werner Bros. Furıtturc 
Shop, 2261 Lincolit Ude, Tel, Lincoln 1377 

Ihniz”& 


ria 


Betten, Defen 
2022 N, Nacine 
2sells Str, nabe 

Do - fon 


— 


Pianos, muſikaliſche Juſtrumente 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die deile) 


$200 Bhonoarayph nit 9 
nadel für $55 derfauft, 
Piano: 
Vettaimmer⸗Sets; Russ; 
irgend eine vernunſtige O 
Bargains nicht. 


decords un. I inmant 
ud) prächtiges Rlayer⸗ 


Bilder. 
1922 ©o, Kedzie Avdenne, 


Spezialderlauf nur diefe Mode: S150 
nograph au 350, einſchließend Records, 
und Jewel Nadel:; des Anſehens wert. 
abends. Zimmer 30, 3166 


Album 
Offen 
Lincoln Nve, 
dofrfa | 
Mbonogroph zum Ginfaufspreis, Necords 
boppeljeitig, Göc, 1501 Xarrabee Sir. 
2908,didufa* | 
Mu meinen $250 Mabagony Gabinet Who: 
nograpb bderlaufen au mur %60,50, 
ood Ave., 2. 


Apt. 
mido 
Muß vertaufen: Prächtiger Cabinet Phono— 
graph — Nadel und Records, 345. 2206 
School Etr., Apt. dfebiwæ 
J nehmen STaöllige 
cords, wie nn. 1919 
3109 m. Raute Sir. 
Zur verlaufen 350 
1950 rrabee 


Vhon ograph und ne. 
Mode U. Kommt ſchnell. 
vja* 


ip riah 
HeblwE 


faufen 
ei. 


gutes 
» Xa 


s vw tfaufe —8 
Records und 2 
Wabaſh Ave. Room 404. 


Ph jonogt pH 
Siamantnadeln 
fon —a 


Kür 
niit 


nur 
Ihunen 
Rn 

Ju verfaufen und bertaufche 1: Großer Con⸗ 
cert Phonograph mit *200 wert Ste cord&, tau⸗ 
fhe für Automobil oder transportable Garage. 
2515 Indiana Ave. Sonntag den ganzen Tag, 
Wochentage nach 6:330 Uhr abends. ſon — ſa 


Nähmaſchinen, Bicycles n. ſ. w. 


Anseigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 
Sn verfanfen: Näymaichinen, alle | 
Madarten, Drop Heads, 310: Singer | 
Tailor Maichine, $20. 4029 Milwantee 
Ave., nahe Irving Bart Blon. 
ı perlaufen: Neue ’ Singer ‚Häbmafı hinen zu 
Fabrilpreiſen; wenig gebrauchte 35 au 
garantiert; aus Revaraturen Cooper, 


cu) 
ch Ave, Tel, Liverfey Harz | 


Mo 3700, 


Kleider 


igem unter diefer Rubrik 14c die Seile 


Raumungs Berfaut! 
unferen Xaden beutel— 

eitae Ertpvarnılfe 

i Zrezielle Offerte don Unzügen, MWifters 

Veberaicheri jür Männer und junge Pläne 

818 325. 

ab au 

Vonds. 


Febrnar 
— Beſucht 


* 


820 — 
aut Wnzabl ung. : ‚ablt 
Sadltag. air nebmen 

Hpman 


215 Nord Clart Eir,, 


eras 
Liberty 
& Co, 
nahe Kale St r. 
2Tia*% 


Pannerkle ſder Vargains 
bolte, für 325 bis 345: 
Unzum und Uebergzteher ſeßt $15 


Neue, 


nicht abye» 


| 
} 
l 
| 
I 
1 
| 
l 
ı 
| 
| 


in gute —4— 


neucher Stie Parlor⸗Suite; Eßaimmer-, 
Veciaufe fur Gr unbeigenti mi. 


fferte. Verſäumt dieſe 


und |; 


1 
\ 
|» 
I 
! 


4 
| 
| 
| 
| 


und Delifateffenliore, | 


! 
| 


Neftaurant int ı 


* 


| 


1fcbImX | 5 Cie, 


14ja*&X | 


dofonn | 


und | 
2febl ok | 


Hyvpothel 31600. 
1 


oſdina 
I 


| Orumdeigentum, 





Pho⸗ 


| Eavings Banl, 


! 


Volliom⸗ 


| x sabı t 


| 


| Ude.: 


I 
I 


| 
| 


I 


—* 


didoſa 


jedem | 


! 


| 


eo Uvenue. 
uach WMaß gemadte x 


bis 822.50. | 


Etwas getragene, nach Maß gemachte Unzüge 


Ss u 
tans. 


auſw. Offen täglich, 
© Wordon, 1415 


Abends u Eonit 
©. Hallted Str, 
dav*l 


Automobile u. f. w. 
u tzeigen unter J— eler Nubrit 14c bie Selle) 


Zekt ift Belenenbeit 
ein »tomobil oder, Irud au faufen, leichte 
monatlide Abzablungen. Ihr Tonnt aufrufen 
oder fchreiden was Ahr wünſcht B 
740 Belden Abe. Tel. Lincoln 2139. 

BSian, ſaſondo, mt 


Die 


bet 


Hunde, Bögel n. j. w. 


: 
| 
| 


Reiner, | 


| tUngelgen unter diefer Rubril 14c die Seile) | 





| Braftiziert an allen Gerichten. 


Ausverfauf! ‚ Roller Nanarienvögel, 
eu a beim Dupend $15; auch Cänger, 
1340 ©, ichigan »ive. do-[on 


Zu berfaufen: 
Wochen alt. 
N. La Salle 


et. Bernbard Ruppies, ſechs 
Pedigreed. Schweizer Naffe. 
Str, didoſaſo 
Zu terfaufen: Kanaı tenbönel, nule 
5 €. Mlbland Ave. Leo Lange. 


Nollers 


Nechtsanwälte 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Zeile) | 


deutſcher Reotsanwalt 
127 N. Dear | 

öfb*E| 
Rare A Rod, 25N. Dearborn & Str., 7 
Flur. befannter deuticher Advotat und Solar 
Abends: 1572 N. Halltcd Str.. Ede North Ave 
180% 


red Blotle, 


Yinnier 920 


bori. Etr 


Umtiine Beglaubigungen ud 
werden ausgefertigt_ bom öffentlichen 
der Übendpolt Co,, Bohn Ziel, 223 W 


ington Etr, 


wouts$. BottLteb, Deutfihungarticher 
Advofat. erictit Rat frei. Btuumer 505, 133 W 
Walbinaton Etr,, von # übr morg uls 3 Uhr 
nachm und 1572 N Halited Str von. 4 Uhr 
nad. bi3 8:30 abends, anı Sonntag von Y 
bis 1 Uhr nam. "Bhone: Diverfeh u yea 


beutfch-öfterreichifch" 

öffentlider Notar 

651 Left MOER * 
oda 


Walb 
1il*& 


Rab 
ung * — — — und 
Werichis fachen 


SfeblioX | 


Reid: | 


1blaimtk. Grimpdeigentunt, 


R 


— — 


Grundeigentum und Hauſer 
(Anzeigen unter dierer Aubrit 14c bie Belle.) 


Wordreite 


Vertaufhe SItöd, Brid-Slatgebäude, 2340 
Lincoln Ude,, Moriaage $4900, u $7500, 
Wiete $720, für 2 Ylatgebäude, 2358 Lincoln 
Avenue, — 


Gefucht für Bar: s19, 009 modernes Nogers i 
Rart oder Edgewater 2itöch, Brick Unis. | 
Selepbon: Xincoln 4326, did 

Modernes 2:ftöd, Flakgeb äude, 5 und 6 im: 
mer Mohmmmacn: $3650; Beorge, nabe Eontds 
port, Geo, TZorpe, 2358 Lincoln Avenue, 

didoſa 
Wordweitieite 

Moderne 5:Bimmer Brid-Cots 
richt, Daf Trim; Zement 
bafement: Yurnaceheizgung, Curcfa automali«- 
fiber afferbeiser, Xaundrh:Zuber, Vorches 
vor und binten; Lot 30x127 C Fuß: Straße 
gepflaſtert und bezahlt; nahe drei Tar⸗TAnſen. 
Oeutſche Kirchen und Schulen; „preis $4400; 
{nacläht $2100 bar mötig; feine Agenten. 
200 Kedvale Aven, nahe Zu! lerton Abe, 

Sfcb*F 


Zu gelaufen: 
tage, Gaa umDd celefır, 


Berta he 2: Flat Bridhaus 
Lots oder Yiberty Bonds als 
“nder, 4706 Crie Eir, 


tür Cottage, 
Anzahlung. — 
W. do ⸗æſon 
Verſchleudere lleine Brid Cottage an 50 Fuß 
Lot; Hübnerbard und Garage; Bar oder Mb» 
sablungen. 3420 Hirſch Str. bfbiwæẽ 
Eüdmeitieite 
s50 Var, Neft $10 monatlid für fihöne % 
und 14 Vlcre Hübı terzüdtereien; neue Gebäude, 
Sahrgeld. 150 Glart Str, Room 
30d ez*4 


R. 
1020. 


Vorſtädte 


verlaufen auf monatliche 
Sübhnerfarm, Billa Park, 
Eett,, yimmer 410, 

" Berfaufe in Emmburft ‚lleincs Bungalow 
und cin MAder Land, gut für Hühnersudt, bils 
a, R. Buerſchaper, Elmhurſft, Ill. mido 


8 


ou 5 
der 


born 


Sablungen, 
127 N, Dears 
bofrfa 


Sarmlännereren 


5u beriaufen: 160 Ader Yarm in Miffouri, 
Crawford County, 31, Meilen bon Rahnftar 
tonz aub auf ZTeilzablung; oder taufche fir 


Ghicago Property. 2649 W. Sarrifon Str. 
Scully. 


Zu mielten geſucht; Kleine Farm, 
cago. Samonic, 1541 Dahton Str. 


Su bertau (den: 


nahe Ebi« 


48 Uder Farm, Stod, Ernte 
und Maihinerie, im füdliden Michigan, 
wi iuſche Chicago Property. Eigentümer in der 
dt, handelt ſchnell. Corcoran, 800 N. Clark 

t vol ze. mido 
> veriaufaen: 89 Acres Wisconfin 
mit guten Gebäuden, nabe Schule und 
Ydr.: m 1524 


Farm, 
Stadt; 
Abendpoſt. 
dimido 
8500,. Abgzahlungen, kaufſen prachtvolle 40 
Acker Wisconſin Farm, wert 8900. Liberty 
VBonds — Adminiſtrator, 155 N. 
Glart Etr., Room 1620. dofrmodimi 


Finanzielles. 
2 Int gen inter dieſer Htubril 14c die Zeile) 


Some Vantl & Truft Ko., 
Afhland und Wilwautee Ave. 
Verleiht Geld auf Grundeigentum und zum 
Haneir zum niedrigfter Zinsfuß. 
Hilfisauellen. über $3,000,000. 
Difen Samstag abends bis 9 Uhr. 
2iebimE 


Die De cite Se legenpeit für - intel! igente Le ute, 
iht Geld „gegen Sicherheit in einem der größ— 
Ion nſernehmen des Landes an aulegen“, Sils 
ter Derbieiift nahweisbar. Um Ginzelbeiten 
adrefliert: Zoe 9. KRidter, 517 Lumber Ex: 
change Vlds. ßfebiwæ*t 

Paben Sie ENT 3500 bis $2500 Instregend 
anzulegen? Wir haben mon atlide Einfommtens 
stontos zu berfaufen, die von $25 bis $50 ıno- 
natlih einbringen, achihert durh Cbicago 
Kachaujragen 1620 YUfhland 
SfebimE 
82000 zu verleiden au 5314 vroemdinfen auf 
235% Lincoln ve, Dido 
54000 zu verleiben zu 5% Proz. Sinfen auf 
Zelepbon; Lincoln 4326, 


didofr 


Wir verleihen Geld auf Grandeigentum und 
zum Baucıı zu michrigiten Zinſen, Offen 
Zunstag abendE LiE 9 Uhr. Siraufe Etate 
t 1341 Milwaulee Ave., nabe 
Pauliua Str. "2olr& 


Sarlehen auf werbeffertes Grundeigentum; 
Baudarlebeit eine Speatalität. _Gofortige Bes 
sierung, 9_D. Stone & Co, 111 Melt 
Wafbington Str, Zel. Diain 1865. 2311*% 


—— 


Block. 


— mn mn — 


Die⸗ Lage dieſes prag wonen Groves dit it! 
Meiien bon Ehicego an der E,M. & Ct ®. 
ud ft für Bilnifs und Weivatgelells 
ent „ır Schr mäßigem Breis su verniieten. 
weis Yuffet, Wiorton Grove, ZI, Phone: 
Morton Grobe 10, 25jank* 


Antlihe Beglaubigungen und Affidavits 
woerden ausgeführt vom vftentliden 

der Ylbcnopolt Go, Kohn Hiel, 223 W. 
ingion Sir. 


Heimarbeit, 


einfache Näharbeit, ausgegeben. 
1312 Abendpoſt. boirfa 

Nunger Deuticher, 
möchte fich auten 
zwecks 


guter Guitarreſpieler, 
Mandolinſpieler anſchliehen 
geſellſchaftlichen Zuſammenſpiels. Adr.: 
1309 Abendypoſt. 
Patente! Suche energiſchen Geſchäftsmann, 
um vielbverſprechendes Patent ins Leben 
— u. nötig. Neferenzen gegeden 
verlang Telephonnummer erbeten. A 
2112 ; Abend oft, 


zu 


doſon 

Gegen Rbocumane smus, Nierene und Lebers 

leiven, Erfaltungei uf. nehntt Eihiwigbü- 
der bei E. Wullinger, 2253 8, 12. Straße. 

1fev ‚Jabtdo* 

Es iſt twirfliche inderung und stomfort in 

Beterſen's Schuhen und Fuß— 

zialitäten, 23 Süd Well— 

Erde. —ã n bon 9 bi3 

V. Branfe dom Magdebur ‘as germerslebe n 

fhreibe on NR, Buerihaper, Elmburft, Au 


ho 


Yainting, En Iaperbanging. 
ge reclle Mrbeit, 4411 
Montroſe Avenue. mo-—do 


— — —ü —— — — — — 


Ofenteile und Reparatur = 


j (Anzeigen unter Diefer Stuhrif 14c dte Be 


or° 


Galfominiı ng, 
Hellmuth Müller, 


bil⸗ 


ile) 


_ Dfe ntelle und Nuafferfront3 für alle DOcfen. 
‚ Defen nidelpintitert, Dargolis, 697 Milwautee 
°z 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 146 die Zeile) 


Se Lewim 

-beziularat für innere und Außerlihe Arants 
heiten, 1225 Milwaufee YUve,, Ede Afhlaıd, 
Sprechſtunden 528 abds. LIel, Monroe 1403, 
jauisdofondtint 
<r, vafenclever, Bejte Behandlung für hros 

nifae, nerböfe und rauenfranfheiten., 
50665 3, Miadifon tr. Rat frei. Etund. 9—5. | 
13jaimt 


Nrante, beionders die Blut, Ptervens, Win 
gens Gefchledisleidenden, erballen genaue 
üritlıhe Unterfudung nebſt Yıufe und Uritts 
Analyfe frei. 854 Nörigbiioood ve, 2. 

Alantımo 


— — 


Tr front, früber Affiltent d, Wiener Untvers 
fität, Eyealaitli für Brivatlrankheiten 1164 


| Dilwaufce Ave. St. 10-12 Vilttags, 5-8 UbdB, 


1449 | 
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Affidavdtta | 
Notar | 


15ag*z 


Yeichenbeftatter F 


(Anzei gen unter diefer Rubrit 14c die Seile) 


Weltern Gas sfct and Undertafing Co, Mid: 
gan Bidbd, Mandoipp Str. Tel Central 368, 
18mi*} 


Todesfälie. 


Nachſtehend verofſentlichen wir die 
der Deutſchen, über deren Tod dem 
heitsamt Meldung zuging: 
Baumaunn, Lydia (aeb. Grünert), 25 J. 
— 
Benb, Saleme (geb, Erdinger), 75 &., 432 

seht 12. Straße, 

tief, Edward, 15 N 
Sarlipp, Nobn, 68 .%., 4826 Penſacola Abe. 
Habne, Dorothea (geb, Zegimedher), 54 N., 

1126 N. PBaulina Str. 

Sammarberg, Anna, 648 N, Leclaire Ave, 

stultgen, Barbara, 86 J. 847 Drleans Str, 

Loeſer, Xennie, 2400 Emallep Court. 

Naierns, Katherine, 858 I. 

Meder, Charlotte, 

Mund, Louis, 3931 Monroe Etr, 

Nolte, Margaret, 8.%., 5409 ©, Paulina Str, 

Preoefel, Grace, 7 Mon., 4814 N. Weltern Ave, 

Schmid, Anton, 69 I., 1625 N. Koftner Ave, 

Seifert, Louis, 58 In 3430 Rofe Ave. 

Soelter, Un nna, 27% 

Straube, 

var manim, didenn. 76 3, 5253 W. Leland 
e. 


Namen 
Gefund⸗ 


Hinsdale. 


N 


ae 


Damenſchuhe Bleiben noch 
Jahre hoch. 


Die 2000 Schuhhändler aus ver— 
ſchiedenen Teilen des Landes lauſch— 
ten dieſer Tage während der Ge— 
ſchäft tsverhandlungen der National 
Shoe Retailer's Aſſociation im Hotel 

Statler und im Orpheum-Theater 
intereſſanten Vorleſungen über den 
Schuhhandel und Schuhmoden. Die 
Sachverſtändigen verſchiedener großer 
Schuhfabriken ſtellten die Beibehal— 
tung der hohen Damenſchuhe wäh⸗ 
rend der nächſten zwei Jahre in Aus— 
ſicht. „Solange kurze Röcke Mode 
ſind,“ ſagte ein Redner, „ſolange 
werden die Frauen auch hohe —V— 
lige Schuhe ragen, wenigftens in den 


Wintermonaten. Im Sommer werben 


bie niedrigen Schuhe natürlich wie in 
‚rüheren Jahren in der Nachfrage 
‚ein. Die Frauenmode für Schuhe 
wird in den nächften Jahren eine her: 
borragende Rolle fpielen, da elegante 
Schuhe zu den furzenRöden gehörten.“ 
Andere Rebner fpradhen die Anficht 
aus, daß die Frauen fobald nicht 
wieder zu der Mode langer Röde oder 
Schleppen zurüdtehren werben. Lange 
NRöde find bei den Schuhhändlern 
berpönt, weil fie die Schuhe verbeden 
und eine Yrau in den Stand fehen, 
billiges Schuhmwert zu tragen. 

Sames H. Stone aus Bofton, Re: 
batteur des „Shoe Retailer“, des of» 
fiiellen Organs der Detail-Schuh: 
bu.adler, erklärte, daß das enorme 
Exportgeſchäft amerikaniſcher Fabri— 
kanten nach europäiſchen Ländern 
vorläufig die Beibehaltung der ge— 
genwärtigen hohen Preiſe garantiere. 
Wie das Exporigeſchäft ſich entwickelt 
hat, beweiſt die Tatſache, daß im 
Jahre 1898 nur 2,000,000 Paar 
Schuhe im Werte von 88,000,000 
exportiert wurden, während im Jahre 
1917 16,000,000 Paar im Werte 
bon $34,000,000 nad dem Auslande 
verfandt wurden. Der Erporthandel | a 
im Xahre 1918, für mwelches noch feine 
Statiſtiken — war noch be⸗ 
deutender. Es werden in den Ver. 
Stecten jährlich 300,000,000 Paar 

Schuhe bergeftellt, oder drei Paar für 
jeden Mann, jede Frau und jedes 
Kind. 


— 


Manderei ans Bern. 


(Berner Bund.) 

Abends fige ich oft gern im „NRatsfel 
fer”. Mährend mir die hocdhblonde Paula 
den Stoff fredenzt, macht fich „Seppeli”, 
der Dadel, meuchlings an meine Stiefel 
und benagt mir die Sporenriemen. Frech 
iſt das Rabenbieh wie drei, und raufen 
tut es wie ein großer. '$ tit halt ein 
Dadell Man fann ihm ebenjowenig et= 
was übel nehmen al3 einem bübjchen, 
nedifchen Mädel. 

Setzt ſich jüngst ein Belannter an 
meinen Tiih und fragt: „Sie ler: 
weltsplauderer, wollen Sie nicht aud) 
etwas über die jpantjche Anfluenza 
fchreiben?” Ach mwintte ab. Ra, wenn es 
bei der „harnılojen“ Grippe geblieben 
wäre, ließe jich wohl eine erbauliche Bes 
tradhtung daran fmipfen. Aber was 
diefe perfide Seuche alles mitbradite und 
nach fich 309, gehort jchon mehr in das 
Gebiet des Schaudern3 als des Plau— 
derns! ES find audem anderöivo ellen= 
lange Xrtitel darüber aeichrieben Mmor= 
den, jo daß wir c5 bier bei einer kurzen 
perjönliden Reminiszenz beimenden laj- 
ſen wollen. 

Eines Morgens melde ich mich leicht 
erkrankt bei meiner betagten Logisfrau. 
„So, ſchleppen Sie mir jetzt die Influen— 
za in's Haus?“ hieß es zärtlich. „Näch 
ſier Tage habe ich zudem große Wäſche 
und darf nicht krank werden.“ „Verehr— 
teſte,“ erwiderte ich, „ein 
wird täglich zweimal kommen, um nach 
meinen Gebeinen zu ſehen. Von Ihnen 
verlange ich nur friſches Waſſer, ſonſt 
nichts!“ 

Hierauf richtete ich mich im Lehnſtuhl 
möglichſt bequem ein, ſchob ein Tiſchchen 
mit Hausapotheke und Weingeiſtma— 
ſchine in meine Nähe und wartete ab. 
Heftig war der Anfall zum Glüd nicht; | 
aber was bodenlofe, afihgrane „Melan: 
cholif” bedeutet, in den paar Tagen Lab’ 
ich e3 erfabren! Handelte e3 jich um 
cinen zweifelhaften Oftindier oder fo ct= 
twas, der jeit Monden feine Bude zu be: 
rappen vergaß, Iva3 gilts, man hätte ſich 
mit Kompreſſen, Wickeln und dergleichen 
Liebesgaben um ihn geſtritten. Daß 
aber alles andere zuerit fommt und dann 
endlich vielleicht mir Eingeborene, fiebit 
du bald täglich im großen tie im Flei: 
nen. Die ganze Seuchengejchichte hat's 
mit blutrotem Finger ihrerjeits eben: 
falls aufgezeichnet. 

Komme ih nochma! in folch benei 
denswerte „Kriegslage“, ſo laſſe ich fol— 
gendes Inſerat los: „Von ſeinen Mit— 
eidgenöſſinnen momentan vergeſſener 
und verlaſſener Junggeſelle mit An— 
wartſchaft ſucht beſcheidenes Plätzchen, 
— lieber nicht auf einem Baum, — um 
eventuell abzuladen. Milde Behandlung 
findet im Teſtament geziemende Berück— 
ſichtigung.“ Vielleicht hilft dann das! 

Jüngſt war ich bei einem meiner 
Freunde zu Gaſt. Nach Tiſch ſetzten wir 
uns im Rauchzimmer bequem und 
ſchwatzten von der guten, alten Zeit, von 
Leutnantsgeſchichten und Studenten— 
ſtreichen. „Hör mal, Alter,“ ſprach mein 
Intimus, indem er ein paar kritiſche 
Rauchringe in die Luft blies, „warum 
haſt du dir nie den Dr. phil. erworben? 
Dafür warſt du natürlich wieder zu 
fautl” Eigentlich ja. Ernſtere Arbeit 
pflegte ich leider mit vorſichtiger Scheu 
zu umgehen, und daß ich ſeinerzeit im 
Staatsexamen nicht durchplumpſte, iſt 
mir und anderen ein Rätfſel geblieben. 
In Geſchichte und Literatur ging es 
zwar nicht übel, denn da konnte man 
ſich auf ſein gutes Gedächtnis berlafien 
und im Notfall einige Bitate in Die 
Lüden werfen, aber in Mathematif und 
Muiifibeorie von jeher furchtbar 
Ihwah! Nadı dem eriten Semefter mußte 
ich, offen geitanden, nicht viel mehr als 
die Namen meiner Profefloren ausiven: 
dig. Damals ftand ja nod) die aute, alte 
Kloſterhochſchule mit den zerſchnitzten 
Tiſchen, und nicht weit davon lag der 
Kornhauskeller, woſelbſt es große 
„Münchener“ mit artiger Bedienung 
gab. Es kam dann leider auch öfters vor, 
daß wir anſtatt ins ſchwüle Kolleg hin— 
auf in den kühlen Keller hinabſtie— 
nen. Und jtatt bet Brofeffor 9. fteifbeis 
nige Verfififation zur bören, schrieben 
hoir dort unten, leichtfüßige Verje an 
irgend eine holde Hebe. Wie oft bieh es 
doch), wenn ich nad) Haufe fam: „Runge, 
du mußt twieder fchiwer gebüffelt haben, 
daß dur foldy’ roten Kopf haft!“ Vorfich- 
Higenweile pflegte ich vor Tifch ethe ges 
röjtete Naffeebohne zu zexbeiben, fonft 
hätte man mir die „‚geiltige“ Arbeit pur 
mur angefehen, fondern auch noch a 


gerochen 
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AVISO. 
Nuffifhe 534% Internal Bond Roupons, 


fällig em 14, Februar “. €, Werben von 
uns gegen Bar eingeldit, 


Rubel:Banknoten 


ftetd immer Bilhinft an Sand. 


. a 
Liberty: Bonds 
sie ofle In, und ausländifhen Wertpapiere, 
eſdſorten zu hönften Cailapreifen eingetoft 


L. Kaufmann & Co. 


. Wells Str. (Staat3zeilg.-Bida.) 
i nd —J bon 8—7, Sonntags 0 12.30 


Zahle ſtets höchſte Preiſe für 


LIBERTY BONDS 


und andere Ysertvapier:, 


Russische Rubels 
gehen böber und werben ijekt biel aefau 


J. S. LOWITZ, 


Ballage-, Bant. ur Geldwedciei Bermait 
203 Sp. Tearborn Cıraie, Ede Adams. 
Wochentage 9—5. Eonutags 10—12 | 


161 ‚abido* 
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Bir verlaufen, dauſen und quotieren 
für Bar 


LIBERTY BONDS 


su augenbiidlihen Wiarktpretien, 


FRIEDMAN & Co. 


952 Gontinental and Gommerciat Dani 
Gebäude, — Xel.: Harrıfon 3449. 


2inohamt? 


Liberty: Bonds 


und alle anderen Wertpapiere 
tauft und verfauft 


K. W.KEMPF, 


zel: Main 4491. 120 N, La Eclle Eir, 
Dffen 9—5, Sonntags 10—12, 


nobH*2 


Liberty Bonds 


Wir zahlen diele Preife ıı Bar: 
1. 850 5%% Bonds, einfchl. allestwuy,,$51.5f 
3 Koupons erg eooce. 42.00 
2, $50 4% Bonds einſchl. alle Koup.. 48. 0 
2 Koupons abgeſchnitien 46.56 
850: 414% Wonds, anal. alle Stouyp.. 48.25 
1 Koubon abgelnitt en. une BER 
$50 44% j 


* 
os 
4. Bonds 


Franklin — Co. 


11 €. 2a Calle Str, Room 831. 
Stunden täglıh 9 2. 6: Eonntags 10 bis 12, 
8weigoffice: 1214 N. ſhland Abe. Ecke Milw 

Bonds getauft * regiſtrierte Briefvoit. 
___18ba3mt* 


3 Bar Tür wu 
‚Liberty Bonds 
ur Höchite Preiie EE 


:| Transatlantlo Transportation Co, 


1646 Larrabee Str., nahe? North !Ine, Diien: 
9 Uhr morg. Hi3:9 abdS, Sonn tag3 10—1 Uhr 
28ja*! 


Wir-Jaufen und berfaufen 


‚Liberty-Bonds 


Torte andere W eripapicre, 


J.V.ZINNER&CO. 
| 619 W. North Ave, Tel. Diveriey 8237 
1400 8. 51. Etr, Tel Louletard 
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Gröhte Auswahl im 
Br = Ghicags ‚von 
Original Victor 1. 
Golumbin 
Sprechmaſchinen 
und Records 
Sn alten Epradeni 
Vaar oder Abzahlung. 


Marſch aus 
tlrieg Swei 
zen, Nerlore 
ze üd, — ftatalcg 
2 un abend 


ch Sonntags. 


| 3. aA. Cooper 


North 2 
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Radfahrer | 


Alfo, zum Dr. —— ichte es nicht. 
Uebrigens vaßtd dieſer Titel auch nicht Zu 
jeden Namen. Das hat weiland Yıthers 
Feind, der befannte Dr. Ed, zu ſeinem 
Leidiwefen erfahren mütlen. Seine Weg 
ner zogen einfach die fin f Buchſtaben in 
ein Wort zuſammen, und die Kalgmi tär 
war da! Much) mit meinen Kamen 
fünnte leicht eine Jolch fatale Nombina 
tion ——— werden; darum hieber 

| nicht! Zudem toird man oft billig Mir 
| das fehlende entſchädigt. Wenn ich Au 
| Beiſpiel im Kaſinogarten ſitze. den „Ma 
tin” oder die „Freie Preſſe“ leſe und 
dazu etwas blaſiert dreinſchaue, ſo ſagt 
mirt die Serviergrazie noch bald inma' 
„Herr Doktor“, beſonders, w 

vorher eine ſchöne Roſe ſchenke. 

Gerade viel gebe ich auf Titulatur 

überhaupt nicht und amülicre mich ſieis 

gebörig, wenn ich auf letzten 
einer ausländiſchen zum 
Hei el bei Todesanzeigen, Iitelungebeuer 
| wie Frau „Bausabwartäiinwe” am. 
Ieje. Dies aus einem Yınde, wo die Ti— 
telfurcht die üppigiten, fnallr Blüuͤten 
treibt, und woſelbſt ruhig 
ſterben können, ——* ſi nicht 
einen „Piepmatz“, das heiß ins 
Nnopflodh oder eine — habe 
Namen erobert baben. \ 
diefe fremde Pflanze ſchon 
Ifaft. Wir habeı 
| Frau ‚„Kavalleriehauptwann“ zu ſich 
| 


nr 
um 


re rt 
Ikı Ccechhue 


Mei, 
tr 


oten 
nicht 
vorher 


4 
Nun 
den, 


Leute 


€ 
int 


vor 

uUch bei uns 
Wurzel 
bereits bie ı — 
nächſtens noch die Frau ‚Nadfahrerfor 
poral“ gelellen wird. Iehaden tit'< 
ja weiter nicht Dielen 

| jenen Spaß zu machen 
gut ſein. 

J‚Lhabit ne fait pas le moine“. ſas 
ein Sprichwort, das heißt man ſieht eben 
nicht jedent an, was eigenttich in Abm 
ſteckt. Das hab' ich 


und 
loife 


mal auf draſtiſche 
zn erfahren müſſen. In Krafau 
an einem Ball, den der polniſch 
reichifche Adel anno 1906 im 
Europe” gab. Wir 
ebenfalls mitzuhopier 
| vielen hochklingenden X 
die bei der Vorſtellung mein Ohr 
drangen, wurde mir beinahe ſchwindlig. 
und ich kam mir mit meinen vier repu 
blikaniſchen Buchitaben fein 
unmabhricheinlic vor. Ic 
zen verichtwanden die 
ichiede wieder; die Mäpde! darin 
bernimftig, zuerſt kommt der aute Tä 
zer und dann erſt das Wappen. 
—— 
Sinnig. „Der Gelanuver 
ein in Ihrem Lofal jcheint hauntfädh- 
ih Wander: und JTurnerlieder zu 
fingen. Xch höre, wie da eben aejun 
gen wird: „ort, fort, fort und fort, 
an einen andern Ort!”- „Nein, das 
bat eine befondere Bedeutung; ba 
wird wahrfcheinlich einer hinausge- 


ſchmiſſen!“ 

— Meiſterſtück. Bäckergeſelle: 
Heut' hab' ich mein Meiſterſtück ge— 
macht.“ — ,Und das war?“ — „Die 
tleinfte Semmel!” 
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Sy wre Wr] 
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auvenbpoit, Khteago, DeTHerwuug, wen v. ehr +uı7. 
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‚Zur Annahme empfohlen, 


TINTE na. 


vorlage jürr andgemufterte Truppen gut. 
Sprinafield, den 6. — 
Der Wahlausſchuß des Staatsfe: || 
natd: berichtete heute im Senat bie | — 
J 
| 
| 


von Robert M. Smweiger angeregte | 
Morlage ein, welche ausgemufterten 
| Soldaten und Seeleuten, die ic !| a 


ReAndrens indoffert Eneier 


Kongreßmitglied wird erfolgreichen 
Rivalen nachdrücklich unterſtüten. 


get lei Retail zu Vholeſalepreiſen 


Sinterviertel Aald · 1 1 
teils Vfund ... 203€ wenfe Stcal PRid 24:e 
Serberviertei Slafb- 163e Feiner gerolltcr Yippen. 


Neria vid. — ———— Kno⸗ 24ie > 
sanch ſebende <tcW« 2 1 28 wen © rar 2 | Billige Preise! 
ing Hübner Sid. 2 Dimerviertet Lamm · 193 2 A | j 
weineß Port Loin, Ti. 24ie ſleifd Did zCc Garen analnfiert Regiftrierung. \ Auch alle Sorten 
Feine Port Euiter, 233 Vorderviertel Yanım« 1 
und CE teiie TE 63c — 
danch Star Schiu· ) Diamound A Butterine | 
sen En = 262c pr — BL Imabhäangiger Bewerber um Pdemotra= | 
weiner Pot Roait, WVALIB8%e Tripe, Wund.....n..-7!e 4 si. . 
Frühe Smocineiüne, Miu Aalboleber. Pfund ................1620 tiſche — — ieht darin 
Friihe Ochienihmwänze, Rip, Schweineföpfe, Yiund....... Zeichen für Revolte gegen Gas: nnd 
Bratwurkt, Pfund Leaf Lard — fo bicl Ih Strakenbahnintereiien. 
Sriihe3 Gehirn — Ti: — 


Sirloin und Porter. 


| 
Grosse Auswahl! | 
| 


4 — Bruchböänder, 
| könstl. Beine. Fuss- 


Jeder Meberzieher im 
Preiſe herabgeſetzt 


während des ZFebruar-Verkaufes 


anz gleich, ob jemand einen Nleberzieher für das 

Ende diefer oder für die nächſte Saiſon braucht, 

jeder Mann umd junge Mann wird bedeutenden 
Vorteil daraus ziehen, wenn er jeinen Bedarf während 
des Februar Ktleiderverfaufs dedt. 


wınlagen und ortho. I | HIST haben regiftrieren laffen tünnen, || 
padische Bedurfs-| | die Teilnahme an ber Dors bezw. || 
| urtikel Hauptwahl gegen Borzeigung ihrer || 
| »0jahr Erfahrung. f | Uusmufterunaspapiere geftatten Toll. 
| Auch | Die Maßregel wurde | 
Damenbedhenung Nicht eine Stimme dei || 

| MWiderfprucs erhob fi im MWablaus; | 
Ichuß gegen die Mabreael, die Sena: | 
| 

| 

l 
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nun DRK 
ünfz zur Annahme ; 


ı empfohlen. 
Öften von Si Pf h 


Junges Schweinefleiſch. Pid....... 2420 | 
Sonntags von Y- IV | 


2ise amt Dollar Rabatt. — Bringt biefe Auzeine mit End. 


UnionStock YardsPks. and Prov.Co. 


\ 510 Süd Halsted Strasse. 


und Ban nabe Sodsubr und Sirabenbad 
dem Zeil der Stadt für de Fabrgeld errcicht werden, 


I 


I 
Kongregmitglied James Melt: | 
drems dom 6. Kongrekdiitritt, den BgsHz 
die FJührer der Oppoſiton im den.. 
fratifchen Lager der Countgparteis | MEY u TEE u NV Y | 
leitung als Kompromißlandibaten ! | Senator Dunlaps zur YUnnahme, | 
fürs Manordamt vorgefhiagen hat: — welche die Schaffung eines jtaatlichen 
ten, den aber die Mitglieder der! Hale Ihompfon auf die Kritik, die) Ronitablerforps vorfieht, das nad) | 
Parteileitung nicht indoffierten, er=; feine Mitbewerber Merriam und, militärtfchem Mufter organiftert 
flärte fich aeftern bei feiner Rüdtehr | Olfon an der Straßenreinigung ge: | werben foll, Das Korps foll vier bis || 
‚aus Wafhington nahtrüdlich für die! übt haben, und erklärte, daß e& wohl |Tieben Kompanien umfaffen und |; 
: Nominierung Robert M. Sweigers, | leicht fei, zu fritifieren, aber fchiwer, yeinem jtaatlichen ‘Polizeihef unter |; 
|des Maporitandidaten der demo: |e3 deffer zu machen oder Mittel und | teilt fein. Lebhafte Debatten über || 
| ratifchen Sountpparteileitung. Der | Wege anzubeuten, tie eine Befferung | den Plan find zu erivarten, |} 
Kongreßabgeordnete kündigie an. [erzielt werben könne. Ar feiner Er-|  D-r Rechtsausfchuß bes Interhau: 
tdak er fi Smeiger für bie Kam: | Härung nimmt der MaHnor Dber: es hegann heute damit, aus vier oder 
'paane zur Verfügung fielle und nad: | 
I 


TeiHj3.I7Arete) ’°: ©. 3. Sugbes eingebracht Hat.- 


Der Senatsausfhur für öffentli- 
ſche Wohlfahrt empfahl die Vorlage 


Buren Str. Kann 


von ; Laufende von Neberziehern, auf einem Floor zuſammen— 
gruppiert und von Männern verkauft, die etwas von 
Ueberziehern verſtehen, werden zu verlockenden Preiſen 
offeriert. Ueberzieher in allen Größen, Faſſons, Stoffen 
und Farben, um jedem Geſchmack zu genügen. 


90 - 120 Plund Gewicht, Pid 0.2124 - 0.2 
140—175 Prund Gewiechl 
oaeſucht). das Pfund... 


Friſches Obſt. 
Aepfel. 


Zörſennolierungen. 


Chicago, den 6. Februar 1918. | 
‚Nachftehend die Noturungen an ber| . ns if 
Wetreibebörie, vom Beginn ber Börien- | Yiortdern en 
enden bie am IL Abe vormitiage: Mina een... 
Haid 11 Uhr 


I. 7.00 Vierter Floor. 
> BB 
. 8.00 
» 7.00 
+ 6.00 
... 8.59 
.. 3% v 
3.25 td 


210. 

—.30 
1.Du 
7,0 


bautommiffär Charles R. Francid fünf Norlagen, die ihm zugermiejen 
'drüdlih auf feine Nomination bin: |nahdrüdliih in Schup. Ifind, eine Vorlage zu jchmieben, 
arbeiten iverbe. Er ifl der fünfte det „Da feine Mittel vorhanden iva,| Welhe dem Waffentragen ein Enpe | in „ , 
‚von der Oppofition vorgellagenen Iren, das Metter ihleht war, umdjmahen umb ben Schießbolden has || | jeder Serbitihmere Anzug it herabgrjekt 
ıKompromißtandibaten, der fih für] die nörigen Fuhrwerke md Arbeits, Dondmwert legen fell. 58 joll Perjo- | | | —— * 
ſeinen erfolgreicheren Nebenbuhler kräfte dis kürzlich nicht geſnnden nen, die nicht verlrauenswürdig ſind, | 
jerflärt bat. Die anderen bier Kom= | werden Yonnten,” ‚unmögli gemacht werben, Schub: | 
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Greenings .. 
"aid: * 
4 x 

"ixler Davis. 
JWeſtugce ı 
Mate 8 * 
Ei cio us 
Svpibbenberg 


iM amen ar Tuties 
NRome Beauli es 


vorm. — 
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Gerade forweitachend wie die Meberzieher-Auswahl iit 
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| > 5 . “Il ee t, DUB, ODLIDON! TC £ 53 : 
Artispefe, AromtMel.un9.0 1,00 Jerflärt. Nur einer ber vorgefchlage: | snysroy für ben — ne ji simer empfohlen find. Eine der 
umentobl, werlider, Ernie... 1.25 175 Imen Hompromißtandidaten bat ſich zn — Mirhreaeln atebt dem Ob richt das . z 
a — en hat | — Maßregeln giebt dem Obergericht das 
u Inenert beit Gountnfchreiber erklärt: |Teten, er jofort die nötigen Hilfeträfte et, Drnränsshärifien au erlellın Der Laden für Männer 
ertten Yorjentunden, | Sure, . Ber Sen 2 Nee en, | fr Reinigung der Strafen organi-| ent nrosepboriäriften zu erlaffen, 
en | John E, Träger, der vormalige She: | oe nd Si 8 nr ST pie nicht im Widerfpruch zur Progeh- 
iriff, der Thomas Carey im ſeinem * — ze MET ordnung ftehen. 
“ > 22 Pr. Veozahlum— li 1 v0 ey! — ⸗ 2 . — 
K ampf um die demotratiſche Ranors⸗ Ntd o⸗ —— a — 9 4Schließlich wurde noch Senator 
34 1Durdoe. u LL X DAN DM ig C F 
— unterſtützt. | beein würbs . Die A iinei ar 1%, 9. Cornell Vorlage im Senat |: 
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a * Be. Ilof Commerce ſicherte ihm ihre mo⸗ x. 2 
ſprach ſich, wie folgt. aus: „Ich 7 un... 1 Schaffung eines Ttratlidden Relon: |! 
: raliſche und woer nötig finan 
tellen ſich die Curopäuden Wechſelta · Br ser, — habe Robert M. Sweitzer ſtets als En Unterktüäken u re Zi ſtruktionsrats vorfieht, der ben außs | 
ae m 8 no I oe: * = nen er er Fr — — nterſtüßung für e Da . — og: Hi 
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Nadı dem Bericht der Picrhionts Sean | 
x Zruit Go, 312 W, Adams Strafe, | 
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unter einander hente wie folgt: | amt angejeben und ‚geb meine Zu: allen möglichen O en Fuhr —* N | 
1Bdoi-- Iftimmung zu dem Plan, mic als ‚en möglisien Liuellen Fuhrwerle Soweit vergeblich. J 
50 | Maverstandibaten Herauszußringen, | MD Arbeitskräfte und machte ſich | 
"0 inue meil ich muhte, daf Tounty⸗ ofort an die ſchwere Aufgabe, Chi- 

ſchreiber Sweitzer nicht „laufen“ agos Straßen zu ſäubern.“ 
550 wollte. Ich wußte, dok es County— Merriam geißelt Finanzmethoden. ch 
ſchreiber Sweitzer mil dieſer Ertla- Daß Chicagos Finanzverwal— 
rung ernſt war, und daß er nur dem tung veraltet iſt und einer gründli— 
Drängen. ſeiner Freunde und der cen Reorgamniſation bedarf, erklär— 
Parieiführer nachgab, als er ſich da⸗te Charles E. Merriam, irüherer 
mit einberſtanden erklärte, daß er Alderman, Univerſitäts Profeſſor, 
zum Mayorskandidaten ausgewählt geſchlagener Kandidat für das 
— Zi |elirde, Meiner Anfict- ah ii) Manorsamt im Xahre 1911 und bis 
28.25 De nlDinnn, gelb und zb, 32 ber er F a je furgem Haupt ber — 
gegen Mayor Thompfon md die | — Een Se Ze ” 
"on Grundfäße, für d.e er eintritt und! cher — — ——— J 
9runDiai e el 1, EN einer öffentlichen Erklärung, in de— 
für Sweitzer und die Grundſätze, für or Hehauntet, da; Chicago, ment es 
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Johnſons Verteidiger verſuchen Alles,“ 
ur dm vor dem Galgen zu reiten. 
Die Anmwälie dei zum Tode ver— 
urteilten Midert Sobnfon, der im. 
'Oftober 1917 den Poliziftien Mar- ! 
tin Corcoran exſchoß, haben nichts 
unverſucht gelaſſen, um die auf mor- 
gen vormiltag angeſetzte Hinrichtung 
ihres Klienten zu verhindern. Wäh— 
rend Leo Weil, einer der Unmälte, 
in Springfield weilt, um den Gou— 
verneur dahin zu erweichen, die To— 
desſtrafſe in lebenslängliche Zucht— 
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En i | 
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eng * tt pi t —34 * 2 
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Lorengz H. Werner, ein bejahrter ſchiehen bedroht haben und trinken. 
deutſcher Hufſchmied, wurde am 27. Der Beklagte iſt Pultfabrikant in 
Dezember 1914 an der Süd Aſhland | Englewood und verdient $4000 im! 
Ave. und 43. Str. von einem Stra- | Jahr, 
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und fo augerichtet, daß er verfrüppelt | zahnende Arbeit. 
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dagegen haben Eier einen gemwalti: | $etreide, M ehl = An en Dpbafition 98? |eine private Korporatton wäre, fi tatig im Intereſſe Jehnſons. Cr die Chicago Railman Co. zu. ea 95 100° Bin] 
on Preisauffchlan erlebt und ſind * n. H Be — De be u ſchon längſt, in den Händen eines ſtellie vor Richter Kerſten den An⸗ der Unfall ihm zuſtieß, war Werner | afand Apenue geftern abend am 
Suf ber Härte heute —— Vardreiſe). * nt . ee an | Maffeperwalters beſunden haben ‚trag, Sohnfon Sondergeſchworenen auf dem Wege zum Koſthauſe in jener | Tephaftefien — traten vier autacz | 
Da Puitend J lee 2 [1 IgenD enter Fazer am 10 NACH Iimürde, „Lnfere ftädtifchen Aina- | vorführen zu laffen, ba er im Ges MNahbarfchaft, mo er, ein Junggefelle, | u. ana" aen ze zu 
das Di werden. drüdlih gegen Ihompfon Front)... « crflärte der chentalige Stadt | Tängnis irejinnig geworden fei. Ric | imphnte, fleivete Männer ein. Sie beiiellten ı 
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'% Ifen, bie jth um das Mayorsamt be 
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Meine Kandidatur bietet den Frauen 


—J S 
ni zuteil werben laffen. 
"= ı giinftige Gelegenheit wahrgenommen, 


Durch Arbeitslofigteit zur Ver: 


zweiflung getrieben, bat fich heute| 
ber 38 Jahre alte Edward Leimer 
iin feiner Wohnung Nr. 611 N.| 
Elizabeth Straße mit einer Büchle 


erſchoſſen 


da die Sache nicht unter ſeine Ge- ich zwei von ihnen an das Ende des 


| In einer Erklärung, bie er heute 


richtsbarkeit falle, und verwies ihn 
an iMchier Mc&oorty, der Kohnlon 
zum Xode verurieilt halte. Aber 
ayıh diefer Richter lehnte den Antrag 
ab, da er nicht mehr Richter des Kri— 
minalgerichtö fei, und verwies Sul- 
tan an den Oberrichter des Krimis 
nalaeriht®, Richter Kavanagh. Dies 
jer wiederum verwies die Ungelegens 
beit abermal3 an Richter MeGoorin, 
ber fi nun mit feinem mtsbruder 


Ali 


ory 
Di 


Gil 


3* 
14 


Ye 


daß 3. 8. Prenbergaft, ber 


— 


| Stantsanwalt Iäht Mertreter einer 
N | Filmgeſellſchaft hierherbringen. 


Vorwahl folgenden Rampagıe eben, . .. 9 * 
u Re mpagne DAL, iebt, „waren nie in einer ſchlechte⸗ 
bein Demokraten, und ich ſehe keinen —— 
Die Stadt braucht 
ols bor |! 
eintreten ſollte. | aründliche Ueberſicht über Chi— 
e für die Redelampagne im has 
e p 2 i der Stadt 
ſammlung dre demo ratiſchen Nam⸗hrauchen eine gründliche Reorgani— 
‚fr . 2 a \ } 
ee Drganilattonsausfchuffes 
Countyparteileitung 
daß ſich auf der ganzen Welt müſſe er dies bezeugen. 
| Smwethers, auf den Spätncchmittag |! 
ihoder. E8 iit aenügend Geld in entiwied, daß, falls Richter Mes 
pagneletier Smweigers Haben ficy fo- 
anftändige Gehälter wohl nicht zum Zode verurteilt Hätte, 
Ward = Organifationen abzirhelten, 
überlaſten.“ liege, 
nen. 
> m \ Im Y ray 3* 1 — NR 
Kampagneberſammlungen im In⸗ ner Sonderjury vorgeführt wurbde. 
werber um die demokratiſche Mayors 
ſtatt: richtung zu verſchieben, damit John— 
19,000 Frauen in die Stammliſten 
Ave. und Jowa Str. | ee 
' Beteiligung des metblichen Elementes ' 
Holters Halle, 701 
| bapnelemente um fich areiie. „Mei- et Die Stantsanmwaltfhlaft mill 
2736 28. ! 


fo niele Anbänger unter dein Re— Martair Ienalitt 4 
z "oo Iren Berfaffturg. Beutepvolitik iſt 
En Jantwortlick 
Grund, warum ein Mann, der fich Autwortlich. = 
gründliche Reorganiſirung 
na ber Morivahl für Sweiher ihres 
Zweitzers Redekampagne ‚cagos Einnahmen und Chicagos 
Iniereſſe Robert M Sweitzers wer⸗ ſinanziellen Methoden 
sa i € sh Zr. — — ⸗ J Y —2 4 tr 
\ obgeändert werden Wir 
.-. a. \ — « 28 12 * 
bagneredner befbrocheta werben. die, rue der Methoden, der Stadt ihm erklärte, daß er Partei in ber 
der j | 
emokratiſchen id 
Kampagneleiter lich, 
pag Hein zweites derartiges Beiſpiel fin. Darauf wurde der Fall an Richtker 
nach dem Hauptauattier im Hotel | det. 
e ı NWnrayl +9; 10T Hy 
Chicago vorhanden, um allen An— Sooriy den Yingellagien wirtlich für 
weit damit begnügt, Wardverſamm— 
Er . * — 9 Ylı ieſ + amd 
zu zahlen, mit denen fie ausfonmen ‚Nergeblich wieſen bie Anwälte 
werden aber mit der allgemeinen 
* $ yr ” 
Kampagneverſammlungen. Mörder des älteren 
Garey analyiiert Regiitrieruig. 
tereſſe der verſchiedenen Mahorskan- Migter Crowe blieb jedoch bei ber 
'nomination, analnfierte heute die Re- 
Oberrichter Olſon.  |fons Geilteszuftand zuerft bon einer 
haben eintragen laffen, und fam zu 
; = i | ngebiih Uitienfhhtwindel. 
Niron Schule, Keeler und Ungeblin a 
ein Anzeichen dafür fei, daf die Re- 
Cicero Ave. 
ner Anſicht nach“, erklärte der unab— 


bublikaniſche Mayorsnomination be- | 
publikanern haben wird wie unter “ee nerg ee ZENZ 
für die ſtädtiſche Mißwirtſchaft ver— 
ls Demotraten anſiehi, nicht Pe. ran 
Finanzweſens. Wir branchen 
u cine 
Bedürfniſſe, auf Grund deren die) 
} f * ın } fo] ten 
ben heute nachmittag in einer Ver— 
J Eu p | ar : : A ’ 
Sennt® J. Egan, der Vorfihende Einkünfte zu verſchaffen. Unſere Sache Fei. Gr babe nämlich offen 
ſchaffen, ſin 
und vorläufig 
ein u h * 
a. — o in! eT 
Wir Branche moderne Me Rockert E. Crowe verwieſen, der 
Sherman einberuſen hai. Die Kam- 
for geiſtestrank gehalten habe, er ihn 
lungen für die Mitglieber ihrer | 
\ F 
können. ohne den Einzelnen — hi 
Redekampagne nächſte Woche begin— 
ſon, kurz vor ſeiner Hincichtung ei— 
Ihomas Caren, unabhängiger Be: 
‚didaten finden heute abend inte folgt Verweigerung des Antrags, die Hin— 
giſtrierung am Dienstag, in der ſich 
Ward —Byferd Schule, Central Jury geprüft werden könne. 
der Schlußfolgerung, daß die ſtarle 
Dichens Ape. 
volte gegen die Gas- und Straßen: | 
— Hauptquartier, ‚einem angeblichen großen Attien: 


5. Ward 
J Diriſion Str. |fchrinbel auf die Epur gelommen 
„tapor Xhompfon. !fein, der m Verbindung fteht mit der 

1. Warb—Ehopi. Halle, 19. und | Gefhäftsführung der Barter-Smwan 
2 Leavitt Str. Sirvice Corporation, die ihren Si 

‚ Ward—Elart Schule, 18, Str. in Peorda, M hat. An dieſem 
und S. Aſhland Ave. unternehmen ſollen zahlreiche Chi— 

Carey. | cagoer, zu denen auch Frau * 

— te Alsıazın ı Lebgermood, Matter gehört, bie 

” A verloren haben. Br. U. 9. 
elum, 2538 Mebzie Aipe. | der Hauptverfäufer 


— *2 Shields, eine 
ard— Maiernity Hall, 3641-— | * — chaf i 
mo Zen T 1 \ } t, vird 
47 W. Norih Ave, ber Altieir diefer Gelellfihaft, ı 


nn .. |heuie in Begleitung eined Detektive 
4. Ward— Halle, 3150 Lincoln Anpe. ! u es +. —S— 
ar —* — — der Staatsanwaltſchaft hiet einref— 
WardSheehans Halle 35. Str. fen, um einem Verhör unierzogen zu 
und Emerald Ave. werden 
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| dat, „baben fich diefe 49,000 Frauen 
|tegifirieren laifen, um nachdrüdlic | 
gegen die Metboden der Kandidaten 


imerben, Front zu machen. 
ſind mebr 


rauen 
je-dapen überzeugt, 
daß fie fih tätig an der Polttit und 
der Wahl von Beamten beteiligen 
jmüffen, seitdem Die Beziebungen 

|zmwifchen den Gasintereifen und Po: |: 
befannt geworben find. ! 
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dje befte Gelegenheit, ihrer Unaufrie: | 
|denheit über die Behandlung Aus 
| drud zu geben, bie ihnen bie aierigen 
|Nugeinrihtungsaefellihaften haben 
Sie haben dic 


Kurz und Nen. 


Der Leichenbeſchauer und die 
ı polizei Haben eine Unterfuchung ein= 
geleitet, um die Urſache des Todes 
der Frau Rachel A. Martin von 
Boſton feſtzuſtellen, die geſtern in 
ihrem Zimmer im Morriſon Hotel 
plöglih ftarb, Der Hausarzt des 
I Hotels ift der Anficht, dab, die Fran 
ben Einwirlungen von Digitalis 
erlag. Frau Martin war herztrant 
‚und befand fich in ärztlicher Behanb- 
abgab, antwortete Mayor William Yung. 
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‚New Life Herb Remedies 


Kräntertees Kränterweine 
300 und 81.00 ‚81.00 

das Palei. die Flafſche. 
| Eresiolle Miſchungen fir Aſthma, Rheumag⸗ 
tiemus, Zuckertrankheit, Gallenſteine. Haut—⸗ 


für immer die Männer, welche den 
Nacken vor Samuel Inſull und Roger 
Sullivan beugen, aus bem öffent: 
‚lichen Leben zu vertreiben. Eine 
Stimme für Sieiger’ift eine Stimme 
für Sam Xnfulls höhere Gasraten.“ 
Manor verteidigt Oberbautommilfär. 


I nenleiden n, Gas, Wafferfunt, Nervoiisät, nf. 

‚ fene Wunden, Beitnäflen, Entzündungen ber 

| Dlafe, Nieren, Zungen und a Arernverfal- 

| fun, Arrauenteiden, fie für alle antterfenden 

| stramibeiten, wie Mafern, Sharlah und Tu» 

— Infinenza, Walterpufen und Tnph- 
eritis, 


Frieda Voges, 1764 N Wells St 


Xelephon: Lincoln 0758, 
Mlen di do⸗ 


Kavanagh in Verbindung ſehte und‘ 


etzigen Methoden, Einkünfte zu be⸗ ſeine Meinung dahin ausgeſprochen, 
d ſo veraltet und lächer- Johnſon ſei irrſinnig, und vielleicht 


n, daß ein Präzedenzfall vor⸗ 


Carter Harri⸗ 


lrankheiten, Butarmut, chron. Lerſtopfung, Ma⸗ 


Dies Euer Ehren it eine Klage | Schanftifches, während Die beiden | 
gegen bie Burlingionboin und ih | Anderen in der Nähe der Tür fteben | 
‚nuß viele der Zeugen aus Miffiffippt! gfsenen Möglich ertönte der Ruf: ! 
und Arkanſas kommen laſſen, wollen hanb⸗ hoch und nicht gerührt ug 
Sie ben Termin für die Verhandlung Such Euer Leben lieb ift!“ u Be 
anfegen? rragte a Anmalt heute | nerrafehten Gäfie, fieben an der | 
Nichter David. „Was für eine Alage | Zupı und der Wirt fahen bie Läufe | 
— „uf $100,000 Shabener- |von nier Nevolvern auf fich aerichtet. | 
Jah Or er ber Rotgedrungen machten alle gute 
lehrenden Blicks, da man auf irgend Miene sum  böfen Spiel, und bie: 
Zr „lagen lann „dit Zanditeß plünderten ſie in aller Ger! 
en = eg Imütsrube aus. Sie erbeuieten, ein= | 
ah ei nen ifchliehlid; ber $7I, welche fie dem’ 


„wenn ich den Brozek ı 
: u ; urn. ı Kaflenapparat entnahmen, gegen; 
‚nicht geioinne“, Allgemeines Geläch- fid) mit ihrem | 


ter. Der Termin wurde angefegt. | 5900 —— 
Gleich darauf ſprach der Richter Alen Raube in Sicherheit. — 
randto Conforti einen Cent Scha⸗ — * ge ed 
benerfag gegen bie GuarantyBanting | —2— BE oe ya — + * 
zu, der einen Kraftlaſtwagen ber | OCT — REN . 
Firma ohne Erfaubni3 einen Lug | Sleiäjbiebe geiseem aben! Mo 
benugt haben follte. Die Firma hatte | re Abweſenheit * —— ber 
auf $2400, den Wert bes Fuhrmertz, | nützten, um in 9 W — 2 — | 
getlagt, mar aber abgewieſen worden. zudringen nn nn | 
| Se | Jadıen im Werte von 325 und 8 | 
* MEINER Bargeld zu ftehlen. Nachbarn er- | 
| Die Eheleute Wiltam und Annetta | innerten fich, einen eva 30 Nahe | 
Köhler nahmen heute im Coumtnges | alten fremden Mann um die frag: 
richt die dor zwei Monaten geborene | Jihe Zeit im Treppenhaus geſfehen 
| Toter bon Marie Braun, damal? | zı haben, md nad) diefem Ver— 
1300 Süb Kebzie Ave. wohnhaft, an! dächtigen ſucht jetzt die Polizei. 
Kindesſtatt an und gaben ihr den Na— Heute zu früher Morgenftunde zer⸗ 
men June Lorraine Köhler. Frl. | trümmerte ein ungefähr A5jähriger | 
Braun ift aus dem Staat abgereift, | Mann an Xadfon Boulevard und) 
Ind ber Vater des Kindes ift a Str. ein Schaufenfter des Kleiz | 
tannt. De ; berlabens „Ihe Hub“, griff in die 
„Rene Sheibungsllagen. | Anlage und enttam mit einem Pelz: ! 
jranctd Neger hatte Sam Levin | mantel im Werte von 100, 
Jam 30. Auguft 1913 geheiratet; vier) An feinem Solonialmarenladen, 
[je am darauf fieß er fie figen, | Mr, 3801 Vincenne Ave. mußte | 
‚tagt fie, . :2or’3 Feldmann die Belanntichaft! 
| on Gtalla Sahab trennte Fi) nom drei farbigen Banditen machen. | 
\am 1. Dezember 1918 ihr Seigit, | Sie entflohen mit tem Kaffeninhalt | 
zehn Wochen nad ber Hochzeit, | im Vetrage bon $50. | 
u einer — Krankheit. er De: Hauptmadie wurde heute ge— 
klagt wegen Ehebruͤchs. | of: Macht in bie | 
| Eifie Fuß foll, wieder 'mal etwas ! meldet, dah Diebe in der Nacht in die | 
; angebeitert heimtommend, am 5. Ieß- 
ten Monats ihrem Gatten, Charles 
9. Yuß, laut feiner Klage, erzählt 
Baden, fie fet mit Tom zufammen: 
Inewefei. Bor fieben Jahren hatten 
| fie geheiratet. Ehebruh und Trunt 
werden als Scheibungägrinde ge: 
nanni. 
Eiferſüchtig ſoll Patrich H. Ryan —— 
;gervejen fein umb feine Arm häufig; Im ben Höfen der Gaswerte an 
‚mißbandelt und vor einem Monat | Divifion Str. und Elfton Avenue | 
* Morddrohungen aus dem explodierte heute mittag ein kleiner 


Geſchäftsräume von Charles T. | 
Knapp eindrangen, das Sicherheits: 
gewölbe öffneten und fih mit 
Schmudjahen im Werte von F1350 
| Davonmachten. | 


' ——. — 


Arbeiter verunglückt. 


Hauſe gejagt haben, klagt ſie. Ge— | Gasbebälter. Die Erploſion beſchä— 
heiratet hatten ſie vor ſieben Jahren; digte einen Teil der den Hof umge- 
die Ehe war linderlos. benden Mauer, und der 66 Jahre 
Wegen Mißhanblungen will audi lalte Arbeiter Kohn Bas:on, 1212| 
‚Margaret Babb nad fünfjähriger| Sinnott Place, twurbe durch abftür- | 
jEbe von ihrem Michael erlöft feit; | sende Mauerteile am Kopf und Ge: | 
fie verlangt Nährgelb für fich und |ficht verlegt. Er itt im Presbnteria- | 
‚das Rind. nerhofpital. | 
| Auf Einhaltäbefehl behufs Der: —— — 

Ihinderung ber Befeitigung be3 Ver 
mögens,  barunter® bie Banketitlage | faufen will, erreicht fchmell- feinen 
bon $10,000,. Scheibung und Nährs| Iced durch eine Kleine Anzeige in 
gelb Magt Nellie Durkee, In Gt.ider „Abendpoft”., 


* Der fein Grmdeigenhn ber 


In einem Tühlen 
Grunde, Die Xo- 
5. a relei, Chorgeſang. 
Sue: Dad it der Tag des Herruz der 
Lindenpaun,  Ghorgeiann, Bier Tar 
Tran, das iit 31.25; Blu. 


mein eben, 
menipraone, Tas Berg. 


Dalscr ‚31.25; 


mannstınzz Gent’ ift ja no heut’, Belang, | 


S5c; YJungneiellen-Marih, Yelang; Kärnt- 


ner Vierer Mari, Sie; D Strafburg unp | 


Morgenent, 81.00; Donauwellen, Walser: 


Ever or Never, Walzer, $1.25; Zalser ans | 


dem „Lachenden Mädchen“; Sphinx Walser 


81.253 An der ſchöneun blauen Donau; Bad. 
ner Mädel, Walzer, 31.25; DO Tannenbaum, | 


aefungen von Alma Gluf und Keimers, 92, 


Liberty-Sonds werden 


in Zahlung genommen: | 


Schwer gebüßt. 


lalien, Petroleum in die Blut, 
it fchmeren, wahrjcheinlich tüt 
lihen Brandivunden Itegt der 27jäh 
tige VUrbeiter John Mazoben, 


hoſpital. 


Goß. um das Feuer nicht ausgehen zu 


Nr. 
12024 W. Chicago Abe., im County- 
Mazoden befand ſich ge— 


ſtern abend im Hauſe von Frau Va— 
lentine Jonas, Nr. 13210 Houſton 
Avenue in South Chicago, wo eine 
Geburtstagsfeier abgehalten murde. 
Die Wirtin erfuchte ihn, nad) bem 


au Sehen, »a3 


Feuer 


drobte. 


auszugehen 
Um dies zu verhindern, goR 


Mazoden Petroleum auf die Kohlen. 


Hohe Flammen 


Ihoffen aus bem 


Dfen und ergriffen die Kleider bei 
Unglüdlichen, der, anftatt fich ruhig 


zu verhulten, 


die Geiflesgegenmwart 


verlor und auf den Hof rannte, wo 


Itbie Flammen dur den Winb nodı 
| mehr angefacht wurden. Ehe e& Frau 
‘onas und mehreren ihrer Gäfte ge: 


lang, die Flarımen zu erftiden, hatte 
Mazoden Thon die Belinnung ber: 


Ioren. 


— —— — 


„Die Sä.dc hot‘ 


In feiner Speifewirtichaft 


diten überfallen 
e 
Kaffenapparates beraubt. 

J. Grindſcha wurde 


Nr. 
im 14. Stodwerle des Gebäudes der 3312 N. Clark Str. wurde Stavros 
Erſten National Bank befindlichen Pappas von einem bewaffneten Ban— 
und um den aus 
twa 820 beſtehenden Inhalt des 


vor ſeiner 


Wohnung Nr. 2252 Lawrence Abe. 


Täter ſind entkommen. 
— — — 


* Von einem Eilzuge der Balti⸗ 


von zwei Wegelagerern überfallen, 
|gewürgt und um $9 erleichtert. Die 


nıore & Ohio Bahn murbe in ber 
Ortſchaft Whiting William Schwaß., 
Nr. 10529 Avenue N, erfaßt und zu 


Iode geräbert. 


die Geleiſe kreuzte. 
—+-17 — 


— (‚chöner Zuftand. — „Was, 
| mein Manıt ift noch) immer am Snei= 
Sie mic) fofort hinein!” 
&3 hat tmirflich feinen 


pen? Laffen 
— Mitt: 


" 


Der linfall ereignete 
ich, ala Schwaß mit feinem Gelpann 


Bine, Madame; er tenni Sie jest 


doch nicht mehr!“ | 





. | 


Abenbpoft, Chicago, Donnerstag, den 6. Sehruar 1919. — 


e Aber immer und auf jeden Fall lohnt 
| 
| 
| 
| 


nen mn nen — — 


Buſhel Weizen noch zu. ziehen. Ein- 
zelne Ausnahmen merden nur bie 
allgemeine Regel beftätigen. Sollte 
deshalb, nachdem die Garantie be 
Weizenpreifes erlofchen ift, eine ganz 
bedeutende SHerabminberung bes 
Weizenpreifes wirklich eintreten, fo 
ift mit einer fo großen. Einfhräntung 
» des Weizenbaues feitens unferer 

Vor kurzem, Ende Januar, it die! Farmer und einer dann unvermeid— 
„Uinot? Agricultural Affociation“ | Tich wieder eintretenden derartigen 
ins Leben gerufen worden. Das ge: | Meizentnappheit beftimmt zu tech: | 
Ibah in einer dentiwüroigen großen | nen, dak hinterher die Preife höher | 
Farmerverfammlung zu Peoria, SU.,| gehen mögen, als mie fie jemals zu=| 
die für immer ein Merkftein in der) vor waren. | 
| 


HRIUUNAFUANHRDNAHEDESRERGSHRHÜDTTRISARDIGTRNENHERINHHRNNNI Diefe: Verkäufe für Freitag  MÄNHMNNIIERNIERNEHTRENTEHTNNERTIETTETEEERETTEE 


The Store of ‘Io-day and “To-morrow 


THE FAIR 


Established 1875 by E.]. Lehmann 
State. Adams and Dearborn Streets 


es ſich, die wirtſchaftliche Ausnutzung 
Keine Bolt, Sdes Maisfodders in Betracht zu 
7 n- Ztzziehen. Unter den gegenwärtigen 

ag = Verbältniffer aber verdient bie 
oder ©. O.D, 


bollfte Ausmugung Des Maisfobbers | 
Reitellungen 
entgegen⸗ 


ſelbſtverſtändlich die allerweitgehend— 
ĩ 
genommen. 
Kiſſenbezüge — 
Kiſſenbezüge, aus 


te Beachtung. 
feinem Muslin — 


Größe 43* 250 


36 Boll, zu 
Bade- 


MILWAUKEF AVE 
AT PAULINA ST. 
f Sehen Sie nach den 


* 


* = 


LINCOLN,SCHOOL 
AND ASHLAND 


5e Schildern am Freitag 


MID) 
|MONTHLY 


bis Mittag. 


TWO 
STORES 


2 


y 


| 
] 
} 
| 
! 
| 


I 
\ 
I 
! 


Waſchſtoffe — 
Kleider Percales. 
36 Zoll breit. helle 
od, duntle, u. Seer 
ſucker Kleiderging 
ham, Nurſegeſtreif 
te Muſter— 
die Yard 
zu 


— 

Waſchſtoffe — 
Echter Amoskeng 

Shafer = Alameil 


35 Soll breit, md 


Waſchſtoffe — 
Saum Madras 
Shirting - volle 
Längen, die 25 
ard 
Ungebleicht. Mus 
in, 36 Zoll breit, J handtücher, ſchwerer 


250 runder a 250 


den, 
Colgate's Reiſe-Ansſtattung 


Beſteht aus einem Stuct Seife, einer 
Buchſe, Talcum Puder, einem 
Raſierfſeiſe und einem Zahn:Rafte, 
das Ganze gut 50c wert - 


fr sin ir 
veziell zu 


Geihihte und Gntwidlung der — — 


Landwirtſchaft des Staates Illinois Schillers Haushalt. 
| bleiben wird, Denn in dieſer Ver— — 
ſammlung organiſierten ſich die Far⸗ Nu der „ ohenſchri 
mer unſeres Staates, um „alle für | Dir Zeuine? u a Feen 
‚einen, einer für alle“ bie toichtigen | Yereffanten Mluffats ber Die Einnahmen | 
ıSsntereffen der Farmer in dem im= | md Ausgaben Schillers. Er jagt u. a.: | 
ı mer f&härfer gewordenen Kampfe der | „Schiller, der mehrere Jahre feine Tüz | 
| 
| 


Sı der „Neuen Zeit“, Wochenfchrift 
1 
Türkiſche 


ſpez. 


250 


— 

Fadeu — 
J. * 

zZ. beite 

Ichiwara 

s bis 


cinen 


. 


2 Yards 


Unterzeug — Rauchtabak. 
Leibchen Whip hoch— 
Deinfleider feiner Rauch— 


uder. leicht — 2 
aeflieht, Gerus PFtabaf, 15c 
Büchſen, ſpez. 


bis zu Preiſe von 
drei 25 25 
für C C 
Büörſen — 


Back- oder Top-Strap Börſen 


. Bauten, gut 49c wert, 25° 
A 


ipeziell Freitag zu.. 
Spezialitäten — 
Feder Tidina, 40.3. 
breit, in Naturfarbe, 


ıY 


ſpeziell, Yard 


Ü 


* 10 bis 313. 50 Kleider, 6.88 


verſchiedenen produttiven Erweros- tigkeit auf Herausgabe und Redaktion 
| Bargain-Baiement. 


pP,» . 4 Ay 5 Mur 2m ent z 
fände er enanber 
I Zur fihtbaren Erinnerung an die), n — 


| en: = begann Mitte Kult 1795 nicht blos übe 
| pollzogene Draantfation der Farmer | seine Siorrefpontenz Bud) zu führen, 
\unferes Stuates und der pon ihnen |jondern aud) die größeren Eummen, die | 
| ver oßen J ifo; ler 6 hm umd ausgab, zu notieren. 
vertretenen großen Intereſſen ſoll ex einnah gab, 3 
1 x : 1 24 We dem für die näcrten Aabre 
ı D — das Wenn troßdem für die nadırer Lab 
Er une das iſt —A der Kalender über den, Etand jeiner 
in Ausficht genommen — errüchte: | Ginnahmen fein zuverläfliges Bild gibt, 
iverben, das auch kommenden Ge: | fo Jiegt dies daran, dat auch das Hono- 
neratiomen noch von der Bedeutung var, meldes an die Mitarbeiter des 
der Ereigniffe Kunde geben wird. — eggn —— 
N — Sue $ ſſo⸗ zah rde, a C je ic B ( c 
| Pr Illinois Kae. alle „Hand ging, Mit Hilfe, wie cs fcheint, 
ciation Mt auf dem Prinzip der |ciner Anleihe bei Cotta machte er cs im 
Selbjthilfe unferer Farmer aufge: |} 
ı baut: worden. 


Gandy 


Gholsiade Peanut Glufters, in 
| wite Torte Kbololade getaudıt 
— zeichnet ; 


I 
| 
I 
| 
| 
| 


$. Goats’ oder Glarks 


> — — Tee > — 
4 —* cacinen w Stück 
odei 


101 


Runden 


zı 
> 
{ 


5 


e 


andſchuhe. 


Canvas Hand 
ſchuhe für Män 
ner, extra Qua roßes 
lität, gerippie | Ende, 
Guffs, requl.19c 1 Yu 
‚Sorte; 

2 Baare 
für .. 


Halsbinden. 


Fonr in-Hand 


——— — 
Manner 


Unterzeug — 
Geſtrickte Kin 
Waiſts. 
2 bis 12 


m 


25c 
Stickerei — 
183öll. Swiß beſtickte Flouncing. 


Mutter für Kinder: Jr 
Heid * IC 


ider. 350 


huh 


be in flein 


Freezone — 

gegen Hühner⸗ 
augen, 350 
Wert, zum 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 
| 
| 


oder 


| 
| 
| 
| 
I 
er | 
ul | 


Be 

BVles 
oftfenes aut ve 
große ti 


wahl v. m Jahre. 
Freitag,— 


ten Muſtern c Berie; 
25 Pos 
Ci, zu..uoC 


‚DAS 
Tajchentücher— 
Feine Lawn 
nertaſchentücher. 
10c, drei für 


der 
1 
ay 

er 


ec 


I Nahre 1797 möglich, fich fir 1450 Taler 
tü „Schutz den geheilig- | im Jena einen Sarten mit Haus zu fau= 
ten Rechten des Standes zu einer ten, im meiden cr Fortan mitt einer 
Zeit da die Wahrheit fich ohne Leib Familie im Sommer wohnte und an 
Zeit, da i : 


e rn i . Ideilen Ausbau er weitere 500 Taler 
| wache nicht mehr in die Deffentlich- |yandte. Jene Anleihe hat er vielleicht 


fett wagen darf, und ferner zu einer |erjt in den Kahren der Fülle bei Cotta 
| Zeit, warın im heftigen Kampfe ums wieder in Abrechnung gebracht. 
Dafein einige Menfchen bie Rechte | unerbliche Tarialeit der Tebten —*— 
* „jean C ee Ac I { 8 * 
derer mißachten und beiſeiteſchie ſi um jene beiden Zeitſchriften konzen— 
1.“ So heißt e& u. a. in der Be- riert hatte, ingwiſchen in der Stille das 
S gründung, die die Notwendigkeit der Werk gereift, welches der Welt den Be— 
| Schaffung einer freimilligen Berufs- —* gab, die Beit, im Welcher der 
— : ver Kar ach: | Dichter für das Drama untätig geweſen, 
250 =e ———— unſerer Farmer nach für dasſelbe nicht verloren war, ſondern 
a > ab hi S BEN: | herrliche Früchte getragen babe. Wallen: 
Darüber hinaus aber !pır IE jtein, im April 1799 zum erjten Male 
Drganifierung unserer SLandmirte, ganz in Weimar aufgeführt, machte, be« 
gerade in der gegenmärtigen Seit pon | Dot = — ——— 
ne R Sant 3 udie ihn W ar a e pur 
—— Beneutung Für Die) Manufteipt dem  Tichter 150 Taler, 
ganze Nation werben, Eugen Funk, Berlin 00 Friehrihsd’or (340 Taler), 
der befannte Matszühter aus uns| Hamburg 50 Yonisd’or (etwa 265 Ta- 
ferem Staate, bob diefen Gefichts-!ler). Gedrucdt erjchien die Trilogie erit 


= F 
SING . 


—IIDOICCOIOI]OCACCIIIOIOIOCVCCCCCLLLLVVV 


geinunte Wan 


Handtuchſtoffe — 
Leinen Graih Hand- 
tuchitoffe, mit f 


Borte, Yard 25 


zu 

Weißer Cambric 
Soll breit 
feinste Zorte, 
macht wird — 
Yard 


C r 


NN 


AJ 
iddl., „ID. 


? 


f 


I 


ID 


0» 


Nur im Milwanfee 
Avenue » Laden 


Au wahl zu 


nuüä᷑—mmu mnnmuüuzzuenaee 


IINHHININ 


* 


NRummern 20... 
Merceriſiert. Häkel⸗ 
garn, in weiß oder in 
Cerufarbe, alle Grö 
ken — 
für. 


ar 
36 
F 


— 
nie 


25C 


En * 
Kartoffeln — 


Aartoffein. 


mtir 


) 


von prächtigen 
Kleidern in einem aus: 
gezeichneten Sortiment don 
Größen md Farben. Grö 
ben rangteren von 15 bis 19 
für Suniorg und 16 fir 
Miljes bis 44 für Damen— 
ebenjo 45 bi$ 55 für Korpu— 
fente, nur in Mohair; Far: 
ben find blau, arün, braun, 
Burgiımdv, lobfarbig, grau 
und Schwarz; $10 bis $13,50 
Merte, fir 

Verfauf zu 


Prachtvolle Unterröcke | 


Bargain-Bajement. 


—** —W 


under ·*2 

——— J3 —— 
ſoh n verſchied. F 

Foorhold dDd— = 


5 frichzeitig 


Eee? Tiefe Kleider find moberne 
Kleidungsitüde in Mohair, 
woll. Serges, wollegemiſch⸗ 
ten Stoffen; auch Taffeta u. 
Satin; angebrochenePartien. 
Kleider, die Ihr mit Stolz 
beſitzen und tragen werdet; 
alle gehen morgen zu 6.88, 


Mäntel:Spezialität 

Mäntel aus wolf. Stoffen, 
warme und vernünftige Aleis 
dungöftüde, in guten Farben, 
angebrocdhene Größen, Werte 


= er — mor⸗ 6.88 
Ungarnirte Hiüte 


— — — Bargain · Baſement. 


Ein Sortiment ungarnier« 
ter Formen in rauhemStroh, 
fombiniert mit Raps, folident 
Japs und Liſere für Damen 
und Miſſes; Poke und Muſh— 
room Faſſons, Sailors und 
Turbans in einer Anzahl ver— 
ſchiedener Fafſons. Rommen 
in ſchwarz, bjaun. Navy, Ko⸗ u 
venhagen und Henna; ſpez. aa 


Hunderte 


* * 
Feigen — 

Feine adriatiſche, hochieine Taiel- 
nd Mociorie, 40c Wert ı weniger 


25C 


Strümpfe— 


Schwarze ge: 
pie baumivoll. 
nabtloje Kinder— 
ſtrümpfe, dopp 
Ferſe u. Zehen, 
SHrön. 69%, 


Baar 25€ 


zu 


Orangen — 


OStangen, 
dünnfſchalig 


Größe, 2 


honinfüh, delifat, | 
bolier Saft, aute 


Dırt 


satt, 
a 


feinite 
nom la 


mcehliger Koder, 
ie 4 * 


.. 


Bell‘ 


Pfund 


or g 
fale-$ı da 2 * 
zu A 


Gmnhanr a 
KAunden, zuß 


Strümpfe — 


Schwarze und 
raue baumwoll. i 
nahtl. Männer— 
ſtreenpfe, dopp. 
u. Zehen, 
regul. 19c Werte 
R P 


* 250 


Zürmatten— 


18% 


Strümpfe — 


Feine 
nahtl. Damen— 
ſtrümpfe, hoch 
geſpleißt, ſtarke 
serie u.* 
ſchwarz u. 


uf. 


B5e 2560 


Kür Gardinen— 


Fanedy Moitinnker 
Tet-Net Sit 
blümt 


S Lisle 
Gider, 

—* 
7* 


INILNIKNINNINUNMNUUNNUNHAHN 


außer Apfel 
dic 


9 bei 1235llige 
Spiegel, weiß 
emailliert oder 
Golden Finiſh, 

—XIG B.; ſoweit 


1 % zöllig. Rab: 
nen, zu 25 fie rei- 25 
c een, zu ud C 


nur 
Ziiehmeifer und Gabeln 
Tafelmeſſer und Gabeln, letz 


tere 3 oder 4zinkig, aſ— 250 


36 und 42 30l 3 Be { 
fortierte Muiter, Baar. 
2 


12 winfhenswerte Grocery- Artikel su 25c 


3,000 #Fid. friich gebad. Ausgeſuchte D 
Cookies, 2 Pfund 25 Zardinen — in & 
———— c Roſtricht — 3 25 

Friſch gebackenes Graham J Vüchſen für . . . . . C 
Brot, 4 Laibe >5e ‚rbite Bearl Macaroni Ausgeiuhte Michigan 

— ud 


er Spa weiße Nabybohnen, 250 


für nur .... N SEvaghetti 25e 2 ol 
Friſch gebackene Criſph4 Pakete für nur. e 22 Bund für... 
oder Uneeda Bis— Ausgeſuchter gebrochener Snider's feine Tomaten— 


Erg'ci3, i eine r 
cms, 3° r weißer Kopfreis 25 2Büchſen 25 
e u... MD; 


Ralete fit 6) 
nur. 3 Kfund für . 
Mantles— Zigarren — 


Re INES — 
— — — Hand Plun-] 25 Lindſa John Afh 6e 
——— Bu er Zigarren, ganz 


mit 12 une 
J — Dann Be 
ſpeziell 8 Stück 


India Stuhl. 
Golden od. Early 
Engliſh Finiſh, 
3=:pln veneered. 
ſhaped Sitz, 16 


1 ı 418 Din ID (re 324 
| punft in der Verfammlung in Peoria m Sumt 1800. Die 4000 Cremplare 
ans tefonbers berbor "a injeg | Perelben waren im Cftober vergriffen 
ganz se on 2. —— und ſchon im September war die zweite 
darauf hin, wie eine beſtimmte, ein- Auflage fertig geſtellt. Was Cotta für 
zige Klaſſe | 
Bas aufn Danke : „einer Ipäreren Abrechnung Gotta fich zu 
. .rrieges —— Land zu | ober feinem Machteil verrechner hatte, machte 
f zu ruinieren; daß dieſe Leute die Schiller ihn auf den Rechenfehler auf— 
nart ⸗Flaiche Not der Zeit dazu ausnutzen woll- merkſam. Cotta dankte und fügte hinzu: 
ten, um ihre eigenen, ſelbſtſüchtigen Sie MEER dagegen überfchen, bafı ich 
or ar a a re e lekte f e Ta: 
interefien auf KRoften aller übrigen | ihren die Tchte Auflage mit, 1 ara 
— ah 77% gutzufchreiben _vergejien hatte. 
in tritiſcher Zeit fettzumachen und her noch weitere ergiebige Kanäle öff— 
zu mäſten; und daß es der amerita- nete ihm der Wallenſtein. Von einem 
niſche Farmer, der erwieſene Nähr— Londoner Buchbändler tam der Antrag, 
und Wehrſtand der Nation, ſei, der — = 
Rn 22 Mat . 5 ü l ( 9 zu 
Ber En — Zeiten NIC) | teberjegen ichide, 60 Pfund zu zahlen 
einen tlaren opf veivahren ung I unter der einzigen Pedingung, daß 
ſeine eigenen, ſowie die Rechter aller die engliſche Ausgabe 14 Tage früher 
wahrnehmen und verteidigen müfe. |cxfheine, als ee Ga in ze 
Zualei * 43 ‚Iand, und in der Tat erfchten nicht nur 
> Ben - Be ftimmt Den Hat |Walleniteins Tod in einer nah Schillers 
etont, daß die neugegrünbete TG Manuffript gefertigten Meberießung bon 
nilation unferer Farmer niemals | Coleridge in London fait gleichzeitig mit 
daran denften fünne oder dürfe, ein: dem deutichen Wallenſtein, ſondern auch 
ſeitige Intereſſenpolitik zu betreiben. | 106, — — > 
m nic : rare Voller per Ueberſetzung von Maria Siug t bon dem 
Dan bürfe nicht biefelben Fehler der! Zniifer befreundeten Engländer Mel 
Kurzſichtigkeit begehen, die von Iffz. | 
| verigiedenen Arveiterorgantfationen! Inter diejen Imitänden tmerden mir | 
im Laufe der lebten Jahre gemacnt;cs Sciller glauben, wenn er Hörner | 
| 
I 
I 
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en⸗und Fi⸗ 


obver Zul 


Pro:Ling 
Kadezin 


vaſſend 


u 


u Spit 363llige Datten, certra 
ten 9 at, Mi und als 


tieine Mufter — 


en an 


weiß, Anorp um 


Supeco ſeid. Flounce Unter» 
röcke, alle populären Farben 
regulärer Wert 82.19; ſpegiell 
für Freitag zu 


————— — — — — — — 


Flannelette Damen-Kimonos, 
alle populären Schattierungen, 
mit geblümtenEntwürfen; Grö 
ßen 38 bis 44; regul. für *1. 89 
verkauft, Freitag zu 


omeſtice 
Del 


Hollenbacks 
Sommerwurſt 


ſpeziell das Pfund, 


Gotenburg 


250 


Ausgewählte California 
rn ME 
ße Pflaumen., 25 
Pfund füß Ic 
Bloſſom Brand Zoil and 
Sean, 2 
fir nur 
Meonioon Tomaten Au» Dr 
P Riten 1. 0u DIE 
cys Old Countey Wä 


* a: 
- 5 Etide 


oder 


für dieſen Verkauf zu 


69 


Hüte Foitenfrei garniert. 


*Rnerinernen:;. ú— —ß᷑—unn 


—IDD— 


Il 


Fließgefütt. Union Suits 
für Knaben, Größen von 2 
bis 16 Jahre, 81.50 Werte; 
ſpeziell markiert zu 


il 


v 


| 


a 
= 


! 


Wrisl 
cheſeife 


SuUuppe. 2 


II 


rosse Bargains in Schnittwaren 


Bargain Baſement. 
Grepe be Ghine, 403511. Grepe be | 
Lhine, m Den beliebten roia und 


fleiichfarbigen Schattierum: 1 5 
od 


gen, die Yard zu 
Gomfort | 


Tut mid. 


fritifchen Periode des läßt ſichs ungefähr abſchägen. ls bei 
eine der Hauptaufgaben ber Orga: [die einträglichiteit für ihn feien, und es 
Y u gun Brga— 


unge 


U sous nonnrnnrornr. 


ihm nicht verdenfen, daß er den Horen, 
die 1795 zu Grabe getragen waren, nun 
den Mufenfalender nachichidie und fi) 
bon da ab ausfchliehlih Der dramati: 
jchen Arbeit widmete. Und nun folgten 
Schlag auf Schlag die großen Tramen 
Marta Eruart, Runafrau von Orleans, 
Braut von Mefiina, Tell, für tvelche alle 
roßen Theater ihm ihren Tribut zahl: 
tes md für Deren jedes er al Honorar 
vom Verleger Tih berechnet 6850 Taler; 
dazwiſchen die Heineren Birhnenbearbei: 
tungen frember Etüde (Macberb, Tits 
vandot, Mefte als Cniel, Barafit, 
Bhadraı und die Huldiaung der ünite; 
nun ericjtenen bei Erufius die Samım: 


‚nilation darin beitehen, für die un=) 
'aejtörte Wohlfahrt unſerer heimi— 
Ihen Yandwirtichaft jederzeit einzus| 
treten, weil nur auf einer blühenden | 
‚ Zandbiwirtihaft das Glüd und Woht| 
des aanzen Landes beruhe und wei— 
‚ter ausgebaut werben fönne. 
|  &$ wird die Pflicht eines jeden 
Farmers im Staate ſein, ſich un— 
verzüglich der „Illinois Agricultu— 
ral Aſſociation“ anzuſchließen. Denn 
je vollkommener unſere Farmer ſich 
organiſieren, um jo leiftungsfähiger lung der Gedichte und Die Fortjegung 
ipird ihre Organifation fein, und um|scr fleineren hrofaiihen  Schritien 
jo mehr wird fie erreichen fönnen. | (2. 2—4), jowie eine neue Auflage 
3 * des Abfalls der Niederlande; nun gab 

!Göfchen den Carlos (der mit 300 Tas 

\ der Bevölke: joy bezanlt wurde) und den dreikigjähs 
tung herriit eine tiefgehende Erbit-|xigen Atrieg neu heraus, nım beivarben 
‚terung über die Garantie des Wei: | Tich die Yerrichriften um feine Veiträge, 
| zenpreifes, die von der Regierung | endlich begann Cotta Fnn Eu Teen 
mit 2,26 Dollars für den Bufhel der | [age aeplante Samınlına der Schtller: 


2 'fchen Dramen, wovon fi E:xüiller tm 
tommenden Weizenernte den FFarz| Xahre 1802 für jeden Band 650 Taler 
mern gegeben worden 


ift. Man! (100 Ktarolin) berechnete. Daß bei fol- 
'inimpft darüber, weil man alaubt, der Schöpfungsfraft, folder, Berühmt 
. * * hei J or Merle; ‘ Schrift 
daß durch einen derartigen Weizen. Det und ſolchen Verlegern ein ehr rt 
; - N iteller.. feine 9 fetden braucht, tft 
preis den Farmern ein ganz umper: 


WIEBOLDTS 
Lot, 


* 


u Gasco In 


—0 
Das ZA 


Seid, Boplin, fein glänzender feid. | 
Poplin, nahezu alle Farben, ebenfo 


ihwarz, yardbreit, die Yard 950 


für nur 

Noveltyu Dreß Percale, faneyn Challis, 
Ginghams, fanch Pereale. bardbreit, Ghallis, nardbreit 
Streifen und Chbeds | für Nleider ulm. ausgeiuchte Fallons | 
in den beliebteiten | im echten Farben und ‚yarben, jpeziell 
Yängen, De 25 jpeziell die 91 die Nard 12 | 
Nard äıt,... C Mard zu . ad 2C | zu mu... 3C | mr mr 

Serge, reinwollene, Navyblaue VWorſteds und Ghedd, moderne | Seidene Taffete, prädtige, glän- 
und jehiwarge, feine Dres und Warit | Worfted Plaids und hübjche Cheds | zende, reinfeidene Drei: und Suits 
ing Taffetas, die Nard 


Serges — fpeziell die 1 19 | Nombrnattonen, fehr hübjch, 95 | 
* c zu nur 


Yard zu die Mard zur 
pigennardinen 1.39 Speziell Mönnerhemden 1.19 


Targain-Bafement. Bargain · Baſement. 
+ 1 9 


500 Baar Notting- Männerhemden mit wei— 
a — are chen Manjceiten, neue mo— 
Jham Spitzen-Gardi— derne Muſter zur Auswahl; 
nen, in einem hübſchen gut gemacht und nett geſteynt 
Sortiment von Mu— — ſpezieller Einlauf — jür 
tern, alle 214 Nards 
an ‚Väanner Unterzeug, 
| ı ” Hemden und Holen, 
in nafurgrau, Me: 
rinv; gute dauerhafte 
Nleidungsitüde — in 


Freitag zu nur 
Schwere fließge-⸗ 
Jegyptiſche Farbe. Dieſe 
JGardinen werden re 
mittlerer Schwere 
ſpez. Wert zu 


1, anties, dxc 


Farbige ganzſeidene Dreß Satins, 
vardbreit, hübſche ganzſeid. Quali— 


tät in modernen Strakens 1 49 
® 


Ihattterumgen, Yard zu... 
beiter 


Galicves, Hübihe | Flanell, 
helle Pufter für | Nachtlleid:Flanell»— 
Nleider und Wraps | in fanch Streifen ır. 
pers jpeziell die | Cheds, fpegiell die 


Mard fiir 173 | Nard fir 250 


ſtarl 
dauerhaft, geben ein 
ſs —— J verfauft oͤlt 

s Licht — ſpegiell 


RE — zivel >5 25e 
IL UMNDMURAHURNUNR 


hes Gewebe, 


von Leuten es verſucht die erſte bezählte, weiß ich nicht, doch 
hat, in der 
worden feien Dennoch aber müffe berſichert daß die dramaftiſchen Arbeiten 


1 * 


endroft“. 


Landwirlſchaftliche Zeitfragen. 


Wetstgdder rar Pferde. — 


wieder den Futterwert des Mais— 
ſodders voll zu Ehren gebracht ha— 
ben. In CErzenden, in denen der 
Mais ſchon immer im Herbſt ae 6 a une 

fhnitten u. dann „gehusfen“ wurde, ,D. — — 
hat man ja ſchon lange eine ſtehende 
Praxis daraus gemacht, die getrock— 
neten Maisſtauden zu häckſeln, zu 
„ſchredden“', wie der landläufige 
Ausdruck lautet, und den Mais 
häckſel auf den Heuboden zu blaſen: 
er liefert nun das Rauhfutter für die 
Pferde bis zur nächſten Saiſon. Im 
Winter hat man dieſen Maishäckſel 
ſehr oft aber nur dann verfüttert, 
wenn draußen naſſes, ſchmutziges 
Wetter herrſchte und der Boden weich 
und ſchlammig war. Sonſt hat man 


| 
| 


* 


* vn 


Sr 


Die Illindis Agrienltural Aliscietion. 


für Weizen. 


Die BPradnuttionskoſten 


Seidene Strümpfe 
fiir 


Damen — voll | 
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— m 
F. Matenaers. faſhioned, high ſpli— 


saraaagtir 


ced Ferien und Bes 


+ 


Wer in diefem Johre im Ste 
Illinois und in benachbarten Bezi 
ten über Land kommt, wird mit 
ſtaunen beobachten, wie heuer unſe 
Farmer ihre Arbeitspferde in ſo ganz 
anderer Weiſe durch den Winter brin 
gen wie früher. Außerordentlich 
ſieht man, daß ſich die ‘ 


i 


e Herb 
und ſich 
nzen Winter über 

babeim oder im „Country 
tore” oder in der Dorfichmiede zu 
pflegen, ift "et noch jeden Tag, wenn 
die Witterung nicht gar zu kalt und 
rauh ilt, eifriq Davei, die Körnertol 


Körnerkolben 
naten 


to ben, alle erite Que= 
. RER 
KTaus2i 


—* 
u 


| 
| 

| 

| 

| 

I 

| 

. } 
E 


ein 
d 


Br lität; großer 
en t ot ätl 1 

Ss * ſelbſtverſtändlich, auch wenn keine an— 
ſchämter Batzen Geld in die Rippen deren Quellen der Einnahme als die 
geworfen werde. Und man ſchimpft der Schriftſtellerei flieren. Aber, es 
um ſo mehr, je weniger man von uns Nollen mac andere. Eis zanller TEN 
— — — ie m nach Weimar z0g, erhöhte deu Herzog ı 
e- heimifchen Landwirtſchaft und hu das Gehalt auf 400 Taler, und 
den gegenwärtigen landwirtſchaft- ais dem Dichter 1804 ſeiner 


1 
r 
7 N 
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alt 
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Bargain, das 


zu nur 


Paar | 


fiitterte Unterhemden 

und -Hojen f. Män— 
Lara aulär Zt 82.50 Das 
ua Baar verfauft -——- Das 


ner Ccru nnd grau; 
| angebrodyene Bars | 
MVaar zu | tien: $1.50 wert 
das Kleidungsſtück zu 


* 
c. 
1 

ci 


DI 


Lil 


Nahrung lümmerlid) 
dfeichten Haufen im 
Maisfodders over 
Strohhaufen ſuchen, 
ſonſtwie geringwertigem 
fürliebnehmen müſſen 
Gegenden, 
hin, ſieht man 
noch mit kleinen 
nannten „Shocks“, be 
obachtet, wie Vieh und Pferde nach 
Leſter Möglichteit ſich gütlich an der 
jelben tun. Mon fanıı ferne 
Leichtigkeit feſtſtellen, daß Farmer, 
die reichlich Maisfodder an Hand ha 
ben, den Pferden wenig oder gar 
lein Heu mehr zukommen laſſen. Un 
je.. Farmer haben eben taufmanniic 
denken und bandeln aclernt. Sie 
ziehen es vor, das Heu, welches ibmen 
25 bis 30 Dollars die Ionne brinat, 
zu verfaufen und im eigenen Be- 
triebe jich anderweitig Durchzubelien. 
Yın erften fommt ba als Erjah das 
Maistodder in Betracht, das einmal 
vorhanden ift und weiter nichts to=' 
itet al die Mühe und WUrbeit des 
Schneidens und Jandhabens. Und 
dDiefe Arbeit wird obendrein in bie: 
fen Fällen nod) vom Cigentümer 
jelbit beforat, der gegenwärtig doch 
nicht weiß, iwie er fich anbermeitig 
nußbringend beſchäftigen kann. | 
Mander Pächter, der früher nicht, 
fchmell genug damit fertig werben 
fonnte, aus dem. noch immer auf) 


> 
pe 
ıyX 


met 
namentlich 
> Bar 
Felder 
Ashaufen, 


iberfät 


Die 
\ 

Jh 
und 
l 


* 


J 114 


er 


ce, 
uılklı 


Sommerweizen 


‚den Weizen eingebrillt, 
' Meizen fieht bis jegt im Allgemeinen | ſehen. 


den aus dem in kleinen Haufen auf 

dem Felde ſiehenden, geſchnittenen 

ais herauszubrechen. 

Wie dem mit Land und 
en vertrauten Reiſenden fällt es 

in dieſem Winter ſtart auf, daß im 


Marz 
hats 
N 
geſagt, 


(pr 
Leut 


Maisgürtel das „Korn“ vielmehr als 


ſonſt geſchnitten und in kleinen Hau— 
fen auf dem Felde aufgeſetzt iſt, 
wahrend 
ſtehen ließ und das Vieh und die 
Pferde hineintrieb, um zu ernten, 
was eben noch verwerten war. 
Heute wird mit Sorgfalt Maisfod 
der hergeſtellt, einmal, um in 
der Maisſtaude gegebene Rauhfutter 
beſſer verwerten und dafür das Heu 
gegen hohen Preis verkauſen zu kön— 
nen, und ſodann — und vor allem 
um Weizen auf die Maisſsfelder 
ſäen zu können. 
in dieſem Jahre ungeheuer große 
Flächen Maislandes bereits 
Winterweizen beſtellt worden ſind 
und daß weitere Flächen demnächſt 
außerdem noch eine Beſtellung 
erhalten werden. 
Man vielfach im Herbſt die 
Maisfelder ſchleunigſt von den Mais— 


say 
en 


M 


Ai 


Das 


hu 
Dal 


man früher die Stauden ' 


die ganzen getrockneten Maisſtauden, 
aus denen die Körnerkolben heraus 
gebrochen ſind, einfach den Pferden 
auf der Weide vorgeworfen, wodurch 
ermöglicht wurde, die Pferde auf der 
Weide zu belaſſen, ſodaß ſie dort 
nun auch den Dünger ablaägerten, 
der ſo direkt den Weiden und Fel 

dern zugute kommt. 

Ein Acre Mais, der 50 Buſhels 
Korn trägt, bringt etwa 1.5 Tonnen 
Fodder, aus dem die Körnerkolben 
herausgebrochen ſind. Der verdau— 
liche und genießbare Teil dieſes Fod— 
ders iſt inbezug auf Nährwert dem 
beſten Timothyheu ſehr ähnlich. Die 
Pferde freſſen dieſes Futter ſehr gern 
und gedeihen gut dabei. Erntet man 
dein eigentlichen Mais mit einer Mas | 
Tchine, Die zugleich die Kolben her 


€ i⸗ ausbricht und die Staude häckſelt, ſo 
Tatſache iſt, daß 


liefern die grobfaſerigen Teile der 


Maisjtaube, die nicht zur Nahrung 


mit 


geeignet Find, 


ein  borzügliches | 
Streumaterial. 


Diefe Streu Tauat | 


‚alle Feuchtigteit des Düngers auf, 


mit | 


Pferde 


ſtauden geſäuber!l, ſie dann mit der 


Scheibenegge bearbeitet und hiernach 
Und dieſer 


jehr gut und vielverfprechenb aus, | Heuernte und ‚bementfprechend ‚nied: | in genauem und korreltem Nachweis 


ſodaß die Pferbe jederzeit troden, | 
rein und fauber ausfehen. 

Welchen Vorteil e3 bringt, die, 
mit biligaem Matsfodber | 
duch den Winter zu bringen und 
das Heu für 25 bis 30 Dollars bie 
Tonne zu berfaufen, ijt leicht einzu- 
Sn. Kahren, die eine große, 


Wir möchten bier aber doc nod tige Heupreife bringen, ift die Pro: 


| auf die Tatfadde zurüdtommen, daß | fitabilität der Werfütterund 
der Staude ſtehenden Mais diejdie gegenwärtigen Berhältnijfe aud) jMaisfobber 


don 
natürlich weniger groß. 


lichen 
ı Obendrein fojtet das Schimpfen ja | Auslichten fi eröffneten, auf 500 Tas | 
ler, mit dem Verjprechen, bei eheiter Ge- 


1915 berechnet 


infolge 
Dort 


c 


Produktionskoſten verſteht. Reiſe nach Berlin glänzendere 


— 2 — ie dazu ogenbeit die 1000 voll zu machen. 
er ‘ | Welde Ausgaben der Tichter hatte, 
Zu Nuß und FFrommen aller, die!erhellt aus einer Aufitellung vom Jahr 
ih dafür intereffieren, wollen wir | 1802, Die wir trie folgt Wiedergeben: 
deshalb darauf hinmweifen, dak 3. B.| Berehnnng für Wirtihaftsansgaben im 
nah forgfältigen Erhebungen und| _,. Jahre 1802. 
Berechnungen, die von der laͤndwirt- Dieſe Ueberſchrift von der Hand Char— 
ſchaftlichen Verſuchsſtation desStaa⸗ ME: 
tes Ohio ausgeführt wurden, es Wiriſchaft Tags 1 Rekr. 11 Gr.....525 
durhichnittlih im ganzen GStaate|stieider für Yolo und die Kinder... 150 
Dbio 2.12 Dollars koſtet, einen Zuder, Kaffee md Tee........ 
Buſhel Weizen zu ziehen. Dieſer Lohn und Neujahr für Christine 
Durdichnittspreis ft feinerieit® Seite und Mäiherfoht 
wieder aus den zehnjährigen Pro:!Rärfcer 
duttionstoften für Weizen im: 
State während der Periope 1906; 
mo:den; dann bat 
man hierzu noch einen gerechten und, 
billigen Zufchlag aemaht in Anbe: | 
trat der allgemeinen und enormen | 
landwirtſchaftlichen Betriesverteue— 
rung, die wir beſonders ſeit dem 
Jahre 1915 hier im Lande zu ders Igoitaeld, Papier, Abichreiber 
zeichnen huben. | Tabat, Barbier, Npothefe 
65 würde zu weit führen, an die: | Trinfgelder und Ehrenausgaben. ... 
jer Stelle auf die Einzelheiten ver Wein und Vier 
Berechnung der Weizenproduftions- | i 
fojten in Ohio noch näher einzugehen. | 
Wir betonen aber, daß zahlreiche jn Kapre 1802 feine jährlichen Vedürf 
praftifche armer im mittleren und|nifie; man sicht, auf welchem Fui er 
nördlichen Weiten übereinftimmend | zu Icben fich gewöhnt hatte. Uber fchon 
damals fonnte er iiber eine größere Eins 


; nabme gebieten; der Neft follte für die 
zu ber Ueberzeugung gelommen find, Kinder zurüdgelegt werden. Nach) einem 


daß es heutigen Tages unmöglich ift, chen aus dem Nahre 1802 ftammenden 
für mwenigee ald 2 Dollars einen | Zutunftsplan gedachte er bis Ende 1508 


. 


( 


75 


und 


c 


ichter 


Meine Auslage. 
Holz, Steuer, Brandkaſſe 
Rudolphs Lohn und Mleider 
Neujahr 
Meine Kleider 
Intereſſen dem Vachter 
Unterricht der Kinder 


Zumma 625 


Facit 900 


nn n ᷑s᷑᷑s᷑sBVsßs᷑᷑úûﬀ—ßß——ß—m i nnnniinnninunnn 


dein Kapital von 5 bis 7000 Talern ge- des Budgets 


Alfo auf 1525 Taler veranichlagte er | 


1.09 


1.89 


— 10 1.23 


Verkauf von knabhen-Kleidern 


DBargain-Bolement, 

Die Sinaben-Anziige fommen 

in feinen Miichungen, Cordu— 

rons und blauem Serge, mei: 

tens mit 2 Bojen, gefitttert, 

Sröben bis 17. Die Leberzieher 

ı in schlichten md Miichungen, 

alle Sind gefüttert mit Mor. 

ſteds, ſchlichtem Futter: Con 

vertible- und hoher Kragen, 

Halbgürtel und Gürtel rund 

herum: Größen bis 10; 
Merte bis 313. 18; zu 


8.45 | 


Räumumg von Siniehofen für Knaben, in Tuch 
und Corduron, 81.39 und $1.95 Werte 
Freitag zu nur 


mrinnin u uuum 


® = 
Nerfauf von Diniter - Schuhen 
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fäufern, Anöpf- oder Schnürfchube, Novelty- md 
Staple Moden, in Biei Kid und Patent weiljem und 

J 67 farbigen Leder, Militär-, Cuban 
und Louis-Abſätze; nur 
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zur Folge. Noch 1804 nicht fertig; wohl zu Oitern 1805 erhielt Ti 
klagt der Dichter: „Ich ſetze ziemlich Körner durch Cruſius die alte Schuld 
. F — 359 nach lauri 2 Als Schiller 9 lat 
„Mas find Hoffnungen, was find Ent: alles zu, was ich jährlich exiverbe, ‚aurüdgezablt. Als Sch lex am * Mai 
wijrfe/ und auch in dieſem geſegnetſten Jahre 1805 die Augen ſchloß, hinterließ V 

Die der Menſch. der flüchtige Sohn der gelang es ihm nicht, die alte Schuld an ſeiner Gattin nur eine Penſion bon 400 
Stunde, Freund Körner abzutragen. „Die Fi- Talern aus der berliner General⸗Wit⸗ 

Nufbaut auf dem betrüglichen Grunde?“ |nanzen fiehen übrigens gut, wenn ich wenkaſſe, ſonſt ließ er die Weinen “* 
Wuchfen die Einnahmen, ſo wuchſen, nur dieſen Winter fleißig ſein kann, ſo Vermögen, das au nenn er dic Kur j 
auch. die , Bedinfniffe, die Erböhung im |ıft Geld genug zu eriverben.” Er Tonnte | Jehumg dernebend ,n um ach XR 


den Adelsſtand hatie auch eine Erhöhung ſes nicht mehr; der Demelrus wurde Leben angefleht 
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